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 VOLLVERTEILUNG FREIBERGER NACHRICHTEN an alle Haushalte!

Kulturprogramm der Freiberger Reihe:

Duo Arioso – Schillernde Klänge 
für Flöte & Harfe

Mittwoch, 12. November 2025
Beginn: 20 Uhr / Einlass: 19 Uhr

Schlosskelter
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FREITAG, 14. November 2025
15.30–17.30 Uhr im Mariensaal, Marienstraße 4 in Freiberg

Save The Date: 

PRISMA Freiberg: Erstes  
Heimturnier des TuS Freiberg – 
zwei Tage voller Tanz, 
Eleganz und Emotion!

13.-14. Dez. 
2025

Ranglisten-
turnier im 

im Gardetanz
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Amtliche Mitteilungen

Einladung zur Gedenkstunde zum 
Volkstrauertag 

Ein Zeichen für den Frieden setzen – 
gegen Gewalt und Krieg!

Gedenkstunde zum Volkstrauertag am Sonntag, 16. No­
vember 2025, um 11.30 Uhr am Ehrenmal vor der Niko­
lauskirche im Stadtteil Geisingen

Beim Volkstrauertag wird in die Vergangenheit, wird 
auf die beiden Weltkriege geschaut: Wer die Folgen von 
Krieg und Gewalt nicht mehr sieht, vergisst sie. Wer sie 
vergisst, läuft Gefahr, sie zu wiederholen. Daher wird 
mit der Gedenkstunde zum Volkstrauertag an alle Opfer 
von Krieg und Gewaltherrschaft, aus Vergangenheit und 
Gegenwart, gedacht. Die Teilnahme an der Gedenkfeier 
gleicht einer Demonstration für den Frieden, gegen Ge-
walt und Krieg.
Bürgermeister Jan Hambach wird zur Gedenkstunde be-
grüßen, Ivonne Selent wird als Vertreterin des VdK Orts-
verbands die Gedenkworte sprechen, Konfirmandinnen 
und Konfirmanden tragen zum Gedenken bei und der 
Freiberger Posaunenchor umrahmt die Gedenkstunde 
musikalisch.

Sie sind herzlich eingeladen! 

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge

Information zum Volkstrauertag 
Volkstrauertag – Demonstration für den Frieden 

Die aktuellen Bilder, die Tag für Tag uns aus der Ukraine 
und anderen Teilen der Welt erreichen, zeigen uns, dass 
das Eintreten für den Frieden wichtiger ist denn je. Hass 
hat noch nie zu einer Lösung geführt, Hass und Krieg 
führen nur zu Tod und Verzweiflung.
Am 16. November ist Volkstrauertag. Viele Menschen 
können mit diesem Gedenktag nichts mehr anfangen.
Der erste Volkstrauertag war auf den 5. März 1922 datiert. 

Herausgeber des Amtsblattes ist die Stadt Freiberg a. N. Verantwortlich für den amtlichen 
Inhalt einschließlich der Sitzungsberichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffent
lichungen der Stadtverwaltung Freiberg a. N. ist der Bürgermeister der Stadt (Jan Ham-
bach) oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt ist der vom Verlag 
benannte verantwortliche Redakteur (Thomas Memminger) der Firma Druck und Verlag 
Memminger GmbH, Benzstraße 9, 71691 Freiberg a. N., Tel. (0 71 41) 79 11 0-0,  
Fax (0 71 41) 70 70 91, mail@druckerei-memminger.de
Bezugspreis halbjährlich Premium 19,50 €, Digital 17,50 € · www.meinblaettle.de
Anzeigenpreis lt. Anzeigentarif 1/2022 
Anzeigenabteilung: Tel. (0 71 41) 79 11 0-14
Fax (0 71 41) 79 11 029 
E-Mail: anzeigen@freiberger-nachrichten.de
www.freiberger-nachrichten.de
Freiberg im Internet: www.freiberg-an.de

Der damalige Reichstagspräsident und SPD-Abgeordnete 
Paul Löbe hielt eine, im In- und Ausland, vielbeachtete 
Rede, denn er stellte einer Gegenwart voller Feindselig-
keiten den Gedanken an Versöhnung und Verständigung 
gegenüber. „... Leiden zu lindern, Wunden zu heilen, aber 
auch Tote zu ehren, Verlorene zu beklagen, bedeutet Ab-
kehr vom Hass, bedeutet Hinkehr zur Liebe, und unsere 
Welt hat die Liebe Not ...“
 Der diesjährige Volkstrauertag in den Gemeinden kann 
ein Ort der stillen Demonstration für den Frieden, gegen 
Gewalt und Krieg werden. Der Volkstrauertag kann ein 
Ort werden, an dem sich die Besucherinnen und Besu-
cher gegen Falschinformation, gegen Hass und Hetze 
stellen. „Als letzte und unumkehrbare Folge von Hass, 
Hetze und Gewalt mahnt das Kriegsgrab zum Frieden 
und zur Einhaltung der Menschenrechte“, so Volksbund-
präsident Wolfgang Schneiderhan in der „Handreichung 
zum Volkstrauertag“. 
An diesem Tag wird den Opfern von Krieg und Gewalt-
herrschaft gedacht, in Vergangenheit und Gegenwart. Der 
diesjährige Volkstrauertag kann durch die Teilnahme der 
Bürgerinnen und Bürger ein Zeichen für den Frieden, ein 
Einstehen für die europäischen Werten und damit ein Si-
gnal für ein demokratisches Europa werden. Das ist auch 
die Botschaft jedes einzelnen Kriegsgrabes.
Gerade wegen der aktuellen Kriege wird der Volksbund 
in seiner Arbeit nicht nachlassen – nicht bei der Suche 
nach den vermissten Toten der Weltkriege, nicht bei der 
Pflege der Gräber, nicht beim Gedenken an alle Opfer 
von Krieg und Gewaltherrschaft und vor allem nicht bei 
der Jugend- und Bildungsarbeit. 

SPENDEN Sie an den Volksbund Deutsche Kriegs­
gräberfürsorge e.V.
SPENDENKONTO: BW Bank
IBAN DE30 6005 0101 0002 6266 64
Mit Ihrer Sammlung helfen Sie...
•	2,8 Millionen deutsche Kriegsgräber auf Kriegsgräber-

stätten in 46 Staaten zu erhalten und zu pflegen – damit 
die Mahnung zum Frieden und zur Versöhnung deutlich 
sichtbar bleibt

•	 in ehemaligen Kriegsgebieten nach Gräbern zusuchen 
und Schicksale zu klären

•	 die Erinnerung an die Toten von Krieg und Gewalt-
herrschaft wachzuhalten

•	die Ursachen von Krieg und Gewalt zu erkennen und 
für den Frieden zu arbeiten

•	die Begegnung junger Menschen über Grenzen hinweg 
und das gemeinsame Lernen aus der Geschichte zu fö-
rern – damit Verständnis und Freundschaft wachsen und 
die Fehler der Vergangenheit nicht wiederholt werden.

Beflaggung vor dem Rathaus
Am Sonntag, 16. November 2025 wird vor dem Rathaus 
anlässlich des Volkstrauertages beflaggt. 

Einladung zum Eltern- und 
Informationsabend für die zukünftigen 

Erstklässler der Gründelbachschule
Wir laden Sie herzlich am Montag, den 10.11.2025 um 
19.00 Uhr zum Eltern- und Informationsabend der zu-
künftigen Erstklässler an der Gründelbachschule in das 
PRISMA im Lutz de Bré Saal, ein.

Die Veranstaltung wird sich in zwei Teile gliedern:
1. Teil:	Begrüßung durch den Schulträger und Informati-

onen zur Ganztagsschule 
2. Teil:	 Elternabend unter Leitung der Schulleitungen

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
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Veranstaltungskalender

Freitag, 7. November 2025
	 Skrupellose Hausmusik – Herrn Stumpfes Zieh 

& Zupf Kapelle, Agentur LIVEMACHER i.R. des 
städt. Kulturprogramms Freiberger Reihe, 20:00 
Uhr, PRISMA, Marktplatz 22, 71691 Freiberg 
a.N.

Samstag, 8. November 2025
	 Freiberger Wochenmarkt, Stadt Freiberg a.N., 

07:00–12:30 Uhr, Marktplatz.
	 Nordic Walking Treffpunkt 08:30 Uhr; Mai bis 

8. November 2025 Parkplatz Milleniumshügel 
OT Heutingsheim, Info-Tel. 07141-75101

Sonntag, 9. November 2025
	 Tagestour. Schwäbischer Albverein, Esslingen 

(Katharinenlinde, Esslinger Burg und Altstadt-
besichtigung); Bahnsteig Freiberg um 8:45 Uhr, 
Wanderstrecke 11km, Wanderzeit 3,5 Std.

	 Mitmachflohmarkt, Evang. Kirchengemeinde 
Freiberg a.N., 13:30–17:30 Uhr, Gemeindehaus 
im Vogelsang, Vogelsangstr. 9.

Montag, 10. November 2025
	 Klimawerkstatt, Bürger für Bürger, 19:00–20:00 

Uhr, Bürgertreff.
Dienstag, 11. November 2025
	 Kleiderkammer ist geöffnet, Kleiderkammer 

Freiberg a.N., 09:30–11:30 Uhr, Räumlichkei-
ten im Alten Schloss im Ortsteil Beihingen, 
Ludwigsburger Str.11.

	 Seniorencafé im Vogelsang, Ev. Kirchenge-
meinde Freiberg a.N., Kirche Simon und Ju-
das, 14:30 Uhr – 17:00 Uhr, Gemeindehaus im 
Vogelsang, Vogelsangstr. 9.

Mittwoch, 12. November 2025
	 Freiberger Wochenmarkt, Stadt Freiberg a.N., 

07:00–12:30 Uhr, Marktplatz.
	 Vormittagsfrauen, kath. Kirchengemeinde, Ge-

meindehaus Arche; 09:30–11:30 Uhr
	 Kaffee für alle Freibergerinnen und Freiberger, 

Förderverein Kleeblatt-Pflegeheim, 15:00–16:00 
Uhr, Kleeblatt Pflegeheim Kasteneck.

	 Maltreff, Bürger für Bürger, 17:30–19:30 Uhr, 
Bürgertreff, Marktplatz 14.

	 Kammermusik-Konzert – Duo Arioso, Stadt 
Freiberg – Kulturprogramm „Freiberger Reihe“, 
20:00 Uhr, Schlosskelter, Ludwigsburger Str. 6.

Donnerstag, 13. November 2025
	 Walking/Lauftreff, 09:00–10:00 Uhr, Stadt Frei-

berg a.N. – Fr. Katzenwadel, Wasen-Stadion.
	 IKEBANA – japanische Blumensteckkunst, 

10.00 – 12.00 Uhr, Bürger für Bürger, Bürgertreff, 
Marktplatz 14.

	 Textil-Reparaturwerkstatt Kittelflickerei, Bürger 
für Bürger, 18:00–20:00 Uhr, Bürgertreff, Markt-
platz 14.

	 Off the Mark – Film über Norwegen und seiner 
Besonderheiten, 19:00– 21:30 Uhr, SPD Freiberg 
am Neckar, PRISMA im Stadtzentrum.

Freitag, 14. November 2025
	 Spielzeugflohmarkt, 15:30–17:30 Uhr, Katho-

lische Kirchengemeinde Freiberg, Mariensaal, 
Marienstraße 4.

Samstag, 15. November 2025
	 Freiberger Wochenmarkt, 07:00–12:30 Uhr, 

Stadt Freiberg a.N., Marktplatz.
	 Nordic Walking Treffpunkt 9:00  Uhr, Novem-

ber bis April Parkplatz Kanalbrücke Freiberg 
Pleidelsheim, Info-Tel. 07141-75101

	 Modellbahntage 2025, 10:00–18:00 Uhr, Mo-
delleisenbahnclub Freiberg, PRISMA.

Veranstaltungskalender (Fortsetzung)

	 Roter „Frühschoppen“ der Freiberger SPD, 
10:30–12:30 Uhr, SPD Freiberg am Neckar, Bis-
tro Papillon im Stadtzentrum.

	 Die Grabowskis – Die unteren 10.000, 20:00–
22:30 Uhr, Freiberger Kulturverein e.V., Schloss-
kelter.

Sonntag, 16. November 2025
	 Modellbahntage 2025, 10:00–18:00 Uhr, Modell-

eisenbahnclub Freiberg, PRISMA.
Sonntag, 16. November 2025
	 Modellbahntage 2025, 10:00–18:00 Uhr, Modell-

eisenbahnclub Freiberg, PRISMA.
	 Gedenkstunde zum Volkstrauertag, 11:30–12:30 

Uhr, Stadt Freiberg, am Ehrenmal vor der Niko-
lauskirche im Stadtteil Geisingen.

Montag, 17. November 2025
	 Freiberger Digitale Senioren, 14:30–16:00 Uhr, 

Bürger für Bürger, Bürgertreff.
Dienstag, 18. November 2025
	 Kleiderkammer ist geöffnet, 09:30–11:30 Uhr 

und 17:00–19:00 Uhr, Kleiderkammer Freiberg 
a.N., Räumlichkeiten im Alten Schloss im Orts-
teil Beihingen, Ludwigsburger Str.11.

	 Vormittags-Maltreff, 10:00–12:00 Uhr, Bürger für 
Bürger, Freiberg a.N., Bürgertreff Marktplatz 14.

	 Selbsthilfegruppe Sucht, 19:00–20:30 Uhr, 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe, Gemein-
dehaus im Vogelsang, Vogelsangstr. 9.

	 Käthe Kruse, 19:15 Uhr, Landfrauenverein Frei-
berg, Amandus Gemeindehaus Beihingen.

Mittwoch, 19. November 2025
	 Freiberger Wochenmarkt, 07:00–12:30 Uhr, 

Stadt Freiberg a.N., Marktplatz.
	 Kaffee für alle Freibergerinnen und Freiber­

ger, 15:00–16:00 Uhr, Förderverein Kleeblatt-
Pflegeheim, Kleeblatt Pflegeheim Kasteneck.

	 Hospizgruppentreffen, 19:30–21:30 Uhr, Ökum. 
Hospizgruppe Freiberg, Ev. Gemeindehaus 
Gartenstr. 2.

Donnerstag, 20. November 2025
	 Walking/Lauftreff, 09:00–10:00 Uhr, Stadt Frei-

berg a.N. – Fr. Katzenwadel, Wasen-Stadion
	 Seniorennachmittag im Mariensaal, 14:30 Uhr 

Marienstraße 4.
	 Wanderung: Galgen, Urmensch und Steppenele­

fant. Schwäbischer Albverein, Wanderführer: 
Herbert Heske und Christel Krumm. Treffpunkt 
ist um 13:15 Uhr am S-Bahnhof in Richtung 
Marbach. 

Weitere Termine und Infos zu den Veran- 
staltungen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Freiberg in der Rubrik Kultur & 
Freizeit unter www.freiberg-an.de

Mitteilung zur Wasserversorgung
Der Städtische Versorgungsbetrieb der Stadt Freiberg 
a. N, Wasserversorgung bittet um Beachtung: Laut 
Wasserversorgungsatzung § 14 Abs. 1 des Städtischen 
Versorgungsbetriebs der Stadt Freiberg a.N. werden 
Hausanschlüsse ausschließlich vom Städtischen Versor-
gungsbetrieb hergestellt, unterhalten, erneuert, geändert, 
abgetrennt und beseitigt.
Dies bedeutet, dass die Leitung bis einschließlich der Was-
seruhr weder vom Grundstückseigentümer selbst noch 
von einem Installateur ohne Rücksprache mit dem Was-
serwerk geändert oder ausgebaut werden darf.
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Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) in der jeweils gültigen Fassung 
und der §§ 2, 13 und 19 des Kommunalabgabengesetzes 
für Baden-Württemberg (KAG) sowie in Verbindung mit 
§§ 22, 24, 90 und 97a des Sozialgesetzbuches Achtes Buch 
(SGB VIII) und in Verbindung mit §§ 1 und 6 des Geset-
zes über die Betreuung und Förderung von Kindern in 
Kindergärten, anderen Tageseinrichtungen und der Kin-
dertagespflege (Kindertagesbetreuungsgesetz – KiTaG) 
hat der Gemeinderat am 21.10.2025 folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1 
Öffentliche Einrichtung

Die Stadt Freiberg a. N. betreibt Kinderbetreuungseinrich-
tungen im Sinne des KiTaG als öffentliche Einrichtung.

§ 2 
Bestimmungen

(1)	 Kinderbetreuungseinrichtungen im Sinne der Satzung 
sind:
1.	Halbtagesgruppe in Kindergärten:
	 Einrichtungen mit einer Betreuungszeit am Vormit-

tag für Kinder im Alter von 3 Jahren bis Schulein-
tritt von bis zu 5 Stunden pro Tag.

2.	Gruppen mit verlängerten Öffnungszeiten (VÖ6 / 
VÖ7) in Kindergärten:

	 Einrichtungen mit einer zusammenhängenden Be-
treuungszeit von insgesamt 6 bis 7 Stunden pro Tag 
für Kinder im Alter von 3 Jahren bis Schuleintritt.

3.	Gruppen mit durchgehend ganztägiger Betreuung 
(GT44 / GT50) in Kindergärten:

	 Einrichtungen mit einer zusammenhängenden Be-
treuungszeit von mehr als 7 Stunden pro Tag für 
Kinder im Alter von 3 Jahren bis Schuleintritt.

4.	Kernzeitbetreuung und Ganztagsbetreuung an 
Grundschulen:

	 siehe Anlage A – Benutzungsgebühren für die Kin-
dertageseinrichtungen

5.	Stadtrandfreizeit:
	 siehe Anlage A – Benutzungsgebühren für die Kin-

dertageseinrichtungen
(2)	 Das Kindergartenjahr beginnt zum 01.09. eines Jahres 

und endet am 31.08. des Folgejahres.

§ 3 
Kriterien für die Platzvergabe

Kindergarten

(1)	 Die Vergabe der Betreuungsplätze für den Kinder-
garten erfolgt ab dem vollendeten dritten Lebensjahr 
nach frei verfügbaren Betreuungsplätzen möglichst 
wohnortnah.

(2)	 Die Plätze für den Kindergarten werden chronologisch 
nach dem Geburtsdatum vergeben, nicht nach dem 
Anmeldedatum.

(3)	 Geschwisterkinder
-	 mit Aufnahmedatum bis zum 01.03. eines Jahres, 

haben grundsätzlich Vorrang bei gleichzeitigem 
Besuch eines Kindergartens

-	 bei fehlenden Betreuungsplätzen wird ein Alterna-
tivplatz in einem anderen Kindergarten angeboten

-	 im darauffolgenden Kindergartenjahr (Beginn Sep-
tember) besteht die Möglichkeit in die Betreuungs-
einrichtung des Geschwisterkindes zu wechseln.

(4)	 Abhängig vom nachgefragten Betreuungsumfang 
kann die Aufnahme auch in einem der anderen Stadt-
teile in Freiberg erfolgen.

Satzung
über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die Kindertageseinrichtungen 

der Stadt Freiberg am Neckar

(5) Kriterien für die Ganztagesbetreuung:

1)	Geschwisterkind (Platzvormerkung bis März)
2)	Geburtstag des Kindes
3)	Berufstätigkeit der Sorgeberechtigten (Umfang / 

Arbeitszeiten / Dauer), Schulische oder berufliche 
Ausbildung der Sorgeberechtigten (Umfang / Ar-
beits- bzw. Schulzeiten / Dauer), ganztägige Ein-
gliederungsmaßnahmen nach SGB II

4)	Soziale Dringlichkeit: Alleinerziehende, Wohl des 
Kindes bzw. Beurteilung des Jugendamts, Krank-
heit des/der Sorgeberechtigten

Kernzeit-/Ganztagsbetreuung Grundschulen

Für die Platzbelegung der Kernzeit-/Ganztagsbetreuung 
Grundschulen an den Grundschulen gelten die Richtlinien 
der Stadt Freiberg a.N. über die Ganztagesbetreuung und 
die Ganztages-Ferienbetreuung an Freiberger Grund-
schulen in der jeweils gültigen Fassung.

§4 
Beginn und Beendigung des Benutzungs­

verhältnisses

(1)	 Die Aufnahme in die Kinderbetreuungseinrichtung 
erfolgt auf Antrag der Sorgeberechtigten.

(2)	 Das Benutzungsverhältnis endet mit schriftlicher 
Abmeldung des Kindes durch die Sorgeberechtigten 
oder mit dem Ausschluss des Kindes durch den Ein-
richtungsträger. Kinder, die in die Schule wechseln, 
werden zum Ende des Kindergartenjahres von Amts 
wegen abgemeldet.

(3)	 Die Abmeldung hat gegenüber dem Träger der jewei-
ligen Kindertageseinrichtung unter Einhaltung einer 
Frist von vier Wochen zum Monatsende schriftlich zu 
erfolgen.

(4)	 Der Einrichtungsträger kann das Benutzungsverhält-
nis aus wichtigem Grund beenden. Wichtige Gründe 
sind insbesondere die Nichtzahlung einer fälligen 
Gebührenschuld über drei Monaten, trotz schriftli-
cher Mahnung oder wenn das Kind länger als vier 
Wochen unentschuldigt fehlt. Der Ausschluss des Kin-
des erfolgt durch schriftlichen Bescheid; er ist unter 
Wahrung einer Frist von 4 Wochen anzudrohen.

(5)	 Die Gebührenpflicht bleibt bis zur Wirksamkeit der 
Abmeldung bestehen.

§ 5 
Benutzungsgebühren

(1)	 Für die Benutzung von Kindertagesbetreuungsein-
richtungen werden Benutzungsgebühren gemäß § 6 
erhoben. Sie sind für 11 Monate zu entrichten. Der 
Monat August ist gebührenfrei.

(2)	 Gebührenmaßstab für die Kindergartengebühren ist 
das zu berücksichtigende monatliche Nettoeinkom-
men. Das monatliche Nettoeinkommen ist nicht Ge-
bührenmaßstab für die Kernzeit-/Ganztagesbetreuung 
an den Grundschulen.

(3)	 Die Gebühren werden jeweils für einen Kalendermo-
nat (Veranlagungszeitraum) erhoben.

(4) Die Gebühr ist auch während der Ferien sowie bei 
Nichtnutzung oder vorübergehender Schließung der 
Einrichtung zu entrichten.

(5)	 Wird über die Dauer eines ganzen Kalendermonats 
ununterbrochen das Angebot auf eine bestehende Be-
treuungsform mit geringeren Öffnungszeiten reduziert 
oder ganz geschlossen, wird der Differenzbetrag an 
die Eltern zurückerstattet.
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(6)	 Bei fehlender Abgabe oder unzureichenden Angaben 
der Einkommensnachweise für die Kindergartenge-
bühren, greift automatisch die Gebührenstufe 2. Im 
Falle einer aufgrund unrichtiger Angaben zu niedrig 
entrichtete Gebühr, ist die volle Gebühr nachzuzah-
len.

(7)	 Die Regelungen des Familienpasses finden auf die 
Kindergärten entsprechend Anwendung, ausgenom-
men die Kindergarten-Ferienbetreuung.

(8)	 Sofern sich im Laufe der Kindergartenzeit Änderun-
gen der Einkommenssituation ergeben, die Folgen für 
die Zuordnung der Gebührenstufe haben, sind diese 
schriftlich der Kindergartenverwaltung anzuzeigen.

§ 6 
Gebührenhöhe

(1)	 Die Höhe der Gebührensätze im Einzelnen entneh-
men Sie Anlage A.

(2)	 Berücksichtigt werden Kinder einer Familie, die das 
Zwergenstüble Freiberg e.V., den Kindergarten, die 
Grundschulförderklasse oder die Kernzeit-/ Ganztags-
betreuung an den Grundschulen besuchen. Unter-
haltspflichtige Kinder, die nicht im Haushalt des Ge-
bührenschuldners leben, werden nicht berücksichtigt. 
Maßgebend sind die Familienverhältnisse jeweils zum 
Zeitpunkt des Vertragsabschlusses. Ändert sich die 
Zahl der berücksichtigungsfähigen Kinder, so wird 
die Gebühr auf Antrag ab dem Antragsmonat neu 
festgesetzt.

(3)	 Die Gebührensätze werden zu Beginn des Kalender-
jahres angepasst.

§ 7 
Verpflegungsgebühr

(1)	 Die Verpflegungsgebühr ist bei einer Ganztagesbe-
treuung im Kindergarten verpflichtend und zusätzlich 
zu den Elternbeiträgen zu entrichten. Die Verpflegung 
für die Kernzeit-/Ganztagsbetreuung an den Grund-
schulen kann tageweise gebucht werden und ist ent-
sprechend der gebuchten Essenzahl zu entrichten.

(2)	 Bei Vorliegen eines begründeten Falls kann die Ver-
pflegungsgebühr auf Antrag der Sorgeberechtigten 
des Kindes rückerstattet werden. Ein begründeter Fall 
liegt vor, wenn das Kind wegen Krankheit oder Kur 
über 4 Wochen zusammenhängend fehlt.

(3)	 Der Antrag auf Rückerstattung ist bei der Verwaltung 
schriftlich einzureichen.

§ 8 
Gebührenschuldner

(1)	 Gebührenschuldner sind die Sorgeberechtigten des 
Kindes, das die Einrichtung besucht.

(2)	 Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.
(3)	 Der Gebührenschuldner ist verpflichtet, die zur Fest-

setzung der Gebühr erforderlichen Angaben wahr-
heitsgemäß und vollständig zu machen sowie evtl. 
erforderliche Unterlagen in Urschrift oder beglaubig-
ter Abschrift vorzulegen.

§ 9 
Entstehung/Fälligkeit

(1)	 Die Gebührenschuld entsteht zu Beginn des Veranla-
gungszeitraumes (§ 5 Abs. 3), für den der Betreuungs-
platz belegt ist.

(2)	 Die Benutzungsgebühren werden bei der erstmaligen 
Benutzung durch schriftlichen Bescheid festgesetzt. 
Die Festsetzung gilt so lange weiter, bis ein neuer 
Bescheid oder Änderungsbescheid ergeht.

(3)	 Die Gebührenschuld wird jeweils bis zum 1. eines Mo-
nats fällig. Für den Monat der erstmaligen Belegung 
des Betreuungsplatzes wird die Gebührenschuld 4 
Wochen nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides 

fällig. Dasselbe gilt für den Fall, dass ein neuer Ge-
bührenbescheid oder Änderungsbescheid ergeht.

(4)	 Die Gebühr ist jeweils für den vollen Monat zu bezah-
len. Bei Neuaufnahme während des Kalendermonats 
ist ebenfalls die volle Monatsgebühr zu bezahlen.

(5)	 Beim Ausscheiden aus einer Kindertagesbetreuung 
ist die Gebühr auch für nicht vollendete Monate im 
Gesamtbetrag fällig.

§ 10 
Änderungen

Relevante Änderungen sind der Kindergartenverwaltung 
umgehend schriftlich mitzuteilen. Dazu gehören u.a.:
•	 Änderung des Namens
•	 Einkommenssituation, die Auswirkungen auf die Ge-

bührenstufe hat [s. § 5, Absatz (7)]
•	 Wegzug oder Adressänderung,
•	 Geschwisterkinder, die gleichzeitig eine institutionelle 

Kindertageseinrichtung in Freiberg besuchen. Eine Ge-
schwisterkind-Reduzierung wird ab dem Zeitpunkt der 
Mitteilung berücksichtigt,

•	 Änderung des Betreuungsbedarfs: Sofern die ge-
wünschte Betreuungszeit im jeweiligen Kindergarten 
angeboten wird und ein entsprechender Betreuungs-
platz zur Verfügung steht, ist ein Wechsel innerhalb 
des Kindergartens zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
möglich. Bei Bedarf kann jedoch ein Wechsel des Kin-
dergartens notwendig werden.

§ 11 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.
Zum gleichen Zeitpunkt treten die Satzungen der Kinder-
garten-Gebührenordnung sowie der Kernzeit-/Ganztages-
betreuung der Stadt Freiberg am Neckar vom 26.11.2024 
außer Kraft.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeinde-ordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzungsänderung gegenüber 
der Stadt Freiberg am Neckar geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründet, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist.

Freiberg a.N. 21.10.2025,

gez. Jan Hambach
Bürgermeister

Schnell mal im alten Blättle 
nachschauen?
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Teil 1: Kindergarten

Gebührensätze 
Gebührenstufe nach  

Familien-Netto-Einkommen:
Es werden alle im Haushalt der Eltern/Personensorge-
berechtigten lebenden, kindergeldberechtigten Kinder 
berücksichtigt. 

Ein  Kind Zwei 
Kinder

Drei 
Kinder

Vier & mehr 
Kinder

Gebühren
stufe 1

0 – 6.601 € 0 – 7.864 € 0 – 9.128 € 0 – 10.394 €

Gebühren
stufe 2

ab 6.602 € ab 7.865€ ab 9.129 € ab 10.395 €

Betreuungsgebühren: 
Berücksichtigt werden Kinder einer Familie, die die Kin-
derkrippe, den Kindergarten, Kernzeiten-/ Tagesbetreu-
ung oder die Grundschulförderklasse besuchen.

1.	 Die Kindergartengebühren für eine Halbtagesgruppe 
betragen monatlich ab 01.01.2026:

Gebührenstufe 1 Gebührenstufe 2

jüngstes Kind  190,00 € 218,50 €

2.jüngstes Kind 114,00 € 131,00 €

3.jüngstes Kind 38,00 € 43,50 €

zuzüglich Beitrag 
für Lebensmittel:

5,00 € 5,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

2.a)	Die Kindergartengebühren für eine Vormittagsgruppe 
(6 Stunden) betragen monatlich ab 01.01.2026: 	

Gebührenstufe 1 Gebührenstufe 2

jüngstes Kind 229,00 € 263,50 €

2.jüngstes Kind 137,50 € 158,00 €

3.jüngstes Kind 46,00 € 52,50 €

zuzüglich Beitrag 
für Lebensmittel

5,00 € 5,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

2.b) Die Kindergartengebühren für eine Vormittagsgrup­
pe (7 Stunden) betragen monatlich ab 01.01.2026:

Gebührenstufe 1 Gebührenstufe 2

jüngstes Kind  242,50 € 279,00 €

2.jüngstes Kind 145,50 € 167,50 €

3.jüngstes Kind 48,50 € 56,00 €

zuzüglich Beitrag 
für Lebensmittel

5,00 € 5,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

3.a)	Die Kindergartengebühren für die Ganztagesbetreu­
ung (44 Stunden) betragen monatlich ab 01.01.2026:

Gebührenstufe 1 Gebührenstufe 2

jüngstes Kind 411,00 € 472,50 €

2.jüngstes Kind 246,50 € 283,50 €

3.jüngstes Kind 82,00 € 94,50 €

zuzüglich Essen 
an 5 Tagen/Woche

82,00 € 82,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

3.b) Die Kindergartengebühren für die Ganztagesbetreu­
ung (50 Stunden) betragen monatlich ab 01.01.2026:

Gebührenstufe 1 Gebührenstufe 2

jüngstes Kind 502,50 € 578,00 €

2.jüngstes Kind 301,50 € 346,50 €

3.jüngstes Kind 100,50 € 115,50 €

zuzüglich Essen 
an 5 Tagen/Woche

82,00 € 82,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

4. 	 Die Kindergartengebühren für die Kindergartenferi-
enbetreuung/Woche betragen ab 01.01.2026:

Gebührenstufe 1 Gebührenstufe 2

6 Stunden- 
Betreuung

98,50 € 113,50 €

zuzüglich  
Getränkegeld

2,50 € 2,50 €

Teil 2: Schulkindbetreuung

Gebührensätze 
6.	 Die Gebühren für die Kernzeitbetreuung für schul-

pflichtige Kinder betragen monatlich ab 01.01.2026:

	 Modul 1 / 5 Vormittage

jüngstes Kind 107,50 €

2.jüngstes Kind 64,00 €

3.jüngstes Kind 21,50 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 Modul 2 / 1 bis 2 Tage in der Woche

jüngstes Kind 52,50 €

2.jüngstes Kind 31,50 €

3.jüngstes Kind 10,50 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

Sonderleistungen:
	 Verlängerte Betreuung

Verlängerte Betreuung 
bis 13:50 Uhr am Dienstag

5,50 €

Verlängerte Betreuung 
von 07:00 – 07:30 Uhr 

10,50 €

Betreuung von 13:30 Uhr bis 
15:30 Uhr für einen Tag/Woche

35,50 €

	 Erstklässlerbetreuung zwischen offiziellem Ende der 
Sommerferien und erstem Schultag

Für 3 Tage 18,00 €

Für 4 Tage 24,00 €

Für 5 Tage 30,00 €

Anlage A

Benutzungsgebühren für die Kindertageseinrichtungen der Stadt Freiberg a.N. 
für das Kalenderjahr 2026
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	 Ferienbetreuung
	 1 Tag in der Woche

jüngstes Kind 21,00 €

2.jüngstes Kind 14,00 €

3.jüngstes Kind 7,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 2 Tage in der Woche

jüngstes Kind 40,00 €

2.jüngstes Kind 26,50 €

3.jüngstes Kind 13,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 3 Tage in der Woche

jüngstes Kind 60,00 €

2.jüngstes Kind 40,00 €

3.jüngstes Kind 20,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 4 und 5 Tage in der Woche

jüngstes Kind 79,00 €

2.jüngstes Kind 52,50 €

3.jüngstes Kind 26,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 Mittagessen	

1 Essen pro Woche im Monat 18,00 €

2 Essen pro Woche im Monat 36,00 €

3 Essen pro Woche im Monat 54,00 €

4 Essen pro Woche im Monat 72,00 €

5 Essen pro Woche im Monat 90,00 €

7.	 Die Gebühren für die Ganztagesbetreuung betragen 
monatlich ab 01.01.2026:

	 Modul 1:
	 5 Vormittage/ 1 Nachmittag	

jüngstes Kind 154,50 €

2.jüngstes Kind 92,50 €

3.jüngstes Kind 31,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 5 Vormittage/ 2 Nachmittage	

jüngstes Kind 178,50 €

2.jüngstes Kind 107,00 €

3.jüngstes Kind 35,50 €

Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 5 Vormittage/ 3 Nachmittage	

jüngstes Kind 202,50 €

2.jüngstes Kind 121,50 €

3.jüngstes Kind 40,50 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 5 Vormittage/ 4 Nachmittage

jüngstes Kind 227,00 €

2.jüngstes Kind 136,00 €

3.jüngstes Kind 45,50 €

Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 5 Vormittage/ 5 Nachmittage	

jüngstes Kind 252,00 €

2.jüngstes Kind 151,50 €

3.jüngstes Kind 50,50 €

Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 Modul 2:
	 1 Tag in der Woche	

jüngstes Kind 154,50 €

2.jüngstes Kind 92,50 €

3.jüngstes Kind 31,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 2 Tage in der Woche 

jüngstes Kind 178,50 €

2.jüngstes Kind 107,00 €

3.jüngstes Kind 35,50 €

Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 3 Tage in der Woche	

jüngstes Kind 202,50 €

2.jüngstes Kind 121,50 €

3.jüngstes Kind 40,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 4 Tage in der Woche	

jüngstes Kind 227,00 €

2.jüngstes Kind 136,00 €

3.jüngstes Kind 45,50 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 5 Tage in der Woche	

jüngstes Kind 252,00 €

2.jüngstes Kind 151,50 €

3.jüngstes Kind 50,50 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

Sonderleistungen:
	 Verlängerte Betreuung

Verlängerte Betreuung

bis 13:50 Uhr am Dienstag 5,50 €

	 Erstklässlerbetreuung zwischen offiziellem Ende der 
Sommerferien und erstem Schultag

Pro Tag 16,00 €

	 Ferienbetreuung 
	 1 Tag in der Woche	

jüngstes Kind 35,50 €

2.jüngstes Kind 25,50 €

3.jüngstes Kind 15,50 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 2 Tage in der Woche	

jüngstes Kind 69,00 €

2.jüngstes Kind 49,00 €

3.jüngstes Kind 29,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.
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	 3 Tage in der Woche	

jüngstes Kind 105,00 €

2.jüngstes Kind 75,00 €

3.jüngstes Kind 45,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 4 und 5 Tage in der Woche	

jüngstes Kind 139,00 €

2.jüngstes Kind 99,00 €

3.jüngstes Kind 59,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 ½ Tag (nur in Verbindung mit ganzen Tagen)

jüngstes Kind 21,00 €

2.jüngstes Kind 14,00 €

3.jüngstes Kind 7,00 €

	 Ab dem 4. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 Mittagessen	

1 Essen pro Woche im Monat 18,00 €

2 Essen pro Woche im Monat 36,00 €

3 Essen pro Woche im Monat 54,00 €

4 Essen pro Woche im Monat 72,00 €

5 Essen pro Woche im Monat 90,00 €

8.	 Die Gebühren für die Stadtrandfreizeit betragen mo-
natlich ab 01.01.2026:

	 1 Kind

1 Woche 137,00 €

2 Wochen 274,00 €

3 Wochen 411,00 €

4 Wochen 548,00 €

	 2 Kinder

1 Woche 205,00 €

2 Wochen 410,00 €

3 Wochen 615,00 €

4 Wochen 820,00 €

	 Ab dem 3. Kind entfällt die Gebührenpflicht.

	 Halbtagsbetreuung 
	 1 Kind	

1 Woche 109,00 €

2 Wochen 218,00 €

	 2 Kinder	

1 Woche 165,00 €

2 Wochen 330,00 €

	 Ab dem 3. Kind entfällt die Gebührenpflicht. 

9.	 Die Regelungen des Familienpasses in der Kernzeit-
betreuung finden entsprechend Anwendung, ausge-
nommen sind die „Betreuung von 13.30 Uhr bis 15.30 
Uhr“; die „Erstklässlerbetreuung“, die „Verlängerte 
Betreuung bis 13.50 Uhr am Dienstag“ und die „Ver-
längerte Betreuung 07.00 Uhr bis 07.30 Uhr“.

	 Die Regelungen des Familienpasses in der Ganztages-
betreuung finden entsprechend Anwendung, ausge-
nommen sind die „Erstklässlerbetreuung“ sowie die 
„Verlängerte Betreuung bis 13.50 Uhr am Dienstag“.

Sitzung des Verwaltungsausschusses 
am 11.11.2025

Liebe Freiberginnen und Freiberger,
ich lade Sie herzlich ein zu der am Dienstag, 11.11.2025 
um 18:30 Uhr, im Sitzungssaal stattfindenden öffentlichen 
Sitzung des Verwaltungsausschusses:
Tagesordnung:
1.	 Bekanntgaben der Verwaltung und Anfragen aus dem 

Verwaltungsausschuss
2.	 Erstellung Mobilitätskonzepts
	 -	 Vorberatung
3. Antrag der SPD Fraktion – Bericht zur Kompensierung 

der Schließung der Schlosskelter
	 -	 Beschlussfassung

Vorbericht zur Sitzung 
des Verwaltungsausschusses

Erstellung Mobilitätskonzept
- Vorberatung
Mobilitätskonzept – Der Verwaltungsausschuss berät über 
die Erstellung eines Mobilitätskonzepts. Die Sitzung dient 
der Vorbereitung des entsprechenden Gemeinderatsbe-
schlusses. In dem Mobilitätskonzept werden für das ge-
samte Stadtgebiet die Verkehrsbeziehungen und Proble-
me betrachtet sowie Lösungsmöglichkeiten erarbeitet. Die 
entsprechenden Haushaltsmittel sind bereitgestellt und 
die Stadt Freiberg am Neckar erhält eine hohe Förderung 
von bis zu 90 Prozent.

Antrag der SPD Fraktion – Bericht zur Kompensierung 
der Schließung der Schlosskelter
- Beschlussfassung
In der Energiekrise wurde die Nutzung der Schlosskelter 
im Winter eingeschränkt.
Nachdem sich die Lage inzwischen wieder stabilisiert 
hat, soll über die Bedingungen zur beschränkten Wie­
deraufnahme der Vermietung der Schlosskelter in der 
Heizsaison 2025/2026 beschlossen werden.

Personalversammlung der 
Stadtverwaltung

Städtische Einrichtungen am Mittwoch, 26. November, 
von 13 bis 17 Uhr geschlossen
Am Mittwoch, 26. November 2025, findet die jährliche 
Personalversammlung der Stadt Freiberg am Neckar 
statt.
Aus diesem Grund bleiben in der Zeit von 13 bis 17 Uhr 
alle städtischen Einrichtungen geschlossen.
Betroffen sind unter anderem:
•	das Rathaus
•	das Stadtbad
•	alle städtischen Kinderbetreuungseinrichtungen
•	die Stadtbibliothek
•	das Jugendhaus „Pink Panda“
•	sowie weitere Dienststellen der Stadtverwaltung.
Ab Donnerstag, 27. November, sind alle Einrichtungen 
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten erreichbar.
Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis für diese not-
wendige Schließzeit.



Nr. 45/2025	 FREIBERGER NACHRICHTEN	 Seite 9

Das Halten eines Hundes ist innerhalb eines Monats nach 
Beginn der Hundehaltung oder nachdem der Hund drei 
Monate geworden ist anzuzeigen. Jede Hundehaltung 
ist anzeigepflichtig. Die Verletzung der Anzeigepflicht 
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einer 
Geldbuße geahndet werden. 
Die Hundesteuer beträgt seit dem 01.01.2022 für den ers-
ten Hund 140 Euro pro Jahr und für jeden weiteren Hund 
280 Euro pro Jahr. Der erste Kampfhund kostet 280 Euro 
pro Jahr jeder weitere Kampfhund 560 Euro. Sie können 
Ihren Hund mit nachstehendem Formular anmelden:
Bei Rückfragen wenden Sie sich an den Fachbereich II 
Finanzen, Steuern & Abgaben, Telefon: 07141-278-142 
oder 143.

Hundesteuer – Anmeldung
(Bitte beachten Sie die Hinweise unten)
1.	 Hundehalterin/Hundehalter (bei Minderjährigen die 

gesetzlichen Vertreter):

	 Familienname, Vorname

	 Straße, Hausnummer, 
	 71691 Freiberg am Neckar

2.	 Beginn der Hundehaltung in Freiberg

	 Datum

3.	 Wurftag oder Alter des Hundes bei Beginn der 
Hundehaltung in Freiberg

	 Wurftag bzw. Alter des Hundes

4.	 Name des Hundes	

	 Hundename

5.	 Hunderasse (Kopie des EU Heimausweises)

	 Bezeichnung der Rasse (n)

6.a Werden weitere Hunde im selben Haushalt gehalten?	

	 nein	                                    ja, Anzahl

6.b falls ja, Halter(in) dieser Hunde

	 Familienname, Vorname

	 Straße, Hausnummer, 
	 71691 Freiberg am Neckar

7.	 Bisherige Hundehalterin/ bisheriger Hundehalter	

	 Familienname, Vorname

	 Straße, Hausnummer, 
	 71691 Freiberg am Neckar

	 Ort, Datum

	 Unterschrift

SEPA Basislastschriftmandat

Stadt Freiberg am Neckar
Fachbereich II Finanzen
Marktplatz 2, 71691 Freiberg am Neckar
Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE63 ZZZ 0000 0318 159
Mandatsreferenz: 5.0102.  _ _ _ _ _ . _ _ _ _

Ich ermächtige (Wir ermächtigen) die Stadt Freiberg am 
Neckar, die Hundesteuer bei Fälligkeit von meinem (un-
serem) Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut 
an, die von der Stadt Freiberg am Neckar auf mein (unser) 
Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kre-
ditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungspflichtiger (Kontoinhaber):

Name, Vorname / Firma:

Straße und Hausnr.:

PLZ, Ort:

Kreditinstitut:

IBAN:

BIC:

Ort, Datum	 Unterschrift

Hundeanmeldung

Hinweis zur Einhaltung der allgemeinen Hundehalter-Pflichten
Pflicht zur sicheren Haltung: Hunde sind so zu halten und 
zu beaufsichtigen, dass von ihnen keine Gefahr für Men-
schen, Tiere oder Sachen ausgehen kann, insbesondere 
kein Entweichen des Hundes möglich ist.
Leinenpflicht: Hunde sind innerorts stets sicher an der 
Leine zu führen. Schäden, die durch Verletzung der Halt-
erpflichten durch den Hund entstehen, sind durch den 
Hundehalter zu tragen.
Generell dürfen Hunde nur in Begleitung einer Person, 
die jederzeit auf das Tier einwirken kann ausgeführt wer-
den. 

Ebenfalls ist zu beachten, dass Hundebesitzer in Deutsch-
land verpflichtet sind die Hinterlassenschaften ihrer Hun­
de zu beseitigen. Im Stadtgebiet sind hierfür mehrere 
Hundetütenspender verteilt auf die zugegriffen werden 
kann. 
Wer sich nicht daran hält, begeht eine Ordnungswidrig-
keit, die mit einer Geldbuße geahndet werden kann.
Es wird auf die Polizeiverordnung der Stadt Freiberg a.N. 
verwiesen.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.

Riedstraße 12, 74321 Bietigheim-Bissingen
(in den neuen Räumen im Krankenhaus Bietigheim)

Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen von 8.00 – 22.00 Uhr  
geöffnet. Parkmöglichkeit vor dem Haus und in der Kranken- 
haus-Tiefgarage Bietigheim. Gehfähige Patienten werden ge-
beten, in die Praxis zu kommen.

Notfallpraxis Ludwigsburg
Erlachhofstr. 1, 71640 Ludwigsburg, ohne tel. Anmeldung.
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 18.00 – 08.00 Uhr Folgetag 
Mi: 13.00 – 08.00 Uhr Folgetag, Fr: 16.00 – 08.00 Uhr Folgetag
Sa, So und Feiertags: 08.00 – 08.00 Uhr Folgetag
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie 
Rufnummer 116 117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 07 11 – 96 58 97 00 
oder docdirekt.de

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen:

Notfallpraxis für Kinder- und Jugendliche im Klinikum  
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg.

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 18.00 Uhr bis am 
nächsten Morgen um 8.00 Uhr; 

Samstag, Sonntag und an Feiertagen ganztags 
von 8.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, 

bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit.
Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag 
von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.

Rettungsdienst unter 112 
Krankentransport unter 19 222

Rettungsleitstelle Ludwigsburg, Telefon 112

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Telefon 0761 120 120 00

Nacht- u. Sonntagsdienst der Apotheken
Zu erfragen unter der Telefonnummer 0800 00 22 8 33.

Sozialstation Freiberg am Neckar
Telefon 0 71 41/27 16 90

Krebsberatungsstelle 
Für Patienten und Angehörige im Landkreis Ludwigsburg

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Tierärztliche Notdienste
Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer 

des/der Haustierarztes/ärztin zu erfragen.

Polizei
Telefon 0 71 41/64 37 80

(Wenn nicht besetzt 0 71 44/90 00 Revier Marbach)

Notruf Telefon 110 Feuerwehr Telefon 112

Bereitschaftsdienst Wasserwerk
Während der Dienstzeiten: 2 78-131 Bereitschaft außer
halb: 01 51/11 75 60 47 – Das öffentliche Rohrnetz geht 

bis zum Hauptabsperrventil an der Hauseinführung der 
Anschlussleitung. Für Schäden dahinter sprechen Sie 

bitte den Notdienst der Installateure an.

Notdienst der Elektroinnung
Der Notdienst ist rund um die Uhr unter der Nummer 

0 71 41/22 03 53 zu erreichen.

Bereitschaftsdienste
Gewerbe- und Grundsteuer

Steuertermin 15.11.2025
Wir bitten um Beachtung, dass der Vorauszahlungstermin 
für die Gewerbesteuer und die Grundsteuerrate für das 4. 
Quartal am 15.11.2025 zur Zahlung fällig ist.
Steuerpflichtige, die bisher nicht am 
SEPA-Basislastschriftverfahren teilnehmen, werden gebe-
ten, die fälligen Vorauszahlungen in den nächsten Tagen 
zu überweisen, da sonst weitere Kosten entstehen. Schon 
das Überziehen des Steuertermins um wenige Tage hat 
eine kostenpflichtige Mahnung und eventuell Säumnis-
zuschläge zur Folge.
Teilnahme am SEPA-Basislastschriftverfahren
Steuern und Abgaben können Sie einfach und bequem 
durch die Teilnahme am SEPA- Basislastschriftverfahren 
bezahlen. Die fälligen Beträge werden termingerecht von 
Ihrem Konto abgebucht. Mahngebühren und Säumniszu-
schläge können so gar nicht erst entstehen.
Wenn Sie am SEPA-Basislastschriftverfahren teilnehmen 
möchten, finden Sie das entsprechende Formular auf un-
serer Internetseite unter: www.freiberg-an.de oder Sie 
wenden sich unter der Rufnummer 07141-278-167 an die 
Stadtkasse. Sie senden Ihnen gerne das Formular zu. 

Das Team Steuern und Abgaben 
bittet um Beachtung

Namens- und Adressänderungen bitten wir uns zeitnah 
mitzuteilen. Eine pauschale Weiterleitung der Ände-
rungen durch das Einwohnermeldeamt an die anderen 
städtischen Fachbereiche erfolgt aus Datenschutzgrün-
den nicht. Sie erreichen uns unter Tel. 07141-278-142/143 
sowie per E-Mail: steuernundabgaben@freiberg-an.de

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an das Bundesamt für das 

Personalmanagement der Bundeswehr
Nach  § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im  Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu  leisten, sofern 
sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung 
von  Informationsmaterial übermitteln die Meldebehör-
den dem Bundesamt für das  Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des  Sol-
datengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit  deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen,  Vor-
namen und die gegenwärtige Anschrift.  Die  betroffenen 
Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das 
Recht, der  Datenübermittlung zu widersprechen.  Bei  
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch kann  schriftlich bei der Stadt Freiberg 
am Neckar Bürgerbüro, Marktplatz 2, 71691  Freiberg am 
Neckar oder im Rahmen einer persönlichen Vorsprache 
eingelegt  werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.  

BEILAGEN-HINWEIS:
Der heutigen Ausgabe der FN liegen  

Flyer von Fanenergie, der Energieschmiede  
und der Kalender 2026 (Druckerei  

Memminger) bei.

http://www.freiberg-an.de
mailto:steuernundabgaben@freiberg-an.de
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Reinigungs- und Streupflichtsatzung 
der Stadt Freiberg am Neckar – auch 
Bürger/Bürgerinnen haben Pflichten

Nach der Satzung über die Pflicht der Straßenanlieger 
zum Reinigen, Schneeräumen und Betreuen der Gehwege 
(Reinigungs- und Streupflicht-Satzung) sind die Straßen-
anlieger verpflichtet ihrer Reinigungs-, Räum- und Streu-
pflicht nachzukommen. Dies sind die Eigentümer, Mieter 
oder Pächter deren Grundstücke an einer Straße liegen 
oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang haben. Als 
Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer und Besitzer 
solcher Grundstücke, die von der Straße durch eine im 
Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Straßen-
baulast stehend unbebaute Fläche getrennt sind, wenn 
der Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße 
nicht mehr als 10 Meter beträgt.
Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseiti­
gung von Schmutz, Laub, Unrat und Unkraut. Das auf-
gesammelte Laub und Unkraut können Sie auf unserem 
Häckselplatz auf den dafür vorgesehenen Flächen ent-
sorgen.

Verpflichtung der Straßenanlieger zum 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege: 

Die kommenden Wintermonate geben Veranlassung, wie-
der darauf hinzuweisen, dass innerhalb der geschlossenen 
Ortslage die Gehwege bei Schnee zu räumen, sowie bei 
Schnee- und Eisglätte zu bestreuen sind. Diese Pflicht 
obliegt nach der Streupflicht-Satzung der Stadt den Stra-
ßenanliegern. 
Zur Vermeidung von Unfällen sollte diese Verpflichtung 
sehr ernst genommen werden. Die Gehwege sind auf ei-
ne solche Breite von Schnee oder auftauendem Eis zu 
räumen, dass die Sicherheit und Leichtigkeit des Fußgän-
gerverkehrs gewährleistet ist. Die Gehwege sind in der 
Regel mindestens auf 1 m Breite begehbar zu machen. 
Falls Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, 
sind entsprechende Flächen am Rande der Fahrbahn in 
einer Breite von mindestens 1 m zu räumen. 
Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die 
Gehwege und Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig so zu be-
streuen, dass sie vom Fußgänger bei Beachtung der nach 
den Umständen gebotenen Sorgfalt möglichst gefahrlos 
benutzt werden können. Zum Bestreuen ist abstumpfen-
des Material wie Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. 
Die Verwendung von auftauenden Streumitteln (z.B. Salz 
oder sonstige auftauende Mittel) ist verboten. 
Die Gehwege müssen von montags bis freitags bis 7:00 
Uhr, samstags bis 8:00 Uhr und sonn- und feiertags bis 
9:00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem 
Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, 
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen 
und zu streuen. Diese Pflicht endet um 21:00 Uhr. 
Der bestreute Gehweg ist, nachdem der Schnee abgetaut 
ist und keine Gefahr mehr besteht, zu reinigen und in 
seinen ursprünglichen Zustand zu versetzen.
Bitte räumen Sie das Laub oder den Schnee von Ihrem 
Privatgelände oder vom Gehweg nicht auf die Straße, da 
dadurch eine gefährliche Glätte entstehen kann, für die 
die Angrenzer im Zweifel von den Geschädigten haftbar 
gemacht werden können.

Fahrgasse für Räumfahrzeuge freihalten:
Bei der Durchführung des Räum- und Streudienstes wer-
den die Räumfahrzeuge immer wieder durch parkende 
Fahrzeuge behindert. Die Bevölkerung wird daher gebe-
ten, die Fahrzeuge so abzustellen, dass für die Räumfahr-
zeuge eine breite Fahrgasse verbleibt. Die Fahrzeuge soll-
ten möglichst nur auf einer Straßenseite geparkt werden. 
Es liegt im eigenen Interesse der Straßenanwohner, auf 
diese Punkte zu achten, da ansonsten die Straße nicht 
geräumt werden kann.

Die AVL informiert
Abfallkalender 2026 

wird ab 3. November verteilt
Privathaushalte im Landkreis Ludwigsburg erhalten ab 
3. November bis zum Ende des Jahres per Post ihren 
Abfallkalender mit den Abfuhrterminen für 2026. Der 
Kalender wird wie in den Vorjahren im adressierten A5-
Kuvert verschickt. 
Alle Leerungstermine für 2026 sind schon jetzt online 
verfügbar unter www.avl-lb.de/kundenportal/abfallka-
lender. Individuelle Kalender können dort als PDF oder 
Kalenderdatei erstellt und heruntergeladen werden. Auch 
in der App AVL-Service+ werden die Leerungstermine 
2026 bereits angezeigt.
Um Papier und damit wertvolle Ressourcen zu sparen, 
erhalten Bewohnerinnen und Bewohner von Häusern, an 
denen große 4-Rad-Restmüll-Container stehen, keinen 
gedruckten Kalender per Post. In diesen Fällen übernimmt 
überwiegend ein Hausmeisterservice die Bereitstellung 
der Tonnen oder die Müllwerker holen den Container im 
Rahmen des Vollservices selbst vom Standplatz. Haus-
verwaltungen, Hausmeisterservices oder interessierte 
Bewohnerinnen und Bewohner können die Kalender on-
line herunterladen unter: www.avl-lb.de/kundenportal/
abfallkalender. 
Gewerbebetriebe, die an die Abfallentsorgung durch die 
AVL beziehungsweise das Landratsamt angeschlossen 
sind, können sich ihren Abfallkalender ebenfalls unter 
oben genanntem Link erstellen und herunterladen.
Bei Rückfragen zum Abfallkalender oder falls Privathaus-
halte bis zum neuen Jahr keinen Abfallkalender erhalten 
haben, hilft das AVL-ServiceCenter gerne weiter unter 
Tel. 07141 144-2828.

Herzlichen Dank für Ihre Spende
Die Stadt Freiberg am Neckar und die Freiberger Bür-
gerstiftung bedanken sich bei allen Spenderinnen und 
Spendern. 
Aus Gründen des Datenschutzes ist es uns leider nicht 
möglich, die Namen von Spenderinnen und Spendern, 
ohne deren schriftliche Erlaubnis zu nennen. Wir möchten 
uns trotzdem recht herzlich bei allen bedanken, sowie 
namentlich bei Folgenden:
• Günter und Erika-Daiss-Stiftung Freiberg am Neckar 

für das Flattichkinderhaus.
•	Obst- und Gartenbauverein Freiberg am Neckar für 

eine Bank am Gründelbachweg.
•	Kreissparkasse Ludwigsburg, 150,00 € für die Jugend

feuerwehr Freiberg am Neckar.

Die neue FreiCARD ist da – 
jetzt umtauschen und Vorteile sichern!

Die FreiCARD, Freibergs beliebte Bonus- und Vorteils-
karte, wurde modernisiert und startet mit neuem Design 
und neuen Funktionen in die Zukunft. Neben dem klas-
sischen Kartensystem gibt es die FreiCARD jetzt auch 
digital fürs Smartphone – einfach per QR-Code ins Wallet 
oder Google Pay laden.
Neu ist außerdem die Mitarbeiterfunktion: Freiberger 
Unternehmen können ihren Beschäftigten künftig Frei-
CARD-Guthaben als Mitarbeiterbonus zur Verfügung 
stellen – lokal, nachhaltig und direkt in Freiberg einlösbar.
Alle bisherigen Punkte bleiben selbstverständlich erhal-
ten und können auf die neue Karte übertragen werden. 
Die alten FreiCARDs sind noch sechs Monate gültig und 
können weiterhin bequem umgetauscht werden.
Wer den Umtausch noch nicht erledigt hat, hat am Sams­
tag, 29. November 2025, eine ideale Gelegenheit dazu: 

http://www.avl-lb.de/kundenportal/abfallkalender
http://www.avl-lb.de/kundenportal/abfallkalender
http://www.avl-lb.de/kundenportal/abfallkalender
http://www.avl-lb.de/kundenportal/abfallkalender
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Beim zweiten FreiCARD-Aktionstag auf dem Marktplatz 
und im Edeka Schönland können von 9.00 Uhr bis 13.00 
Uhr alte Karten eingetauscht, neue Karten ausgestellt 
und Fragen rund um die moderne FreiCARD beantwor-
tet werden.
Darüber hinaus kann der Umtausch auch weiterhin im 
Rathaus, Zimmer 223 (Ansprechpartnerin: Frau Schnee), 
vorgenommen werden.

Glasfaserausbau in vollem Gange – 
Stadtverwaltung bittet um besondere 

Aufmerksamkeit für den Schulweg
Die Deutsche Telekom hat mit dem Ausbau des Glasfa-
sernetzes wieder begonnen. Die Arbeiten schreiten zügig 
voran, was für die digitale Infrastruktur ein großer Gewinn 
ist – jedoch bringt die Bauphase auch einige Herausfor-
derungen mit sich.
Da die Tiefbauarbeiten in mehreren Straßen gleichzeitig 
stattfinden und die Bauabschnitte rasch wechseln, kommt 
es fortlaufend zu Änderungen in der Verkehrsführung. 
Umleitungen, temporäre Sperrungen und veränderte 
Gehwegführungen sind derzeit leider unvermeidlich.
Die Stadtverwaltung weist deshalb eindringlich darauf 
hin, dass Eltern und Erziehungsberechtigte das Thema 
aktiv mit ihren Kindern besprechen sollten. Ziel ist es, die 
Kinder auf mögliche Gefahren aufmerksam zu machen 
und gemeinsam sichere Alternativrouten zu erarbeiten.
Empfehlungen der Stadtverwaltung:
-	 Gehen Sie den Schulweg gemeinsam mit Ihrem Kind	

ab und achten Sie auf neue Baustellen oder geänderte 
Wegeführungen.

-	 Besprechen Sie, worauf Ihr Kind besonders achten sollte 
– z. B. auf Baufahrzeuge, Absperrungen oder unüber-
sichtliche Übergänge.

-	 Ermutigen Sie Ihr Kind, aufmerksam und vorsichtig zu 
sein, insbesondere an Stellen, die es bisher nicht kannte.

Die Stadtverwaltung steht in engem Austausch mit der Te-
lekom und den ausführenden Firmen, um die Einschrän-
kungen so gering wie möglich zu halten. Dennoch ist in 
den kommenden Wochen mit weiteren Veränderungen 
zu rechnen.
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis – 
gemeinsam sorgen wir dafür, dass unsere Kinder sicher 
zur Schule kommen.

Veränderungen an versiegelten Flächen 
sind zu melden

Ändert sich die versiegelte, abflusswirksame Fläche, der 
Versiegelungsgrad oder die an Zisternen und Versicke­
rungsanlagen angeschlossene Fläche des Grundstücks 
um mehr als 10m², ist die Änderung innerhalb eines Mo­
nats gemäß § 46 Abs. 5 der Abwassersatzung dem Eigen­
betrieb „Stadtentwässerung Freiberg a.N.“ anzuzeigen.
Hierfür bitten wir um Vorlage von prüffähigen Unterla-
gen.
Sollten Sie hierzu noch Fragen haben oder den auszu-
füllenden Flächenerfassungsbogen mit einer Ausfüllhilfe 
benötigen, können Sie sich gerne an Steuern und Abga-
ben Tel. 07141-278-142 o. 143 oder per Mail steuernund-
abgaben@freiberg-an.de wenden.

Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)  
 in Voll- und Teilzeit

Sie möchten kleine Forscher, Künstler, Sportler und 
Weltentdecker in ihrem Kindergartenalltag begleiten? 
Dann werden Sie Teil unseres bunten Teams! 
Die Stadt Freiberg am Neckar betreibt als kommunaler 
Träger sieben Kindergärten. Dabei sind ein vertrauensvol-
ler und einfühlsamer Umgang sowie ein wertschätzendes 
Miteinander für uns von großer Bedeutung. Für unsere 
Kindergärten suchen wir staatlich anerkannte Erzieher 
(m/w/d), Kinderpfleger oder Beschäftigte (m/w/d) nach 
dem Fachkräftekatalog, die motiviert und neugierig sind, 
die Zukunft unserer Kinder mitzugestalten.
Wir wünschen uns jemanden mit 
•	Leidenschaft: Freude an der Förderung und Begleitung 

der uns anvertrauten Kinder.
•	Organisationstalent: Planung und Durchführung päd-

agogischer Angebote.
•	Kommunikationsgeschick: Konstruktive und vertrau-

ensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern und im Team.
•	Teamgeist: Einbringen eigener Ideen und Förderung 

des kollegialen Miteinanders.
•	Feingefühl: Gespür für die individuellen Bedürfnisse 

unserer Kinder.
•	Tatendrang: Flexibilität und Zuverlässigkeit.
•	Sozialen Kompetenzen: Eine wertschätzende und ko-

operative Grundhaltung.
•	Erfahrung: Eine pädagogische Ausbildung oder ein 

Studium nach §7 KiTaG.
•	Eine detaillierte Abgrenzung des Aufgabengebietes 

bleibt vorbehalten.
Das macht die Arbeit bei uns besonders 
•	Aktive Beteiligung an der Gestaltung des pädagogi-

schen Alltags
•	Einen vielseitigen, verantwortungsvollen und kreativen 

Arbeitsplatz in einem motivierten Team
•	Eine unbefristete Anstellung in Voll- oder Teilzeit
•	Eine Eingruppierung je nach Qualifikation bis 

Entgeltgruppe S 8a TVöD
•	Möglichkeit zur stetigen Weiterbildung und Weiterent-

wicklung
•	Förderung des Deutschlandtickets für den öffentlichen 

Regional- und Nahverkehr
•	Dienstradleasing im Rahmen der Entgeltumwandlung
•	Ein attraktives Gesundheitsprogramm von Ernährung 

bis Fitness mit EGYM Wellpass
•	Unzählige Mitarbeiterangebote mit Corporate Benefits
Sind Sie neugierig?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser 
Stellenportal inkl. Angabe
des gewünschten Stundenumfangs. Bewerbungen bitte 
ausschließlich über das Online-Portal!
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Manuela Müller (Tel.: 
07141/278-138 | E-Mail: m.mueller@freiberg-an.de) gerne 
zur Verfügung.

	 Energieberatung für WEG 
gefördert

Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. stellt 
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg ein kostengünstiges Beratungsformat vor, 
das Klarheit für Wohnungseigentümergemeinschaften 
(WEG) schafft. 

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
ist Montag, 10. November 2025, 18.00 Uhr, Benzstraße 9.
Später eingehende Manuskripte können nicht mehr be
rücksichtigt werden.
Ferner bitten wir die Angaben für den Veranstaltungs­
kalender gesondert einzureichen.

mailto:steuernundabgaben@freiberg-an.de
mailto:steuernundabgaben@freiberg-an.de
mailto:m.mueller@freiberg-an.de
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Ob Haustechnik, Heizungstausch oder Dämmung – WEGs 
sehen sich bei Sanierungsvorhaben oft mit komplexen 
Entscheidungsprozessen konfrontiert. Mit einem neuen 
Angebot möchte die Verbraucherzentrale WEGs darin 
unterstützen, den bestmöglichen Weg zu finden. Das 
neue Format richtet sich dabei insbesondere an kleine 
und mittlere WEGs. In einem mehrstufigen Verfahren 
erhalten Eigentümerinnen und Eigentümer, Beiräte und 
Verwaltungen fundierte Informationen zu Sanierungsopti-
onen an Gebäudehülle und Heizung sowie zu staatlichen 
Förderprogrammen. Der Ablauf des Beratungsangebotes 
sieht folgendermaßen aus:
1.	 Video-Beratung zur Klärung technischer Gegeben-

heiten und des Beratungsfokus
2.	 Aufsuchende Beratung mit Energieberatenden zur 

Begutachtung des Gebäudes
3.	 Schriftlicher Ergebnisbericht mit konkreten Empfeh-

lungen
4.	 Nachbesprechung per Video und optional Vorstellung 

in der WEG-Versammlung
Die Beratung kann auf bis zu zwei Themengebiete fo-
kussiert werden – darunter Photovoltaik, Solarwärme, 
Heizungsoptimierung oder individuelle Fragestellungen. 
Sie findet online, telefonisch oder in einem persönlichen 
Gespräch statt.
Dank der Förderung durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie liegen die Gesamtkosten für die 
unabhängige und individuelle Beratung bei maximal 80 
Euro. Eine Investition die sich lohnt, denn in vielen Wohn-
anlagen schlummert enormes Einsparpotenzial.
Interessierte WEGs können unter 07141 68893-0 direkt 
bei der LEA einen Termin vereinbaren. 

Persönliches

Mit Familie, Freunden und 
viel Lebensfreude

Wolfgang Dickenbrock wird 90 Jahre alt
Wolfgang Dickenbrock konnte vergangene Woche seinen 
90. Geburtstag feiern. Zusammen mit seiner Familie und 
Freunden ließ er sich bei Kaffee und Kuchen gratulieren.
Gemeinsam mit seiner Frau Edith, mit der er im April die-
ses Jahres das Fest der Diamantenen Hochzeit begehen 
durfte, blickt er auf ein erfülltes Leben zurück.

Die Stadt Freiberg am Neckar wünscht Wolfgang Dicken-
brock weiterhin alles Gute, viel Gesundheit und noch vie-
le schöne Stunden im Kreis seiner Familie. Bürgermeis-
ter Jan Hambach besuchte den Jubilar, gratulierte ihm 
herzlich zu seinem besonderen Ehrentag und überbrachte 
die Glückwünsche und ein kleines Präsent von der Stadt. 
Außerdem überbrachte er auch die Glückwunschschrei-
ben des Landrats Dietmar Allgaier und des Ministerprä-
sidenten Winfried Kretschmann.

Parteien

CDU Stadtverband Freiberg am Neckar
Einladung zur SWR-Führung in Stuttgart

Der CDU Stadtverband Freiberg /N lädt die Freiberger 
Bürger zu einer spannenden Besucherführung des SWR 
in Stuttgart ein. Diese findet am Freitag, 21.11.2025 von 
16:00 Uhr -18.30 Uhr statt.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Teilnahme an einer 
Führung ist ab dem Mindestalter von 15 Jahren möglich. 
Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung unter fol-
gender Mailadresse bis spätestens 18.11.2025: susanne.
weidensee.cdu@gmail.com
Zu Beginn informiert sie ein Team des SWR über die 
Organisation und Programmangebote des SWR als Teil 
der ARD. Im Anschluss daran folgt die Besichtigung des 
Archivs, der Live-Sendekomplexe von SWR1 und SWR4 
sowie der Fernsehstudios (inkl. Mitverfolgen der Livesen-
dung SWR Aktuell Baden-Württemberg). Dabei erleben 
Sie die Moderatorinnen und Moderatoren bei ihrer Arbeit 
und lernen die redaktionellen und technischen Abläufe 
einer Sendung kennen (Änderungen vorbehalten).
Der Ablauf der Führungen ist vom aktuellen Produktions- 
und Sendebetrieb abhängig. Moderatoren in den Studios 
und Redaktionen arbeiten oft unter hohem Zeitdruck. Da-
her bitten wir schon jetzt um Verständnis, wenn wir Ihnen 
nicht immer alles zeigen können.
Wir benachrichtigen Sie umgehend, wenn wir aufgrund 
nicht vorhersehbarer Ereignisse die Führung absagen 
müssen. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Ihnen 
eventuell entstandene Kosten nicht erstatten können. Die 
Teilnahme an unseren Besucherführungen ist kostenlos.

07.11.2025	 Helmut Adolf Elbl, 80 Jahre 
		  Tilde Keßler, 90 Jahre 
		  Axel Bruno Korge, 70 Jahre
08.11.2025	 Hildegard Seidenspinner, 75 Jahre
09.11.2025	 Emma Bogdahn, 85 Jahre 
		  Roland Karl Hügler, 85 Jahre
10.11.2025	 Dr. Klaus Dieter Enderle, 70 Jahre
11.11.2025	 Gerhard Helmut Jaworski, 75 Jahre

Geburtstage 
vom 7. Novemer bis 13. November 2025

Die Stadt Freiberg wünscht ihren älteren Bürgerinnen 
und Bürgern, die im Laufe der kommenden Woche 
ihren Geburtstag feiern, alles Gute und vor allem 
Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr.

anzeigen@freiberger-nachrichten.de
Anzeigen-Tel.  0 71 41 / 79 11-014 · Anzeigen-Fax  0 71 41 / 79 11-029

mailto:susanne.weidensee.cdu@gmail.com
mailto:susanne.weidensee.cdu@gmail.com
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Freie Wähler Freiberg
Stadtspaziergang der Freien Wähler 
mit Jan Hambach und Stefan Kegreiß

Zahlreiche Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und 
Bürger folgten am Donnerstagabend, 16. Oktober 2025 
der Einladung der Freien Wähler Freiberg zu einem Stadt-
spaziergang mit Bürgermeister Jan Hambach und dem 
Ersten Beigeordneten Stefan Kegreiß. Treffpunkt war der 
Bahnhof Freiberg. Hier startete der Rundgang zu mehre-
ren wichtigen Projekten und Entwicklungsbereichen der 
Stadt Freiberg.
Zu Beginn begrüßte Stadtrat Mario Wildermuth die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer und gab eine kurze Einfüh-
rung in den Ablauf des Abends, bevor er an Bürgermeister 
Jan Hambach und Stefan Kegreiß übergab, die durch die 
einzelnen Stationen führten und über aktuelle Planungen 
und Entwicklungen informierten.
Erste Station: Am Bahnhof Freiberg, dem ehemaligen Sa-
nierungsgebiet, erläuterte Stefan Kegreiß die umfang-
reichen Veränderungen der vergangenen Jahre. Mit 
Vorher-Nachher-Bildern wurde deutlich, wie stark sich 
das Umfeld des Bahnhofs verbessert hat. Themen wie 
Sauberkeit, Unterhaltskosten der Toiletten und die hohe 
Nutzungsfrequenz des Bahnhofs wurden offen angespro-
chen. Auch der Übergang zu den Bussen hat sich gegen-
über früher stark verbessert und ist für die Benutzer des 
öffentlichen Nahverkehrs sicherer geworden. Ein wichti-
ger Aspekt ist auch die Reduzierung der Geschwindigkeit 
für die Autofahrer im Bahnhofsbereich auf 20 km/h. Kritik 
gab es an den nicht vorhandenen Aufzug an der Südseite 
des Bahnhofs.
Zweite Station: Beim nächsten Halt an der Kasteneckschule 
informierte Jan Hambach über den aktuellen Stand der 
Bauarbeiten an Schule und Sporthalle sowie die Kosten-
entwicklung und die Förderung vom Staat. Ein wichtiges 
Gesprächsthema war dabei auch der Schulweg der Kinder 
– wie er in Zukunft gestaltet werden soll. Kritik kam aus 
der Runde, dass für viele Schüler der Schulweg deutlich 
länger werden wird. Von einer Teilnehmerin kam der 
Vorschlag eines Schulbusses. Die Stadt Freiberg bevor-
zugt einen Halt für die Eltern unterhalb der zukünftigen 
Gründelbachschule. An dieser Stelle soll eine sogenannte 
„Küsschen und Tschüss“-Zone entstehen, um den Verkehr 
möglichst nicht direkt durch das Wohngebiet zu führen.
Dritte Station: Stefan Kegreiß betonte, dass die neue 
Oscar-Paret-Schule der Startschuss für die Umgestaltung 
der „Neuen Mitte“ ist. So wie damals bei der alten OPS 
in den 1970er Jahren für das Zentrum. Die Kosten von 
knapp 90 Mio. EUR sind nicht wenig, aber er wies dar-
auf hin, dass die Schule bei einer heutigen Neuplanung 
deutlich teurer wäre als zum damaligen Bauzeitpunkt, wie 
das Beispiel in Ludwigsburg beim Neubau der Schule im 
Bildungszentrum West zeigt. Die Klinkerfassade der OPS 
wurde bewusst gewählt, aus architektonischen und funk-
tionalen Gründen. Die Fassade ist wartungsarm, hält das 

Gebäude im Sommer kühl und im Winter warm. Auch ist 
die Fassade resistent gegen Beschädigungen. Aufgrund 
der Rückkehr zum neunjährigen Gymnasium (G9) ist ein 
Erweiterungsbau mittelfristig notwendig.
Vierte Station: Anschließend besichtigte die Gruppe die 
Sporthalle SpiZ und die vor kurzem eröffneten Freian-
lagen. Die Halle wird für Vereins- und Wettkampfsport 
genutzt, z. B. für die Heimspiele des Vereins im Volleyball. 
Auch die Vereine, die Karate und Basketball anbieten, 
wird die Halle rege in Anspruch genommen. Besonders 
erfreulich ist, dass die neu gestalteten Freianlagen be-
reits kurz nach der Eröffnung stark von den Schülerin-
nen und Schülern angenommen wurden. Auch dient die 
Fanergie-Arena als Pausenhof-Erweiterung der OPS und 
ist im Sommer ein idealer Sonnenschutz.
Fünfte Station: Zum Abschluss führte der Rundgang ins 
Stadtzentrum zum Rathaus, wo Bürgermeister Jan Ham-
bach anhand eines Stadtmodells die geplante Weiterent-
wicklung erläuterte. Das Stadtzentrum stammt im Kern 
aus den 1970er Jahren: große Bebauung, lose Struktur, 
funktional hat man damals gedacht. Auch wenn das Zen-
trum heutzutage von den Bürgern noch sehr gut ange-
nommen wird, ist klar, dass Teile der Gebäude nicht mehr 
zeitgemäß sind (energetisch, gestalterisch, funktional). 
Gleichzeitig sollen Innenstadt, Freiraum, Handel, Woh-
nen und Mobilität stärker integriert werden – die Mitte 
soll „Identität“ und Aufenthaltsqualität bekommen. Neue 
Wohn- und Geschäftsflächen bringen Vitalität, ggf. mehr 
zentrale Nutzung im Tages- und Abendbereich. Wasser-
flächen und Erhalt großer Baumbestände sollen Kühlung 
bringen. Eine schrittweise Bauentwicklung ab 2028 ist 
vorgesehen. Jan Hambach merkt an, dass die Finanzie-
rung und Umsetzung eine große Herausforderung für die 
Stadt und die Investoren sein werden.
Nach dem informativen Rundgang ließen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer den Abend bei einem Getränk 
im Stadtzentrum in gemütlicher Atmosphäre ausklingen.
Die Freien Wähler Freiberg zeigten sich erfreut über die 
große Resonanz und bedankten sich herzlich bei Bürger-
meister Jan Hambach und Stefan Kegreiß für die anschau-
lichen Erklärungen und den offenen Austausch.
Steffen Tröscher, Schriftführer

SPD Freiberg am Neckar
Norwegen und seiner Besonderheiten –  

Dokumentarfilm „Off the Mark“ von Wera 
Uschakowa im PRISMA

Mountonauts Ug

Auch in der norwegischen Finnmark zeigen sich die 
Folgen des Klimawandels immer deutlicher: Steigende 
Temperaturen und zunehmende Umweltverschmutzung 
bedrohen das empfindliche Ökosystem. Die deutschen 
Hundeschlittenführer Willem und Steffi Betzel erleben 
die Veränderungen in der arktischen Wildnis seit Jahren 
aus nächster Nähe und haben beschlossen, aktiv zum 
Naturschutz beizutragen. Ihr Fokus liegt auf Mikroplas-
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tik, das die menschlichen Spuren in der Natur besonders 
sichtbar macht. Die Menge und Herkunft der Verschmut-
zung zu verstehen, bildet die Grundlage für wirksamen 
Naturschutz. Besonders betroffen sind die Sámi, eines der 
letzten indigenen Völker Europas, deren Leben eng mit 
der Natur verbunden ist. Die rapide Erwärmung der Arktis 
beeinträchtigt nicht nur die Tierwelt, sondern auch tra-
ditionelle Lebensweisen wie die Rentierzucht. Die Finn-
mark hat auch interessante Bodenschätze und wird daher 
schon lange ausgebeutet. Dies hat Spuren hinterlassen. 
Die norwegische Regierung setzt auf den „Green Shift“, 
um Klimaschutz mit Energiesicherheit zu verbinden. Doch 
wenn dieser Wandel auf Kosten der natürlichen Ressour-
cen in Sámi-Gebieten erfolgt, gerät eine ganze Kultur in 
Gefahr. Jetzt sollen sogar aufgegebene Minen reaktiviert 
und von internationalen Konzernen große Windparks er-
richtet werden.
Der vielschichtige wie bildgewaltige Film ist ein her-
vorragendes Beispiel für eine gelungene Low Budget 
Produktion. Beeindruckende Bilder zeigen, wie eng die 
menschgemachte Krise der Natur mit der Verletzung von 
Menschenrechten in Nordnorwegen verflochten ist. Der 
Film gewann beim diesjährigen NaturVision Filmfestival 
in Ludwigsburg mit folgender Begründung den Preis für 
die Beste Story: „Die Geschichten der Sámi  und der Auf-
klärungswille der Forscher verbinden sich hier zu einer 
gemeinsamen Geschichte, in der der Untergang von Kul-
turen und die Klimakrise zwei Seiten derselben Medaille 
sind. Eine Geschichte, die wir herausragend fanden.“
Die SPD Freiberg zeigt diesen sehr sehenswerten und 
preisgekrönten Dokumentarfilm in Kooperation mit dem 
Förderverein NaturVision e.V. und dem Ludwigsburger 
Filmfestival NaturVision am Donnerstag 13. November 
2025, um 19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr) im PRISMA 
im Stadtzentrum von Freiberg a.N. Der Eintritt ist frei.
Roter „Frühschoppen“ am Samstag, 15. November 2025, 
Bistro Papillon
Am Samstag, 15. November 2025, findet der sechste und 
letzte Rote „Frühschoppen“ der Freiberger SPD im Jahr 
2025 statt. Ab 10:30 Uhr stehen wieder Vertreter*innen 
der Freiberger SPD und der Gemeinderatsfraktion sowie 
Kreisrat Ralf Maier-Geißer zum politischen Austausch 
allen Interessierten im Bistro Papillon im Zentrum zur 
Verfügung. Dazu gehören natürlich auch folgende aktu-
ellen Fragen: Was kann und will sich die Stadt Freiberg 
a.N. in den nächsten Jahren noch leisten? Wie steht es 
um die städtische Vereinsförderung? Ist es eine städtische 
Aufgabe, den Spitzensport in Freiberg zu fördern? Welche 
Veränderungen, Verbesserungen oder Verschlechterun-
gen erwarten die Freiberger Bevölkerung von ihrer Stadt?
Näheres zur Freiberger SPD auch auf www. www.spd-
freiberg-am-neckar.de

Stellungnahme der SPD-Gemeinderatsfraktion 
zur Haushaltslage 2026

Der städtische Haushaltsplan stellt den Freiberger Ge-
meinderat mit einem sich schon jetzt abzeichnenden und 
nicht gedeckten hohen Defizit auch 2026 wieder vor gro-
ße Herausforderungen. Dazu ist der bereits 2021 mit der 
Haushaltsstrukturkommission, bestehend aus Verwaltung, 
Bürgermeister und Gemeinderat, eingeschlagene Weg, 
für alle Gemeinderäte nach wie vor richtungsweisend. 
Dabei setzt die SPD Gemeinderatsfraktion weiterhin auf 
eine nachhaltige Haushaltsführung, die mit Augenmaß 
die Zukunft unserer Stadt sichert.
Leider kommen auch wir nicht umhin, in einigen Berei-
chen die Gebühren für städtische (Dienst-) Leistungen 
mitunter deutlich zu erhöhen. Teilweise sind diese Anpas-
sungen bereits vollzogen, teils noch in der gemeinderätli-
chen Diskussion und Abstimmung. Dabei bleibt es unser 
Ziel, die Auswirkungen auf die Freiberger Bevölkerung 
und unsere Gewerbetreibende so gering wie möglich zu 
halten. Wir wissen, dass diese Maßnahmen Auswirkungen 

auf die davon betroffenen Haushalten unserer Bevölke-
rung haben werden. Wir stehen aber zu und in unserer 
Verantwortung gegenüber der Stadt Freiberg als Gemein-
wesen und aller seiner Bewohnerinnen und Bewohner.
Trotz der angespannten finanziellen Lage wird es mit den 
Stimmen der SPD Gemeinderatsfraktion keine Schließung 
öffentlicher Einrichtungen geben. Vielmehr sehen wird 
uns dazu verpflichtet, das gesellschaftliche Miteinander 
in unserer Stadt nachhaltig zu stärken. Dazu werden wir 
weiterhin auf ein breites Angebot von Kultur-, Freizeit- 
und Bildungsangeboten setzen. Auch unser traditionelles 
Bürgerfest und viele andere liebgewonnene und gesellige 
Kultur- und Sportveranstaltungen werden wir im Auge 
behalten. Diese besonderen Momente des gemeinsamen 
Erlebens sind ein wichtiger Teil in unserer Stadtgesell-
schaft und brauchen auch weiterhin ggf. unsere finanzi-
elle Unterstützung.
In den kommenden Wochen wird im Gemeinderat auch 
über die Frage diskutiert, ob und ggf. welche freiwilli­
gen Leistungen wir reduzieren können oder vielleicht 
sogar müssen. Jede einzelne Entscheidung wird uns si-
cher nicht leichtfallen. Die SPD Gemeinderatsfraktion ist 
aber dabei bestrebt, tragfähige, verantwortungsvolle und 
gangbare Kompromisse im Gemeinderat zu finden, die 
einerseits sowohl die kommunalen Finanzen entlasten, 
als auch andererseits die Lebensqualität und das soziale 
Miteinander in Freiberg nicht gefährden. Darauf können 
Sie sich verlassen!
Wir wissen alle, dass Gebühren- und Steueranpassungen 
nicht mehr auszuschließen sind. Doch wir streben an, die 
Belastungen für die Bürgerinnen und Bürger so weit wie 
möglich zu minimieren. Dabei bleibt eines immer unser 
Ziel: Wir müssen uns auch langfristig Spielräume für die 
Zukunft erarbeiten und erhalten. Nur so können wir auch 
in der Zukunft weiterhin die erforderlichen Investitionen 
in unsere Infrastruktur, in Bildung und in den sozialen 
Bereich tätigen, die eine Stadt lebens- und liebenswerte 
Stadt wie Freiberg braucht. Lassen Sie uns auch in den 
aktuell schwierigen Zeiten zusammenstehen und gemein-
sam die Zukunft unserer Stadt gestalten.
Wir bedanken uns bei Ihnen allen für Ihr Verständnis 
und Ihre Unterstützung und versprechen, auch weiterhin 
mit großer Verantwortung im Sinne und zum Wohle der 
gesamten Stadtgesellschaft aktiv und gerecht zu handeln.
Ihre SPD-Fraktion im Gemeinderat
Sabine Geißer	 Gaby Böttle, Klaus-Peter Bakalorz, Dr. 
Christine Henkel

Kirchliche Mitteilungen

Ökumenisches Friedensgebet
Bitte beachten: Wir treffen uns an jedem 
Mittwoch außerhalb der Schulferien zum 
gemeinsamen Gebet.
Das Ökumenische Friedensgebet im No­
vember 2025 findet an folgenden Tagen 

in der Neuapostolischen Kirche in der Lugaufstraße 5 
statt: Mittwochs, 05.11.2025, 12.11.2025, 26.11.2025, je-
weils um 18.00 Uhr.
Die katholische, evangelische und neuapostolische Kir-
chengemeinde laden herzlich dazu ein! Am Mittwoch, 
19.11.2025 findet wegen des Buß- und Bettages kein Ök. 
Friedensgebet statt.

Mittagstafel am 21. November 
im Mariensaal der katholischen 
Kirche
Wir möchten Sie jetzt schon mal 
ganz herzlich zur nächsten Mit-
tagstafel einladen, die am 21. No­
vember im Mariensaal der katho­

http://www.spd-freiberg-am-neckar.de
http://www.spd-freiberg-am-neckar.de
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lischen Kirche stattfindet. Freuen Sie sich wieder darauf, 
ein leckeres Mittagessen in Gemeinschaft einzunehmen 
– ein Angebot für „Leib und Seele“. Wer auf einen Fahr-
dienst angewiesen ist, meldet sich bitte bei Frau Trompe-
ter, Tel.6480840; der Bürgerbus holt sie dann ab.
Wir freuen uns auf ihr Kommen! Das Mittagstafelteam

Evangelische Kirchengemeinde  
Freiberg am Neckar

Vertraut den neuen Wegen 
Vom Loslassen und der Zukunft

Am 30.November sind Kirchenwahlen. Gewählt werden 
die Mitglieder des Kirchengemeinderats und der Landes-
synode. Ob nun Kirchengemeinde oder Landessynode: 
es warten enorme Herausforderungen auf die gewählten 
Mitglieder. Wir in Freiberg sind froh, dass sich so viele 
erfahrene KGR-Mitglieder wieder aufstellen lassen, um 
den eingeschlagenen Weg mit viel Herzblut weiterzuge-
hen. Wenn man die bloßen Fakten ansieht, dann könnte 
einem schon bange werden. Der dramatische Rückgang 
an Kirchenmitgliedern wirkt sich sowohl kurz als auch 
langfristig auf die Landeskirche und die Kirchengemein-
den aus. Dies bezieht sich u.a. zum einen auf den Pfarr-
plan, der ab 2030 vorsieht, dass Freiberg nur noch 1,75 
Pfarrstellen zustehen (und das ist noch nicht das Ende der 
„Fahnenstange“) und zum anderen auf unsere Immobili-
enkonzeption. Hier hat es sich der KGR nicht einfach ge-
macht. Doch wer gut haushaltet, muss sich immer wieder 
fragen, wie wir als Kirchengemeinde (nicht nur) in Blick 
auf die Zukunft gut aufgestellt sind. Drastisch sinkende 
Zahlen bei Kirchenmitgliedern, einhergehend mit dem 
Einbruch von Kirchensteuermitteln, sowie das energeti-
sche Immobilienkonzept der Landeskirche (Oikos) und 
die Konsequenzen aus dem Pfarrplan, stellen uns vor die 
Herausforderung, uns von bestehenden Immobilien zu 
trennen. Wir können uns diese einfach nicht mehr leisten! 
Anstehende Sanierungen, sowie der Unterhalt von drei 
Gemeindehäusern können von unserer Kirchengemeinde 
nicht mehr gestemmt werden, zumal Zuschüsse seitens 
der Landeskirche wegfallen werden. Es gilt, sich diesen 
Herausforderungen zu stellen, damit wir in der Zukunft 
gut und bedarfsgerecht aufgestellt sind. Im Zuge der Fu-
sion der Kirchengemeinden wurde bereits an der Idee 
eines Gemeindezentrums in der neuen Mitte von Freiberg 
gearbeitet. In diese Richtung soll es gehen, auch wenn 
bis zur Grundsteinlegung noch ein langer Weg zu gehen 
ist. Es gibt Gespräche mit der Stadt, dem Oberkirchenrat 
und dem Kirchenbezirk und wir sind zuversichtlich, dass 
diese Planungen auch umgesetzt werden können, auch 
wenn aktuell noch geklärt werden muss, wie es mit dem 
Zuschuss des Kirchenbezirks aussieht. Abhängig davon 
ist dann die Zusage über eine Bezuschussung durch den 
Oberkirchenrat. Diese Entscheidungen, u.a. durch den 
Kirchenbezirksausschuss und die Kirchenbezirkssyno-
de brauchen Zeit. Um die Vision von der „neuen Mitte“ 
Wirklichkeit werden zu lassen, wurde vom KGR über die 
bestehenden Gebäude deshalb bereits in der Vergangen-
heit entschieden: Zunächst der Verkauf der Gemeinde-
häuser Amandus und Vogelsang. Auf Dauer werden wir 
aber auch voraussichtlich das Gemeindehaus in der Gar-
tenstraße nicht halten können. Da der Pfarrplan ab spätes-
tens 2030 nur noch 1,75 Pfarrstellen für Freiberg vorsieht, 
werden keine drei Pfarrhäuser mehr benötigt. Zuschüsse 
seitens der Landeskirche gibt es dann nicht mehr. Über 
2030 hinaus wird sicherlich mit noch mehr Kürzungen zu 
rechnen sein. Zurzeit kann das Pfarrhaus bei der Aman-
duskirche nicht genutzt werden, eine Sanierung ist mit 
ca. 1,6 Millionen Euro veranschlagt. Deshalb werden wir 
dieses Pfarrhaus nicht mehr als solches nutzen können. 
Aufgrund der immensen finanziellen Belastung wurde 
vom KGR beschlossen, das Pfarrhaus zu verkaufen. Im 

Moment beraten wir darüber, über wen der Verkauf ab-
gewickelt werden soll. Bei dieser Entscheidung hat es sich 
der KGR nicht einfach gemacht. Wir sind uns bewusst, 
dass für viele damit ein schmerzlicher Prozess verbunden 
ist. Doch Altes aufgeben heißt auch frei zu sein für Neues 
und zukunftsfähig zu bleiben. Deshalb müssen Entschei-
dungen getroffen werden, doch deshalb schauen wir auch 
nicht bange in die Zukunft, sondern sind zuversichtlich, 
dass wir mit einem neuen Gemeindezentrum in der Mitte 
von Freiberg für uns und die kommenden Generationen 
gut aufgestellt sind.
Martin Burger

Parochie Beihingen Amanduskirche –  
Mesner/in gesucht

Bitte beachten Sie die Stellenanzeige der Evang. Kirchen-
gemeinde Freiberg. Bei Rückfragen steht Ihnen Pfarrerin 
Claudia Back unter der Telefonnummer 07141 271645 
oder per E-Mail claudia.back@elkw.de gerne zur Verfü-
gung.

Sprechzeiten der Pfarramtssekretariate  
6. und am 13. November

Am Donnerstag, 6. November sind die Pfarramtsekreta-
riate der Kirche Simon und Judas und Amanduskirche 
aufgrund von Vorbereitungen zur anstehenden Kirchen-
gemeinderatswahl geschlossen.
Am Donnerstag, 13. November sind die Pfarramtsekre-
tariate der Kirche Simon und Judas und Amanduskirche 
nur zwischen 8.00 und 9.30 Uhr erreichbar.
Anfragen können per E-Mail an das zuständige Pfarramt 
gestellt werden.

Konfi-Tag zum Thema Taufe
Am Samstag, den 8. November um 10.00 Uhr findet im 
Gemeindehaus Gartenstraße ein Konfi-Tag zum Thema 
Taufe statt.
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden setzen sich an 
diesem Tag intensiv mit der Bedeutung und den Inhalten 
der Taufe auseinander. Was bedeutet es, getauft zu sein? 
Welche Symbole spielen eine Rolle? Und wie hängt die 
Taufe mit dem christlichen Glauben zusammen?
Ein spannender und abwechslungsreicher Tag wartet 
auf die Jugendlichen – mit Impulsen, Gesprächen und 
kreativen Elementen rund um das zentrale Thema des 
christlichen Lebens.

Flohmarkt im Vogelsang am 9. November 
im Gemeindehaus im Vogelsang

Am 9. November veranstalten 
wir wieder unseren belieb-
ten Mitmachflohmarkt. Von 
13.30 Uhr – 17.00 Uhr können 
im Evangelischen Gemeinde-
haus im Vogelsang schöne 
Dinge verkauft werden. Alle 
Tische sind bereits verge-
ben, es gibt eine Warteliste. 

Während der Flohmarktzeit gibt es Kaffee und Kuchen 
(süße Kuchen, Zwiebelkuchen). Gerne nehmen wir Ku-
chenspenden entgegen. Wer etwas beitragen möchte, bit-
te bei: Andrea.Memminger@elkw.de im Pfarrbüro Simon 
und Judas Tel. 74244 melden.

Seniorencafé im Vogelsang – Pflegefall, was nun?
Am Dienstag, den 11. November um 14.30 Uhr, lädt das 
Seniorencafé im Vogelsang wieder herzlich ein zu einem 
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen.
Dieses Mal steht ein wichtiges Thema im Mittelpunkt: Was 
tun, wenn man zum Pflegefall wird? Die Sozialstation ist 
zu Gast und informiert darüber, welche Schritte notwen-
dig sind und wie man sich frühzeitig auf eine mögliche 
Pflegesituation vorbereiten kann.
Trotz des ernsten Inhalts verspricht der Nachmittag wie 
immer nette Gespräche in angenehmer Runde. Alle Inte-
ressierten sind herzlich willkommen!

mailto:claudia.back@elkw.de
mailto:Andrea.Memminger@elkw.de
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Deine Christa
Heike

Ulrike und Micha mit Emily und Yannik
Martina

Erich Gaiser

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer 

* 3. Oktober 1940   † 26. Oktober 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Donnerstag, 13.11.2025  um 13.30 Uhr auf dem 

neuen Friedhof Freiberg Heutingsheim statt. 
Von Blumenspenden bitten wir abzusehen. 

Ein Kondolenzbuch liegt auf.

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines. STATT KARTEN
Das Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein war Teil von unserem Leben.
Drum wird dies eine Blatt allein uns immer wieder fehlen.

Ein wundervolles Herz hat nach 100 Jahren und 11 Tagen aufgehört zu schlagen.
In tiefer Trauer nehmen wir gemeinsam Abschied von meiner lieben Mama,
Oma, Cousine, Dote, Tante und für viele Gertrud

Gertrud Stecher
geb. Fischer

* 7. Oktober 1925 † 18. Oktober 2025

In Liebe und Dankbarkeit
Eviline Stecher
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 14. November 2025 um 11.00 Uhr in der Amanduskirche in Freiberg statt.
Von Beileidsbekundungen am Urnengrab bitten wir abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt auf.
Von Kranz- oder Blumenspenden bitten wir Abstand zu nehmen.

Trauerkarten
Danksagungskarten

Memminger GmbH
Druckerei & Verlag

Benzstraße 9, 71691 Freiberg
Telefon 0 71 41 / 79 11 00
mail@druckerei-memminger.de

mailto:mail@druckerei-memminger.de
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Janine und Dominik
Sina und Benedikt

Es ist schwer, einen geliebten Menschen
zu verlieren, aber es gibt Trost,
zu spüren, wie viele ihn geschätzt haben.

Rolf
Wünsch

Herzlichen Dank an alle, die unseren 
geliebten Papa auf seinem letzten Weg 
begleitet haben.
Danke für die tröstenden Worte, 
Umarmungen und Gedanken und für die 
Zuwendungen jeglicher Art.

Freiberg, im November 2025

Traurig lassen wir Dich ziehen, lieber Vater, Opa, Uropa

Dein Sohn Hans-Joachim 
Deine Tochter Marion 

Deine Enkel Moritz und Till mit Rahel
Deine Enkelin Hanna mit Aaron, 

die Urenkelinnen Emma und Lena
wie auch Deine Verwandten, Freunde und Bekannten

Die Trauerfeier und anschließende Urnenbeisetzung 
findet am 28. November 2025 um 11.00 Uhr auf dem 

Holderfriedhof in Ingersheim statt.

Hans Joachim Täsch
* 28. März 1938   † 27. Oktober 2025

Nebel, stiller Nebel über Meer und Land.
Totenstill die Watten, totenstill der Strand.
Trauer, leise Trauer deckt die Erde zu.
Seele, liebe Seele, schweig auch du.

Christian Morgenstern

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied und Gemeinderat

Holger Fritz
Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit und sein Wirken in 

unserem Stadtverband. Unsere Gedanken und unsere 
Anteilnahme sind bei seiner Familie.

im Oktober 2025 CDU Stadtverband Freiberg a.N. 

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied 
und Gemeinderat

Holger Fritz
Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit und 
sein Wirken in unserem Stadtverband. Unsere 

Gedanken und unsere Anteilnahme sind bei 
seiner Familie.

im Oktober 2025 

CDU Stadtverband Freiberg a.N. 

Version 1

Version 2 

NACHRUF

Der Akkordeonverein Freiberg e. V. trauert um sein 
langjähriges Mitglied und Musikkameraden

Holger Fritz
der am 7. Oktober 2025 völlig unerwartet im Alter von 
nur 56 Jahren verstorben ist. 
Holger war ein Mensch voller Lebensfreude, Herzlich-
keit und Humor. Musikalisch hat er in unseren Orches-
tern über viele Jahre hinweg als Schlagzeuger für den 
richtigen Takt gesorgt. Nebenbei unterstützte er uns 
bis zuletzt tatkräftig bei unseren Festen. Ihm war keine 
Aufgabe zu viel. 
Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten und 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unsere Gedanken sind in dieser schweren Zeit bei 
seiner Familie und allen, die ihm nahestanden.

Akkordeonverein Freiberg e.V.
Der Vorstand

                          

Die Stadt Freiberg am Neckar trauert um

Herrn Holger Fritz
der am 25. Oktober 2025 im Alter von 56 Jahren ver-
storben ist.
Holger Fritz war von 2011 bis 2019 Gemeinderat der 
Stadt Freiberg am Neckar und von 1995 bis 2010 Mit-
glied der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
Freiberg am Neckar.
Er hat sich während dieser Zeit mit beispielhaftem Ein-
satz und mit der ganzen Kraft seiner Persönlichkeit für 
die kommunale Arbeit und die Belange sowie die Sicher-
heit seiner Mitbürgerinnen und Mitbürger eingesetzt. 
Die Stadt Freiberg a.N. wird Holger Fritz stets ein ehren-
des Andenken bewahren.

Im Namen des Gemeinderates
und der Stadt Freiberg a.N.

Jan Hambach 
Bürgermeister

          Trauer ist der Preis,
den wir für die Liebe zahlen.
                                    Queen Elizabeth II
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* 10. November 1941   † 28. Oktober 2025
Johann Zimmermann

In stiller Trauer
Anna Zimmermann

Marianne und Thomas Zimmermann mit Partnern
sowie die Familien Zimmermann und Franić

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann, 
unserem guten Vater, Schwiegervater, Bruder und Onkel

Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 12. November 2025, 
um 13.30 Uhr auf dem Neuen Friedhof in Freiberg a. N. - Heutingsheim statt.

Der Tod kann auch freundlich kommen zu Menschen, 
die alt sind, deren Hand nicht mehr festhalten will, 
deren Augen müde wurden, deren Stimme nur noch sagt: 
Es ist genug. Das Leben war schön. 

Kornwestheim, im November 2025 

Renate Bürk 
geb. Mees 

 

* 17.5.1932      † 18.10.2025 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  

Gabriele und Jürgen Sautter mit Familie 
Thomas Bürk und Jennifer Kühner mit Familie 
und alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag, 10. November 2025,  
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Kornwestheim statt. 

Frauenfrühstück am 12. November 
im Gemeindehaus Gartenstraße

Herzliche Einladung zum nächsten Frauenfrühstück am 
12. November um 8.30 Uhr in das Gemeindehaus Gar-
tenstraße. Zu uns kommen Frauen der Hospizgruppe 
Freiberg und berichten von der Begleitung mit schwer-
kranken und sterbenden Menschen.
Für das Frühstück bitten wir um Anmeldung bis zum 10. 
November unter einer der folgenden Telefonnummern  
M. Feil 74232, S. Kübler 75656, H. Seeger 72294. 

„Schöne Naturbilder aus unserer Heimat“ 
Amandus-Café am Dienstag, 18. November mit 

Hobby-Fotograf Karl-Hugo Dorner
Gerade in den (meist) grauen November hinein werden 
wir von Hobby-Fotograf Karl-Hugo Dorner am Dienstag, 
den 18. November um 14.30 Uhr im Amandusgemein-
dehaus nach dem Genuss von Kaffee und Kuchen mit-
genommen in die bunte Welt der Tiere, die in unserer 
Umgebung von ihm abgelichtet wurden. Freuen Sie sich 
auf einen schönen und bereichernden Nachmittag!

Wer den Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, meldet 
sich gerne bei Andrea Wertek, Tel. 76904.

Aufruf:  
Ohne euch Kinder geht es nicht, das Krippenspiel

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder traditionell die 
Krippenspiele zu Weihnachten aufführen.
Da viele Rollen zu besetzen sind, brauchen wir ganz viele 
Kinder, die Lust haben beim Krippenspiel dabei zu sei. 
Da mitzumachen, macht Spaß. Also kommt und meldet 
euch an.
Das Krippenspiel der Kinderkirche Geisingen führen wir 
am 26. Dezember 2025 um 10.00 Uhr in der Nikolauskir-
che auf. Geprobt wird hierfür im Kindergottesdienst, der 
wie üblich an jedem Sonntag um 10.45 Uhr im Gemein-
dehaus Gartenstraße gefeiert wird. Das Krippenspiel der 
Kinderkirche Heutingsheim und Beihingen führen wir am 
24. Dezember 2025 um 15.30 Uhr in der Amanduskirche 
auf. Geprobt wird hierfür im Kindergottesdienst, der wie 
üblich an jedem Sonntag um 10.30 Uhr im Amandusge-
meindehaus gefeiert wird.
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Kontakt gerne direkt in der Kinderkirche oder über das 
zuständige Pfarramt. Also kommt und macht mit. Die Kin-
derkirchteams freuen sich auf euch.

Krabbelgruppe Gemeindehaus Gartenstraße
Liebe Mamis, sucht ihr eine Möglichkeit, gemeinsam mit 
euren Kleinen eine schöne Zeit zu verbringen, neue Kon-
takte zu knüpfen und dabei auch selbst ins Gespräch zu 
kommen? Dann laden wir euch herzlich zu unserer Krab-
belgruppe in Freiberg am Neckar ein!
Wann? Immer donnerstags von 09.30 – 11.00 Uhr (außer 
in den Ferien).
Wo? Im Gemeindehaus Geisingen, Gartenstraße 2, 71691 
Freiberg am Neckar.
Für wen? Für alle Kinder von 0 bis 3 Jahren.
Was erwartet euch? • Spielerisches Miteinander für die 
Kleinsten • Singen, Lachen und Bewegung • Austausch 
und nette Gespräche für die Eltern
Unsere Krabbelgruppe bietet einen geschützten Rahmen, 
in dem die Kinder erste Freundschaften schließen können 
und die Mamis Raum haben, Erfahrungen zu teilen und 
Gemeinschaft zu erleben.
Fragen zur Krabbelgruppe beantworten wir gerne unter:
Krabbelgruppe_Freiberg_Geisingen@web.de
Kommt gerne vorbei – wir freuen uns schon sehr auf euch 
und eure Kinder!

Rückblick: Lieben Sie Mozart?

Gute Laune und eine gehörige Portion Heiterkeit gab 
es am letzten Oktobersonntag in der Amanduskirche. 
In der Reihe „Literatur & Orgel“ hatte Kantorin Micha-
ela Hartmann-Trummer zur unterhaltsamen Stunde ein-
geladen: Lieben Sie Mozart? Arrangements bekannter 
Mozart-Werke, der Türkische Marsch, Ausschnitte aus 
der Kleinen Nachtmusik und sogar ein Potpourri aus 
Zauberflöten-Melodien auf der Orgel bildeten den vir-
tuosen musikalischen Rahmen. Dazwischen lasen Ulrike 
Arnold-König und Peter Diehl anrührend und mit lebendi-
gem Ausdruck übermütige Mozart-Briefe und humorvolle 
Kurzgeschichten des masurischen Autors Siegfried Lenz: 
„So zärtlich war Suleyken“.
Das überaus zahlreich erschienene und aufmerksame Pu-
blikum genoss die Darbietungen sichtlich, strahlte und 
lächelte, mitunter wurde hörbar gelacht... Wie im Flug 
verging diese unterhaltsame „kulturelle Stunde“ mit Mu-
sik, Literatur und fröhlich räsonierender Zuhörerschaft.
Großer Dank geht an das darbietende Trio – auch für eine 

Stunde unbeschwerter Leichtigkeit, die alle im Herzen mit 
in die Wintermonate hineinnehmen dürfen!
Manuela Hartmann-Trummer

Gottesdienste der 
Evangelischen Kirchengemeinde Freiberg a. N.

Sonntag, 9. November
Kirche Simon und Judas
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von Emelie Endres
	 Pfarrer Matthias Wirsching
	 Kollekte: für die eigene Gemeinde
Amanduskirche
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von Lydia Katharina 

Rendle und anschl. Kirchen-Café
	 Pfarrer Matthias Wirsching
	 Kollekte: für die eigene Gemeinde
Kindergottesdienste
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus im 

Amandusgemeindehaus
10.45 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus Garten

straße

Mittwoch, 12. November

Neuapostolische Kirche
18.00 Uhr	 Ökum. Friedensgebet

Veranstaltungen Amandusgemeindehaus
Donnerstag, 6, November: 19.00 Uhr Flötenensemble
Dienstag, 11. November: 15.45 Uhr Jungschar Klasse 1 – 5
Donnerstag, 13. November: 19.00 Uhr Flötenensemble

Veranstaltungen Gemeindehaus Gartenstraße
Donnerstag, 6, November: 9.15 Uhr Yogagruppe 1;  

9.30 Uhr Krabbelgruppe; 10.45 Uhr Yogagruppe 2; 
20.15 Uhr Posaunenchor

Samstag, 8. November: 10.00 Uhr Konfi-Tag „Taufe“
Dienstag, 11. November: 14.00 Uhr Seniorengymnastik; 

19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Mittwoch, 12. November: 8.30 Uhr Frauenfrühstück
Donnerstag, 13, November: 9.15 Uhr Yogagruppe 1;  

9.30 Uhr Krabbelgruppe; 10.45 Uhr Yogagruppe 2; 
20.15 Uhr Posaunenchor

Veranstaltungen Gemeindehaus Vogelsang
Freitag, 7. November: 19.00 Uhr Mitarbeiterfest KiBiWo
Sonntag, 9. November: 13.30 Uhr Flohmarkt
Dienstag, 11. November: 14.30 Uhr Seniorencafé im Vo

gelsang
Mittwoch, 12. November: 15.00 Uhr Konfi-Unterricht 

Gruppe 1; 16.45 Uhr Konfi-Unterricht Gruppe 2

Katholische Kirchengemeinde  
St. Maria Freiberg am Neckar

Gottesdienste
Freitag, 7. November: 17.30 Uhr Rosenkranz (Plei

delsheim); 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrer 
Schwab (Pleidelsheim)

Samstag, 8. November: 18.30 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrer 
Schwab (Bietigheim-Bissingen Zum Guten Hirten)

Sonntag, 9. November: 09.30 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrer 
Schwab (Pleidelsheim); 09.30 Uhr Wortgottesfeier & 
Kindergottesdienst (Bietigheim-Bissingen St. Lau-
rentius); 11.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrer Schwab 
(Freiberg); 11.00 Uhr Ökumenischer Kirbegottes-
dienst (Bissingen Untermberg); 12.15 Uhr Tauffeier 
Romeo Medina, Pfarrer Schwab (Freiberg); Kollekte: 
Martinuskollekte

mailto:Krabbelgruppe_Freiberg_Geisingen@web.de
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Dienstag, 11. November: 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfar-
rer Schwab (Freiberg); 19.30 Uhr Offener Meditati-
onskreis in der Arche (Freiberg)

Mittwoch, 12. November: 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Pfar-
rer Schwab (Pleidelsheim); 18.00 Uhr Ökumenisches 
Friedensgebet in der Neuapostolischen Kirche (Frei-
berg)

Donnerstag, 13. November: 18.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Pfarrer Schwab (Bietigheim-Bissingen St. Laurentius)

Freitag, 14. November: 17.30 Uhr Rosenkranz (Pleidels
heim); 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrer Schwab 
(Pleidelsheim)

Aus dem Pfarrbüro
Öffnungszeiten im Pfarrbüro

Dienstag, Donnerstag, Freitag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
Donnerstagnachmittag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Marienstr. 7, 71691 Freiberg/N., 07141 9923360,
E-Mail: stmaria.freiberg@drs.de
Homepage: https://kath-kirchengemeinden-freiberg-
pleidelsheim-ingersheim.drs.de

Verkaufsstand mit fairen Produkten – fair in Freiberg
Öffnungszeiten des fairen Verkaufsstandes: Dienstag bis 
Freitag von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Sonntag von 10.00 
Uhr bis 12.30 Uhr, Marienstr. 4, Mariensaal

Termine der Woche
Einladung zum Kindergottesdienst 

am 9. November 2025
Am 9. November 2025 um 11 Uhr feiern wir Kindergot-
tesdienst im Mariensaal. Wir hören die Geschichte von St. 
Martin und erfahren, wie er Gutes getan hat. Natürlich 
singen und basteln wir auch wieder. Wir freuen uns auf 
viele Kinder – ob groß oder klein.
Euer Kigo-Team

 Krabbelgruppe in der Arche
Jeden Mittwoch von 9.30 – 11.30 Uhr krabbelt es in der 
Arche. Bei Interesse bitte im Pfarrbüro, zu den bekannten 
Sprechzeiten oder per Mail, melden. Bis bald!

Angebote für Jugendliche (ab 12 Jahren)
Offener Treff

Mit Freunden treffen, Tischkickern, Billard spielen oder 
einfach nur Musik hören und chillen. Der Jugendraum 
in der Arche (Marienstr. 9 in Freiberg) ist von 18.00 bis 
22.00 Uhr für Euch offen. Für Snacks und Getränke ist 
gesorgt.
28.11., 19.12., 30.01. und 27.02.

Vormittagsfrauen Mittwoch 12.11.2025 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in der Arche

Eine spirituelle Reise nach Chartres. Bericht über die Ka-
thedrale und ihr Labyrinth sowie das „Stacheldrahtsemi-
nar“ und dessen Leiter Franz Stock. Mit Rita Diez
Wir freuen uns über Gäste.

Seniorennachmittag
Am 20.11.2025 um 14.30 Uhr im Mariensaal.

Neuapostolische Kirche Freiberg
Sonntag, 9. November: 9.30 Uhr Gottesdienst; 10.15 Uhr 

Jugendgottesdienst in Poppenweiler
Mittwoch, 12. November: 18.00 Uhr Ökumenisches Frie-

densgebet in der neuapostolischen Kirche; 20.00 Uhr 
Gottesdienst

Für weitere Auskünfte und Zugangsdaten zum Video-
gottesdienst wenden Sie sich bitte an den Gemeindevor-
steher unter der Tel. Nr. 07144-33 917 96 oder senden Sie 
eine Mail an nak.freiberg@web.de.
Weitere Informationen finden Sie auch unter
www.nak-sued. de.

Freiberg aktuell

Bunter Lampionumzug 
begeisterte auch bei Nieselregen

Bereits ab 16 Uhr sollten die Vorbereitungen für die Be-
wirtung zum Lampionumzug am Abend beginnen, jedoch 
zeigte sich das Wetter regnerisch und grau. Nach weiteren 
Wetterbeobachtungen und Abstimmung zwischen allen 
Beteiligten entschloss die Stadtverwaltung schließlich um 
17.00 Uhr, dass der Lampionumzug trotz Nieselregens 
stattfinden soll. Natürlich getragen von der Hoffnung, dass 
sich trotz Nässe zahlreiche Lampionträgerinnen und -trä-
ger einfinden werden.

Zum Treffpunkt am Kleeblattpflegeheim kurz vor 18 Uhr 
zeigte sich jedoch sehr schnell, dass die Freibergerinnen 
und Freiberger auch nicht durch einen Nieselregen auf-
zuhalten sind. Viele Umzugsteilnehmer hatten Laternen in 
ihre Regenschirme gehängt oder sich andere gute Ideen 
zum Schutz der Papierlampions einfallen lassen.
Schließlich zog vom Kleeblattpflegeheim bis zum Markt-
platz eine große Schar von Teilnehmern mit leuchtenden 
Lampions durch die Stadt. Musikalisch begleitet vom Mu-
sikverein Stadtkapelle Freiberg sorgte die bunte Parade 
auch bei diesem Wetter für eine festliche Atmosphäre.
Für die Sicherheit sorgte abermals die Freiwillige Feuer-
wehr und zwar diesemal auf der leicht abgeänderten Stre-
cke, die über den Breitenbächer, über den Zebrastreifen 
und entlang der neuen OPS bis hin zum Marktplatz führte. 
Diese Route wurde von der Stadtverwaltung gewählt, da 
so die Eltern mit Kindern in Kinderwagen die „Rampe“ 
an der neuen OPS zum Marktplatz passieren und den 
Marktplatz damit deutlich bequemer als bisher über die 
Treppen der Straßenunterfühung erreichen konnten.
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Vor dem Rathaus dankte Bürgermeister Jan Hambach 
allen Teilnehmern für ihr Kommen und allen Beteiligten 
für die Unterstützung dieser Tradition. Er lud alle dazu ein, 
den Abend bei Glühwein, Kinderpunsch oder Würstchen 
vom Stand der Jugendfeuerwehr Freiberg ausklingen zu 
lassen.
Ein herzlicher Dank geht an alle Beteiligten, die diesen 
schönen Abend möglich gemacht haben!

� Fotos: Werner Kuhnle

Die Stadt lädt zum 
Kammermusik – Konzert ein: 

Duo Arioso –
„Schillernde Klänge für Flöte und Harfe“
Mittwoch, 12. November 2025 • Schlosskelter 
Beginn: 20 .00 Uhr / Einlass: 19 .00 Uhr

Am Mittwoch, 12. November 2025 lädt die Stadt Freiberg 
um 20.00 Uhr zu einem tollen Gastauftritt des Duos Arioso 
in die Schlosskelter ein. Das Ensemble hat sich ein be-
sonderes Programm für das Publikum ausgedacht „Schil-
lernde Klänge für Flöte und Harfe“, hierbei ergänzen sich 
Flöte und Harfe klanglich perfekt.
Von C.Ph.E. Bachs berühmter g-moll Sonate über virtuose 
Passagen aus berühmten Opern wie Rossinis „La Cene-
rentola“, Bizets „Carmen“ und Verdis „Rigoletto“ führt 
das Programm zu Piazollas temperamentvoller „Histoire 
du Tango“, welche die Entwicklung des Tango mit Hilfe 
der Mittel einer klassischer Komposition erzählt.
Die beiden Musikerinnen des Duo Arioso lernten sich 
in der Deutschen Staatsphilharmonie Rheinland Pfalz in 

Ludwigshafen am Rhein kennen und musizieren schon 
lange begeistert auch im Duett.
Harfenistin Frauke Adomeit ist nach Engagements am 
Nationaltheater Mannheim und der Staatsoper Stuttgart 
freiberufliche Orchesterharfenistin und passionierte Kam-
mermusikerin.
Flötistin Hildegard Schattenberg ist seit 1992 Flötistin der 
Deutschen Staatsphilharmonie Rheinland Pfalz und außer-
dem Mitglied des renommierten Flötenquartetts Vif, das 
mit dem Echo Klassik Preis 1997 ausgezeichnet wurde.
Eintritt: 
Eintrittskarten sind zum Preis von 16 Euro im Vorverkauf 
und für 18 Euro an der Abendkasse erhältlich.
Ticketverkauf:
•	an der Rathauspforte, im Freiberger Reisebüro, im Rei­

sebüro Favorite
•	in allen weiteren Reservix-Vorverkaufsstellen oder
•	online: www.freiberg-an.de oder www.reservix.de 
Karten und Infotelefon der Stadt Freiberg: 07141/ 278-0
Veranstalter: Stadt Freiberg a.N.

Eine Veranstaltung der 
Agentur Livemacher im Rahmen 
des städt. Kulturprogramms  
Freiberger Reihe: 

Skrupellose Hausmusik in Freiberg – 
Herrn Stumpfes Zieh + Zupf Kapelle 

Freitag, 7. November 2025 • PRISMA, Marktplatz 22
Beginn: 20.00 Uhr / Einlass: 19.00 Uhr
Hinweis: Die Veranstaltung ist ausverkauft!

Am Freitag, dem 7. No-
vember 2025 präsentiert 
sich Herrn Stumpfes 
Zieh & Zupf Kapelle im 
PRISMA in Freiberg. Die 
Veranstaltung wird im 
Rahmen der Neckar-Enz 
KULTURevents-Reihe in 
Kooperation mit der 
Stadt Freiberg und der 

Livemacher GmbH präsentiert.
Obacht: Skrupellose Hausmusik hier in der Nähe: Man-
ne, Benny, Flex und Selle – Herrn Stumpfes Zieh & Zupf 
Kapelle spielen musikalische Kracher, von denen sie zum 
Teil selbst bis vor kurzem noch gar nichts wussten. Selbst 
Wiederholungstäter (und es werden immer mehr) wis-
sen nicht, was auf sie zukommt und Neulinge erst recht 
nicht. Aber so viel sei verraten: Astreiner Satzgesang mit 
Spitzenbegleitung anhand von etwa 20 Instrumenten, 
kurzweilig, meist schwäbisch dargeboten. Lieder aus dem 
schier unermesslichen Erfahrungsschatz der 4 Unterhal-
tungsminister. Nix wie no! Ja, richtig gelesen: Man sollte 
sich sputen, wenn man die Stumpfes vor Ort sehen, hören 
und fühlen will.
Obwohl der kapelleneigene Fuhrpark bereits mit den 
streng geheimen – offiziell nicht erhältlichen – rosa Pla-
ketten ausgestattet ist, bleibt die Zukunft dieser weltweit 
beliebtesten und erfolgreichsten aller Zieh & Zupf Kapel-
len wohl ungewiss. Wird diese musikalisch einzigartige 
Karriere durch Fahrverbote ein unrühmliches Ende neh-
men? Oder werden die Musiker gar durch brand- und 
sicherheitsschutztechnische Auflagen an der Ausübung 
ihres Unterhaltungsauftrages gehindert werden? Und 
das, obwohl in allen Instrumenten bereits Brandmelder 
der neuesten Generation installiert wurden, die Bühnen-
kleidung und vorhandene Haarteile vorauseilend schon 
mit feuerresistenten Lotionen behandelt wurden? Auch 
zündende Hits wurden vorsichtshalber um arrangiert – 
und unvermeidbare Zigaretten teilt man sich ja eh schon 
seit Jahren.

http://www.freiberg-an.de
http://www.reservix.de
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Seit einigen Wochen prägt ein dritter Kran das Bild der 
Baustelle – er hebt die vorgefertigten Elemente der künf-
tigen Holzfassade an ihren Platz. Diese wurden in einem 
Holzbaubetrieb vorbereitet und sind bereits mit Däm-
mung und Fensterelementen versehen. Damit wird nun 
auch die gemeinsam beschlossene Außenfarbe der neuen 
Baukörper sichtbar: ein warmes Burgunderrot, das dem 
Ensemble einen markanten, aber harmonischen Charak-
ter verleiht.
Für die Anwohnerinnen und Anwohner ist die Bauzeit 
eine große Herausforderung. Neben den Arbeiten am 

Durchs Gugg-Loch: Was passiert am Kasteneck?
Wir werfen einen Blick hinter den Bauzaun 

und berichten über den aktuellen Fortschritt auf der Baustelle

Schule und Sporthalle am Kasteneck Juli 2024 Neue Schule und Sporthalle am Kasteneck Oktober 2025

Sporthalle Juli 2024 Neue Sporthalle Oktober 2025

Kasteneckschule Juli 2024

Neubau wurden in den umliegenden Straßen Tiefbau-
arbeiten der Netze BW und der Telekom durchgeführt. 
An manchen Tagen bedeutete das Lärm, Schmutz und 
erhebliche Verkehrseinschränkungen. Dennoch liegen die 
Arbeiten im Zeitplan, sodass die Gebäude bis Ende des
Jahres  2026 bezugsfertig sein werden. Parallel dazu be-
ginnt nun der Innenausbau, zunächst mit den Technik-
gewerken wie Heizung, Lüftung, Sanitär und Elektro. 
In den kommenden Monaten wird es damit auch für die 
Nachbarschaft etwas ruhiger werden.
Ein Blick zurück zeigt eindrucksvoll, was in den letzten 
15 Monaten geleistet wurde. Im Herbst 2024 begann alles 
mit dem Rückbau von Schule und Sporthalle. Es folgten 
Erdarbeiten und Aushub bis ins Frühjahr 2025, zwischen 
Frühsommer und Herbst 2025 wuchs der Rohbau von 
Sporthalle und Schule empor und nun nimmt ihre Fassade 
Gestalt an. Ob Sonne oder Regen, Kälte oder Hitze – die 
Bauarbeiterinnen und Bauarbeiter waren täglich im Ein-
satz. Auf einem sehr begrenzten Baufeld inmitten eines 
Wohngebiets wurde enorm viel bewegt – eine logistische 
Meisterleistung.
Auch die Fotos dokumentieren es deutlich: Viel Grün 
konnte erhalten werden. Derzeit wird das Schulgelände 
noch als Lagerplatz für Dämmmaterial, Holzfassade, Drai-
nagerohre, Kräne und Baumaschinen genutzt. Doch bis 
Ende 2026 wird auch hier, auf dem künftigen Schulhof, 
wieder Grün Einzug halten – mit Bäumen, Wiesen, Sitz-
plätzen und Bereichen zum Spielen und Klettern.
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Stadtbibliothek
Neue Öffnungszeiten

Ab sofort gelten in der Stadtbibliothek Freiberg a.N. neue 
Öffnungszeiten. Dienstags bleibt die Bibliothek länger of-
fen, und es wird wieder mehr Vormittags-Öffnungszeiten 
geben, u.a. am Markttag Mittwoch. 
Dies sind die neuen Zeiten:
Montag:	 13.30 bis 18.30 Uhr
Dienstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:	13.30 bis 18.30 Uhr
Freitag:	 geschlossen
Samstag:	   9.00 bis 12.30 Uhr

Bekommst du gerne vorgelesen?
Der Rabe Socke ist krank! 

Wohin zieht Findus? Solche 
und noch viel mehr Ge-
schichten warten auf euch! 
Die Vorlesepatinnen und –
paten lesen jeden Samstag 
um 11.00 Uhr in deiner 
Stadtbibliothek vor. Für alle 
Kinder von vier bis sieben 
Jahren, ohne Voranmeldung. 
Wir freuen uns auf euch!

Neu im Bestseller-Regal
Caren Benedikt: Grand Hotel 
Usedom – Wogende Wellen; 
Ken Follett: Stonehenge – 
die Kathedrale der Zeit; Gil 
Ribeiro: Lost in Fuseta – 
Lautlose Feinde; Ali Hazel-
wood: Die zwangsläufige 
Zeit der Liebe; Ali Hazel-
wood: Problematic Summer 
Romance; Elizabeth George: 
Wer Zwietracht sät; Jussi 

Adler-Olsen: Tote Seelen singen nicht; Maria Nikolai: Der 
Duft der Neuen Welt; Susanne Oswald: Sternenfunkeln 
im kleinen Strickladen; Lisa Graf: Lindt & Sprüngli; Lutz 
Geißler: Kneten, Backen, gut!  Diese und weitere aktuel-
le Bücher können Sie gegen eine kleine Gebühr auslei-
hen.

Vorschau Literaturkreis
Am Montag, 1. Dezember 2025, 19.15 Uhr bespricht Gab-
riele Pennekamp in ihrem Literaturkreis den Roman „Lie-
besleben“ von Zeruya Shalev. Eintrittskarten zu 5 Euro 
gibt es wie immer an der Abendkasse.

Bürger für Bürger –  
weil gemeinsam  
einfach mehr geht!
Die  Idee ist einfach: Gemeinsam 
können wir mehr verwirklichen 

als alleine. In diesem Sinne engagieren sich Menschen 
auch in Freiberg für die Gemeinschaft und profitieren 
selbst davon. Um möglichst offen und flexibel zu sein, 
besitzt BfB keine Vereinsstruktur. Mitmachen können alle: 
Ob als Hilfe oder Projektleitung, ganz nach den eigenen 
Interessen und Fähigkeiten. Neue Ideen immer willkom-
men! Die Stadt stellt im Bürgertreff zentrale Räumlichkei-
ten am Marktplatz zur Verfügung und bietet Unterstüt-

zung bei der Umsetzung der Projekte. Ansprechpartnerin 
bei der Stadt ist Frau Käfer, Telefon 278613. Ehrenamtli-
che Koordinatorin ist Eva-Maria Anlauf, Telefon 73113.
Bürger für Bürger trauert um Leprêtre
BfB verliert viel zu früh eine engagierte Projektleiterin. 
Paula?s Strick- und Handarbeitstreff war sehr gut aufge-
nommen worden, musste aber wegen Erkrankung recht 
bald wieder pausieren. Leprêtre und ihr Projekt werden 
uns fehlen.
Termine im November, alle im Bürgertreff

Bürger-Café: jeden letzten Dienstag im 
Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 25. 
November 2025. Das Bürger-Café lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger dazu ein, 
bei Kaffee und Kuchen neue Kontakte 
zu knüpfen, sich auszutauschen und 
gemeinsam eine schöne Zeit zu ver-
bringen. Egal, ob Sie schon lange in 

Freiberg leben oder neu in der Stadt sind – jeder ist herz-
lich willkommen!
Food Heroes: Nächste Schnippelparty am Freitag, 14. 
November 2025, 19.30 Uhr. Siehe auch Ankündigung in 
diesen Freiberger Nachrichten. Kontakt: Silke Geiger, 
Telefon 7022557, silkegeiger@gmx.de.

Freiberger Digitale Senioren: zwei 
Montage im Monat, 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr. Bei den „Freiberger Digitalen Se-
nioren“ geht es darum, gemeinsam die 
Welt der Smartphones und digitalen 
Technologien zu erkunden. 17. Novem­
ber 2025. Um Anmeldung wird gebe-
ten. Kontakt: Wolf Müglich und Josef 

Kruger, fds@cs-m.de, Telefon 0151 23674571.
Gymnastiktreff: außer in Schulferien immer montags, 
10.00 Uhr. Angeboten wird sanfte Gymnastik im Sitzen, 
abwechslungsreich gestaltet mit Bändern, Bällen, Tüchern 
und Musik. Die Teilnehmenden machen ganz nach den 
eigenen Bedürfnissen mit, so wie es eben guttut. Im Vor-
dergrund steht dabei die Freude am Gemeinsamen, so 
dass auch Zeit für Gespräche bleibt. Bei Interesse bitte 
vorab anfragen, ob ein Platz frei ist. Kontakt: Anneliese 
Knödler, Telefon 75271.

Ikebana: alle zwei Wochen donners-
tags, 10 Uhr. 13. und 27. November 
2025. IKEBANA soll die Schönheit der 
einzelnen Blüten zur Geltung bringen. 
Meditative Stille entwickelt sich beim 
Tun und kann dadurch helfen Stress 
abzubauen. Meine Arrangements sind 
gestaltet nach den Regeln Stuttgarter 
IKEBANA Schule e. V.. Neulinge, die 
schnuppern möchten, sollten sich an-

melden, dann stelle ich eine Minimal-Ausrüstung zur 
Verfügung. Kontakt: Brigitte Friedrich-Wittig, frie-wi@
web.de.

Kittelflickerei: i.d.R. ein Donnerstag, 
18.00 Uhr und ein Samstag, 15.00 Uhr. 
13. und 29. November 2025. Textil-
Reparaturwerkstatt. Wir stellen unsere 
Maschinen, Werkzeug und gespende-
tes Material kostenlos zur Verfügung, 
helfen bei kleinen Reparaturen und 
beraten und unterstützen bei größeren 

Projekten. Vorher anmelden oder einfach vorbeikommen. 
Kontakt: Brigitte Ludwig, Telefon 76180 und Mona Jeuk, 
Telefon 707386, oder kittelflickerei@gmail.com, www.kit-
telflickerei.com.
Klimawerkstatt: i.d.R. alle zwei Wochen montags, 19.00 
Uhr. 10. und 24. November 2025. Wir wollen Maßnahmen 
für den Klimaschutz in Freiberg in den Bereichen Verkehr, 
Wärme, Energie und Vegetation voranbringen. Kontakt: 
Friedhelm Jorch, Kontak@klimawerkstatt-Freiberg.de, 
Telefon 0176-5620 1191.

mailto:silkegeiger@gmx.de
mailto:fds@cs-m.de
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Maltreff: alle drei Wochen mittwochs, 
17.30 Uhr. 12. November 2025. Die 
Gruppe arbeitet erfolgreich nach dem 
Motto: Was der eine nicht weiß, weiß 
der andere. Es wird mit Acryl- und 
Wasserfarben gemalt, mit Bleistift und 
Tusche gezeichnet und auch mit Gum-
mirollen gedruckt. Die Teilnehmenden 
malen und zeichnen nach Vorlagen 
oder entwerfen eigene Bilder. Neulinge 

sind zum Schnuppern eingeladen, sollten sich aber un-
bedingt vorab anmelden. Kontakt: Dietrich Brune, Telefon 
73386.
Repair Café: i.d.R. jeden dritten Freitag im Monat, 16.00 
Uhr. 21. November 2025. Hier treffen sich engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, die bereits viel Erfahrung im 
reparieren haben, und unterstützen dich bei deiner Repa-
ratur. Es können defekte Alltagsgegenstände wie Elektro-
Haushaltsgeräte (Kleingeräte), Elektrowerkzeuge, Multi-
media, Gegenstände aus Holz oder Kunststoff, Spielzeug, 
Fahrräder und vieles mehr repariert werden. Kontakt: H. 
Schulz, Tel. 921918, kontakt@repaircafe-freiberg-neckar.
de, www.repaircafe-freiberg-neckar.de
Vormittags-Maltreff: Einmal im Monat dienstags, 10 .00 
Uhr. 18. November 2025. Hier wird in geselliger Runde 
nach Lust und Laune gemalt, ohne einschränkende Vor-
gaben. Das Projekt verfügt über eine kleine Sammlung 
von Büchern zu verschiedenen Techniken und natürlich 
werden untereinander Tipps ausgetauscht. Neulinge sind 
zum Schnuppern eingeladen, Informationen und Kontakt: 
Bettina Bengesser, Telefon 74144.
Projekte von Bürger für Bürger ohne feste Termine:
Besuchskreis: „Bürger für Bürger“ bietet für Menschen, 
die sich Unterhaltung und Abwechslung wünschen, regel-
mäßige Besuche. Ansprechpartnerin: Emilia Schwaderer, 
Tel: 07141 5052085.
Dolmetscherdienst: Unser Dolmetscherdienst vermittelt 
Hilfe bei der Übersetzung oder Formulierung von Briefen 
in verschiedenen Sprachen, zum Beispiel auf Italienisch, 
Spanisch, Türkisch und Griechisch. Ansprechpartnerin: 
Emilia Schwaderer, Tel: 07141 5052085.

Fahrdienst: Freibergerinnen und Frei-
berger, die nicht mobil sind, können 
gegen einen Unkostenbeitrag den 
Fahrdienst von „Bürger für Bürger“ für 
notwendige Fahrten zum Arzt nutzen. 
Bitte mindestens zwei Tage vorher an-

melden. Ansprechpartner: Horst Anlauf, Tel: 07141 73113.
Tiersitting: „Bürger für Bürger“ vermittelt kompetente 
Tiersitter, damit Haustiere in den Ferien nicht ins Tier-
heim müssen. Ansprechpartnerin: Erika Mack, Tel.: 07141 
271945.

Neues Projekt bei Bürger für Bürger:  
Grüne Brücke Freiberg a.N. –  
eine Stadt wächst zusammen

Am 20. Oktober 2025 gründeten engagierte Bürger/innen 
unter dem Dach von Bürger für Bürger (BfB) die neue 
Projektgruppe „Grüne Brücke Freiberg a.N.“. Ziel ist eine 
Überdeckelung der A81 im Stadtgebiet, um Freibergs drei 
Stadtteile wieder stärker zu verbinden und die Lebens-
qualität zu erhöhen.
Eine „Grüne Brücke“ könnte Lärm und Abgase deutlich 
reduzieren, neue Grün- und Erholungsflächen schaffen 
sowie Lebensraum für Mensch und Natur zurückgewin-
nen. Damit würde Freiberg nicht nur leiser und grüner, 
sondern auch städtebaulich zusammenwachsen.
Die Initiative sucht Mitstreiter/innen für Öffentlichkeits-
arbeit, Datenrecherche, den Austausch mit Politik und 
Stadtplanung sowie zur Vorbereitung von Förderanträgen. 
Langfristig ist die Gründung eines Vereins geplant, sobald 
das Projekt von Bund und Autobahn GmbH als Planziel 
aufgenommen wird.

Mach mit! Ob als Unterstützer:in, Ideengeber/in oder 
Fachkundige/r – jede Stimme zählt. 
Kontakt: Eckhart Fröhlich – eckhart.froehlich@gmx.de, 
Helmut Hokenmaier – hokenmaier@t-online.de, Kurt 
Schaible – kurt_schaible@web.de. 
Grüne Brücke Freiberg a.N. – Bürgerinitiative für eine 
lebenswerte Zukunft.

„food heroes“ laden zur 
Schnippelparty am 14.11.2025 ein

Liebe Freibergerinnen und 
liebe Freiberger, am 
14.11.2025 um 19.30 Uhr la-
den wir zur 2. Schnippelpar-
ty in den Räumen von Bürger 
für Bürger (Marktplatz 14) 
ein. 
Der erste Abend war ein vol-
ler Erfolg: Lebensmittelretter 
aus dem Verein foodsharing 
Ludwigsburg e.V. retteten 
mehrere Kisten Lebensmit-
tel, die entweder über dem 
Mindesthaltbarkeitsdatum 
waren (Molkereiproduk-
te), optische Mängel hatten 
(Obst/Gemüse) oder einfach 
nicht mehr tagesfrisch aber 
dennoch genießbar waren 
(Backwaren). 

Am 06.06.2025 kamen dann ca. 25 Gäste, und nach einer 
kurzen Information zum Verein und der lokalen Freiber-
ger Gruppe „food heroes“, bereiteten wir aus den ge-
retteten Lebensmitteln, die einfach zu schade sind zum 
Wegschmeißen, mehrere tolle Gerichte zu: Gemüsesuppe, 
Guacamole, Pilzpesto, Obstsalat und vieles mehr.
Auch diesmal lassen wir uns überraschen, was an Geret-
tetem am Freitagabend da sein wird, und bereiten daraus 
ganz spontan in Gruppen verschiedene Gerichte zu, die 
wir im Anschluss gemeinsam genießen. 
Jede und jeder ist eingeladen. Ob Jung oder Alt, versierte 
Köche oder Anfänger. Bringt gerne die Nachbarin, den 
Freund, Eltern und/oder Kinder mit! Es ist keine Anmel-
dung – einfach vorbeikommen.

Klimawerkstatt
Wärmepumpen-Spazier­
gang in Freiberg mit der 
Klimawerkstatt

Nach der sehr guten Reso-
nanz vom letzten Winter wird 

die Klimawerkstatt erneut Wärmepumpen-Spaziergänge 
organisieren. Hierzu suchen wir Bürger und Bürgerinnen 
mit Wärmepumpe in Freiberg, die bereit sind, Einblick in 
ihr System zu geben. Melden Sie sich bitte hierzu unter 
„kontakt@klimawerkstatt-freiberg.de“

Freiberger, die an einem sol-
chen Wärmepumpen-Spa-
ziergang teilnehmen möch-
ten, können sich ebenfalls 
unter der Adresse „kontakt@
klimawerkstatt-freiberg.de“ 
melden. Termin und 
Startpunkt des Wärmepum-
pen-Spaziergangs wird zu 
einem späteren Zeitpunkt 
mitgeteilt.
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Wärmebildkamera –  
Workshop der Klimawerkstatt am 24.11.2025

Zu einem kostenlosen Work-
shop „Wärmebildkamera“ 
lädt die Klimawerkstatt ein.
Datum, Uhrzeit: 24.11.2025 
um 19 Uhr 
Ort: Raum „Bürger für Bür-
ger“ am Marktplatz 14 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Schwachstellen in der Haus-

dämmung lassen sich mit einer Wärmebildkamera sicht-
bar machen.
Die Klimawerkstatt verfügt dank einer Spende der Mon-
tagskicker e.V. über eine eigene Wärmebildkamera, die 
bei uns kostenlos ausgeliehen werden kann.
Über Einsatz und Handhabung der Kamera informieren 
wir in diesem Workshop.
Die Thermografie-Aufnahmen unterstützen auch bei der 
(kostenlosen) Erstberatung durch einen Energieberater, 
die zum Beispiel die Ludwigsburger Energieagentur LEA 
anbietet.

Freiberger Digitale 
Senioren (FDS)
Einzelberatung
Die Freiberger Digitalen Se-

nioren laden Sie herzlich zu ihren Einzelberatungen ein. 
Haben Sie Fragen zu Ihrem Smartphone? Zum Beispiel zu 
Apps, zur Sicherheit oder zu neuen Funktionen? Gemein-
sam mit den Auszubildenden der VR Bank Ludwigsburg 
und der Stadt Freiberg helfen wir Ihnen gerne.
Termin: 17. November • Uhrzeit: 14.30 Uhr
Ort: Bürgertreff, Marktplatz 14
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, damit wir die Termine 
gut planen können. Nach Ihrer Anmeldung bekommen 
Sie am 15. November eine Mail mit der genauen Uhrzeit 
für Ihre Beratung.
Wolf Müglich und Josef Kruger; E-Mail: fds@cs-m.de
Telefon: 0151 26374571 (Mo-Fr 9-17 Uhr)

Die Grünlandschule berichtet
Autorenlesung zur Frederickwoche 

mit Patrick Fix an der Grünlandschule 

Im Rahmen der landesweiten Frederickwoche durfte die 
Grünlandschule Freiberg am Neckar am Freitag, 25.10. 
einen besonderen Gast begrüßen: Patrick Fix, Kinder-
buchautor aus Freiberg, war zu einer Autorenlesung ein-
geladen.
In zwei Lesungen für verschiedene Klassenstufen stellte 
Herr Fix mit viel Begeisterung sein Buch „Space Alarm“ 
vor. Besonders seine kindgerechte Sprache, sein lebendi-
ger Vortrag und die humorvollen Figuren sorgten bei den 

Schülerinnen und Schülern für große Aufmerksamkeit 
und Freude. Es wurde nicht nur vorgelesen, sondern auch 
erzählt, gefragt und gelacht – eine Lesezeit zum Mitma-
chen. Patrick Fix ließ bei beiden Lesungen mit Hilfe der 
Kinder einen Roboter und ein Raumschiff durch Zeich-
nungen auf dem Flipchart entstehen.
Es ist so schön, wie Kinder für Geschichten begeistert 
werden können. Nicht nur die Kinder zeigten sich be-
eindruckt vom Engagement des Autors und der positiven 
Wirkung, auch die Lehrkräfte.
Die Lesung war ein gelungener Höhepunkt der diesjäh-
rigen Frederickwoche, die seit vielen Jahren die Lese-
förderung in Baden-Württemberg unterstützt. Die Grün-
landschule dankt Herrn Fix herzlich für seinen Besuch 
und dem Förderverein für die finanzielle Unterstützumg.

Freiwillige Feuerwehr Freiberg 
Altersabteilung der Feuerwehr 

feierte 40. Geburtstag 

Bürgermeister Jan Hambach gratuliert 
Obmann Rolf Geisselmann

Die Altersabteilung hatte ih-
re Kameraden mit Ehefrauen 
und Partnerinnen zur Ge-
burtstagsfeier in den Saal 
des Feuerwehrhauses einge-
laden. Eingeladen waren 
auch die Frauen der verstor-
benen Kameraden sowie 
Bürgermeister Jan Hambach 
mit Partner und Komman-

dant Thomas Jetter und Stv. Kommandant Ulrich Nill mit 
Ehefrauen. 
In seiner Begrüßung brachte der Leiter der Altersabtei-
lung, Rolf Geisselmann, seinen Stolz auf die Kamerad-
schaft zum Ausdruck. Auch nach 40 Jahren zeige man 
sich als eine verschworene Gemeinschaft, die rückbli-
ckend zufrieden und dankbar ist für den Dienst, den sie in 
ihrer aktiven Zeit zum Schutz der Freiberger Bevölkerung 
leisten konnte.
Im festlich geschmückten Saal erwartete die Gäste ein 
kurzweiliges Programm. Nach einem Essen vom Buffet 
gratulierten Bürgermeister Jan Hambach und Komman-
dant Thomas Jetter der Altersabteilung zum Geburtstag. 
Sie bedankten sich für die Arbeit der Altersabteilung, 
die nicht zuletzt auch in der Unterstützung der aktiven 
Abteilung zum Ausdruck komme und wünschten eine 
weiterhin gute Kameradschaft bei den Zusammenkünften 
und gemeinsamen Unternehmungen.
Kamerad Kurt Schaible skizzierte in einem kurzen Vor-
trag, unterlegt mit Bildern von Kamerad Rainer Benz, die 
Gründung und Entwicklung der Altersabteilung. Alles auf 
die Leinwand gebracht und auch sonst den Abend ins 

mailto:fds@cs-m.de
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rechte Licht gerückt und für den „richtigen Ton“ gesorgt 
hatte der Stv. Obmann Joachim Kieser.
Die Aktivitäten umfassen heute eine große Bandbreite. 
Neben regelmäßigen monatlichen Stammtischen finden 
unter anderem Betriebsbesichtigungen und Aktivitäten 
der Kameradschaftspflege auf kommunaler und Verband-
sebene statt, genauso wie Beteiligungen an Feuerwehr-
festen.
Den Höhepunkt des Abends bildete dann der Auftritt des 
Zauberers Hans Häberle, der die Geburtstagsgesellschaft 
mit seinen Tricks unter Einbeziehung von Gästen begeis-
terte.
Obmann Rolf Geisselmann bedankte sich zum Schluss 
bei allen, die an der Vorbereitung und Durchführung des 
Abends beteiligt waren.
So endete ein Abend, der den Anwesenden in unvergess-
licher Erinnerung bleiben wird. Die Altersabteilung mit 
ihren rund 40 Mitgliedern ist und bleibt ein starker und 
fester Bestandteil der Feuerwehr Freiberg.

Kauf lokal, kauf vor Ort
Frische Angebote 

auf dem Freiberger Wochenmarkt 
Der Freiberger Wochenmarkt lockt auch in dieser Woche 
mit frischen und regionalen Produkten. Besuchen Sie den 
Wochenmarkt immer mittwochs und samstags von 7.00 
bis 12.30 Uhr auf dem Marktplatz und entdecken Sie ein 
vielfältiges Angebot direkt vom Erzeuger.
Diese Woche für Sie im Angebot:
•	Bauernhof Kurz: zart & saftige Putenoberkeulen
•	Fasanenhof: hausgemachte Schinkensülze im Becher
•	Fisch-Seybold: feine Wildspezialitäten vom Wild-

schwein, Hirsch & Reh
•	Obst- und Eierhof Bollinger: Walnüsse aus Rielings-

hausen 9,95 €/kg
•	Feinkost Rose: Fetakäse 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Parken und öffentliche Toiletten

Parkmöglichkeiten im Zentrum

Damit Sie immer einen passenden Parkplatz finden, ha-
ben wir einen Parkplan für das Zentrum bereitgestellt. 
Der Plan zeigt die verschiedenen Parkzonen, das OPS-
Parkhaus und die kostenfreien Parkplätze.
Die Parkflächen sind gut ausgeschildert und befinden sich 
in unmittelbarer Nähe zum Zentrum.

Öffentliche Toiletten – Service für Markttage
Ein besonderes Angebot für Besucherinnen und Besucher 
des Freiberger Wochenmarkts: Die öffentliche Toilette an 
der Stadthalle ist jeden Samstag speziell während des 
Wochenmarkts geöffnet. Nutzen Sie diesen Service, um 
Ihren Einkauf im Zentrum angenehmer zu gestalten.
Mittwochs hingegen steht die Toilette im Rathaus zur Ver-
fügung. Zusätzlich können die netten Toiletten im Zent-
rum verwendet werden. Mit diesen Angeboten sorgt die 
Stadt Freiberg für mehr Komfort bei Ihrem Besuch im 
Stadtzentrum.

Einladung zum Seniorennachmittag im 
PRISMA am Donnerstag, 11. Dezember

Ein Nachmittag voller Begegnung,  
Musik und Adventsfreude.

Der Seniorenkreis der Stadt Freiberg lädt alle Seniorin-
nen und Senioren herzlich zu einem vorweihnachtlichen 
Nachmittag am Donnerstag, 11. Dezember 2025, um 14.00 
Uhr ins PRISMA ein.
Freuen Sie sich bei Kaffee und Kuchen oder auch einem 
Gläschen Wein auf einen unterhaltsamen und stimmungs-
vollen Nachmittag. Gemeinsam möchten wir uns auf die 
schönste Zeit des Jahres einstimmen, bei Musik, kleinen 
Darbietungen und guten Gesprächen.
Lassen Sie sich diesen besonderen Nachmittag im PRIS-
MA nicht entgehen und bringen Sie auch Ihre Nachbarn 
und Bekannten mit. 
Wenn Sie den Bürgerbus zum Seniorennachmittag nut-
zen möchten, melden Sie sich bitte bis Donnerstag, den 
04.12.2025, an der Rathauspforte unter Telefon 278-0.

Waldkindergarten im Brandholz
Die Vorweihnachtszeit im Waldkindergarten im 

Brandholz e.V. beginnt
Der Waldkindergarten im 

Brandholz e.V. lädt auch in 
diesem Jahr herzlich zu 
mehreren Aktionen in der 
Adventszeit ein. 
Freuen Sie sich auf Schönes 
und kreatives von und mit 
dem Waldkindergarten. 
Den Auftakt macht der Ad-
ventsverkauf ab Sonntag, 
23. November in der Wes-
tenfeldstraße 58 in Freiberg 
in der Garage bei Familie 
Straß. Hier werden von 9.00 
bis 18.00 Uhr allerlei Hand-
gefertigtes von den Waldkin-

dern und Eltern angeboten. Ein toller Anlass, um die ers-
ten Geschenke zu besorgen oder einfach in adventlicher 
Stimmung zu stöbern.
Und auch am Freiberger Weihnachtsmarkt nimmt der 
Waldkindergarten wieder teil. Am Sonntag, 7. Dezember, 
von 11.00 bis 19.00 Uhr können Besucher auf dem Markt-
platz Selbstgemachtes aus der Natur, kleine Basteleien 
und schöne Kunstwerke des Waldkindergartens kaufen. 
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In diesem Jahr veranstaltet das Kleeblatt – Pflegeheim 
wieder ein „Weihnachtsmärklte“, an dem der Waldkin-
dergarten teilnimmt. Am Mittwoch, 10. Dezember, von 
15.00 bis 17.00 Uhr wird in der Charlottenstraße 27 Weih-
nachtliches angeboten. Ein schönes Miteinander von Jung 
und Alt in besinnlicher Atmosphäre.
Vom 7. Dezember bis 13. Dezember bleibt die Garage in 
der Westenfeldstraße 58 geschlossen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und eine besinnliche 
Adventszeit mit dem Waldkindergarten. 

Der Krankenpflegeverein/ 
Sozialstation Freiberg a. N. informiert 

 Weihnachtscafé am 2. Adventssonntag, 
7. Dezember von 13 bis 17 Uhr 

Wir freuen uns dabei zu sein! In gewohnter Weise be­
wirtschaften wir am Sonntag, den 07.12.2025 das „Weih­
nachtscafé dieses Jahr im Bürgertreff“ und freuen uns 
auf Ihren Besuch und angenehme Gespräche.	
Die Hospizgruppe Freiberg a.N. wird uns tatkräftig un­
terstützen. Hierfür benötigen wir Ihre Hilfe in Form von 
Kuchenspenden. Bitte melden Sie sich bei der Sozialstation 
07141-865508 oder 07141-271690, wenn Sie uns unterstüt-
zen möchten. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Kuchenspenden können am Weihnachtsmarktsonntag ab 
11.00 Uhr im Bürgertreff am Marktplatz 14 abgegeben 
werden. 
Vielen Dank!� Freiberg a.N. 31.10.2025

Die Schiller-Volkshochschule,  
Außenstelle Freiberg, informiert:

Aktuelle Kurse im November mit freien Plätzen
Für Kurzentschlossene gibt es noch einige freie Plätze 
bei den untenstehenden eintägigen Angeboten. Bitte 
beachten Sie, dass für unsere Planung eine Anmeldung 
erforderlich ist.
So geht Ihre Kursbuchung: 
• telefonisch unter 07141 144-2666 
• per E-Mail an info@schiller-vhs.de
• schnell und einfach online auf www.schiller-vhs.de
Makramee für Weihnachten

Aus Makrameegarn entstehen indi-
viduelle Knüpfprojekte wie Wind-
lichter, Federn, oder andere Wand-
dekorationen im BOHO-Stil. Auch 
können Weihnachtssterne, kleine 
Weihnachtsbäume, Engelchen für ei-
nen weihnachtlichen Tischschmuck 
oder eine Girlande gearbeitet wer-
den (maximal 8 Personen). Die Ma-

terialliste folgt per Mail nach Anmeldung. Fragen können 
vorab an die Kursleiterin gestellt werden unter susanne.
polziehn@googlemail.com.
Der Kurs findet am Dienstag, 11. November von 18.30 
bis 21.00 Uhr im PRISMA, Raum Erzin im 1.OG, statt.
Die Kursgebühr beträgt 19,00 €. Eine Anmeldung unter 
Angabe der Kursnummer 25B 2666 12 ist erforderlich.
Aquarellmalerei für Einsteigende und Fortgeschrittene
Aquarellmalen ist spontan und wirkt leicht. Die eigenen 
Kreativität nutzen und dem Alltag entfliehen ist unser 
Anliegen. Der Austausch untereinander bringt Inspirati-

on und Anregung. Unter Anleitung der Dozentin Karin 
Burger können Sie verschiedene Techniken wie z. B. Nass 
in Nass ausprobieren. Auf einfache Art werden Bildge-
staltung, Licht/Schatten und Perspektive nähergebracht. 
Wir lernen den Umgang mit Pinsel, Papier und Farbe 
und freuen uns auf unser individuelles Ergebnis. Unter-
schiedliche Themen wie Stillleben, Landschaftsbilder oder 
Städteansichten, sowohl nach Themenvorgaben als auch 
nach eigenen Motiven, werden realisiert. Vorkenntnisse 
sind nicht notwendig. In netter Runde freuen wir uns auf 
etwas Neues, dabei steht der Spaß am Malen an erster 
Stelle. Bitte mitbringen: Wasserglas, Küchenkrepp. Falls 
vorhanden: Pinsel, Malkasten, Aquarellpapier, Bleistift, 
Radiergummi. Material wie Aquarellpapier, Malfarben 
und Pinsel kann für 5 € gestellt werden und wird vor 
Ort abgerechnet. Auf Grund der Tischhöhe ist evtl. ein 
Sitzkissen sinnvoll.
Der Kurs findet am Samstag, 22. November von 10.00 bis 
14.00 Uhr (inklusive 30 Minuten Pause) im Bürgertreff 
am Marktplatz 14 (Untergeschoss) statt. Die Kursgebühr 
beträgt 27,00 €. Eine Anmeldung unter Angabe der Kurs-
nummer 25B 2455 12B ist erforderlich.
Kraftwerk Pleidelsheim: Wanderung mit Führung und 
Weinprobe: Schon seit Anfang des 20. Jahrhunderts wird 
im Kraftwerk Pleidelsheim Strom erzeugt. Gemeinsam 
mit dem naturkundlichen Führer Kurt Schaible geht es zu 
Fuß entlang des Neckar-/Kraftwerkkanals zum Kraftwerk 
Pleidelsheim. Nach einer Führung im Kraftwerk führt die 
Tour durch Pleidelsheim, das Pleidelsheimer Wäldle, den 
Russenfriedhof zum Beihinger Wehr, wo der Kraftwerks-
kanal beginnt und wo es eine Weinprobe aus den angren-
zenden Steillagenweinbergen gibt. In der Gebühr sind 
Kraftwerksführung und Weinprobe enthalten.
Länge ca. 5 km, Schwierigkeitsgrad einfach, barrierefrei.
Termin: Freitag, 21. November von 13.00 bis 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz an der Straße Freiberg Richtung 
Pleidelsheim nach dem Neckarkanal
Wir freuen uns darauf, Sie in unseren Kursen begrüßen 
zu dürfen.

Wann: Freitag, 14. November 2025 von 15:30 – 17:30 Uhr 
Wo: Mariensaal, Marienstraße 4 in Freiberg
Die Faire Gemeinde St. Maria veranstaltet wieder einen 
Spielzeugmarkt. Es können Spielsachen wie z.B. Puzzles, 
Kaufläden, Puppenhäuser, Lego, Duplo, Playmobil, … und 
Bücher ver- und gekauft werden. Verkäufer bekommen 
einen Tisch und verkaufen ihre Waren selbst; die nicht 
verkauften Sachen werden wieder mit nach Hause ge-
nommen. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung 
ist erwünscht unter: Nachhaltige-St.Maria@web.de
Es gibt Getränke und Muffins / Kuchen. 
Weihnachten steht vor der Tür – es gibt keine nachhalti-
gere Art des Einkaufens. Wir freuen uns auf viele Käufer 
und Verkäufer.
Der Nachhaltigkeitsausschuss der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Maria

Freiberger Nachrichten
Anzeigen-Telefon (0 71 41) 7 91 10-14

Anzeigen-Annahme per E-Mail:
anzeigen@freiberger-nachrichten.de

mailto:info@schiller-vhs.de
http://www.schiller-vhs.de
mailto:susanne.polziehn@googlemail.com
mailto:susanne.polziehn@googlemail.com
mailto:Nachhaltige-St.Maria@web.de
mailto:anzeigen@freiberger-nachrichten.de
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Helferfest des Kleeblatt-Fördervereins 
Kasteneck e.V. Freiberg

Ein Dank an alle unsere Unterstützer

Ein stimmungsvoll dekoriertes Gemeindehaus sowie 
fröhliche Gesichter prägten das diesjährige Helferfest 
des Kleeblatt Fördervereins Freiberg, das am Mittwoch, 
den 22. Oktober 2025 im evangelischen Gemeindehaus 
Heutingsheim gefeiert wurde. Der Förderverein nutzte 
das Fest, um den vielen ehrenamtlichen Helfern und Un-
terstützern für ihr verlässliches Engagement – zum großen 
Teil über viele viele Jahre hinweg „Danke“ zu sagen.
Die zahlreich erschienenen ehrenamtlichen Helfer, Klee-
blatt-Mitarbeiter/innen, Gäste und Fördervereinsmitglie-
der nutzten die Gelegenheit, um gemeinsam einen un-
beschwerten Abend verbringen und sich austauschen zu 
können. 
So bedankte sich Herr Gerner, der Vorsitzende des Klee-
blatt Fördervereins, in seiner Ansprache bei allen Anwe-
senden von ganzem Herzen. Durch die tatkräftige Unter-
stützung der vielen ehrenamtlich Mitwirkenden werden 
die zahlreichen Projekte und die wöchentlich stattfinden-
den Kaffeerunden des Fördervereins im Kleeblatt Pfle-
geheim erst ermöglicht. Ganz persönlich an die vielen 
Helferinnen und Helfer gewandt, betonte Herr Gerner, 
dass diese ehrenamtliche Tätigkeit in den Kleeblatt-Ein-
richtungen des Kreises Ludwigsburg seinesgleichen sucht.
Jeden Montagnachmittag kann so, durch die vielfältigste 
Unterstützung der ehrenamtlichen tätigen Personen, ein 
abwechslungsreiches Programm für die Bewohner des 
Kleeblattheims während der Kaffeezeit organisiert und 
durchgeführt werden.
Weiterhin werden jeden Mittwochnachmittag durch un-
sere „Kaffee-Teams“ leckere selbstgebackene Kuchen 
zu Kaffee oder Tee serviert und von den anwesenden 
Bewohnern schon im Vorfeld mit großer Freude erwartet.
So fasste Herr Gerner zusammen: „Ohne eure Hilfe wäre 
unsere Arbeit nicht möglich. Ihr seid das Herzstück un-
seres Vereins und dafür möchte ich euch heute im Na-
men aller besonders danken.“ Herr Gerner hob zudem 
die Bedeutung des ehrenamtlichen Engagements in der 
Gesellschaft hervor und erinnerte daran, dass Zusammen-
halt und Solidarität in der heutigen Zeit von unschätz-
barem Wert sind. Nach dieser Begrüßungsrede stand 
ein Highlight auf dem Programm. Die Darbietungen der 
Jugendkapelle des Musikvereins Stadtkapelle Freiberg. 
Engagiert und einsatzfreudig spielten die Jugendlichen 
fetzige Stücke und bekamen begeisternden Beifall. In 
einer kurzen Ansprache bedankte sich Herr Müller von 
der Jugendkapelle für die Einladung.	
Natürlich dürfen bei einem Helferfest die kulinarischen 
Genüsse nicht zu kurz kommen. Für das leibliche Wohl 
wurde mit einem appetitlichen leckeren schwäbischen 
Buffet gesorgt. Die angebotenen Speisen und die Geträn-
kebegleitung ließ keine Wünsche offen. 
Zur weiteren Unterhaltung trug Herr Dorner mit einem 

sehr einfühlsam moderierten und gekonnt in Szene ge-
setzten Diavortrag bei. Durch seine Natur- und Tierbilder 
aus unserer unmittelbaren regionalen Umgebung sorgte 
er für großes Staunen bei den Anwesenden. Mit großem 
Beifall wurde Herr Dorner bedacht. 
Anschließend ging die Zeit mit regen Gesprächen wie im 
Fluge schnell vorbei..
Das Helferfest war ein voller Erfolg und zeigte einmal 
mehr, wie wichtig das Ehrenamt für das soziale Mitein-
ander in der Gemeinde ist. 
Der Kleeblatt- Förderverein plant zum Abschluss in die-
sem Jahr wieder sein &sbquo;Weihnachtsmärktle? im 
Kleeblatt-Pflegeheim, Mittwoch, 10. Dezember 2025 ab 
15.00 Uhr. Dazu sind Sie alle recht herzlich eingeladen. 
Über ihr zahlreiches Kommen würden wir uns sehr freuen.
Auch für das neue Jahr stehen vielfältige Aktivitäten 
an und wir hoffen, auch in Zukunft auf die tatkräftige 
Unterstützung unserer Helferinnen und Helfer zählen 
zu können. Gerne begrüßen wir Sie, wenn auch Sie uns 
unterstützen wollen – für die Heimbewohnerinnen und 
Heimbewohner des Kleeblatt-Pflegeheimes. 
Im Namen der Vorstandschaft

Jugendmusikschule  
Freiberg/Pleidelsheim

Am Dienstag, 11. November 
2025 laden wir Sie um 18.00 
Uhr herzlich zum Concertino 
in die Aula der JMS ein.
Dabei spielen Schülerinnen 
und Schüler ihre Stücke, Lie-
der und Werke die aktuell im 
Unterricht erarbeitet werden 
vor.
Der Eintritt ist frei!  Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen.

Modellbahntage im Freiberger PRISMA
15. und 16. November 2025

Der MEC Freiberg veranstaltet am 15. und 16. Novem­
ber im PRISMA am Freiberger Marktplatz wieder seine 
Jahresausstellung. Neben der vereinseigenen Modell-
bahnanlage in Modulbauweise im H0-Maßstab sind 
zahlreiche weitere Exponate zu sehen. Ausgestellt sind 
unter anderem zum ersten Mal die Anlage der MECF-
Jugendgruppe, eine im Bau befindliche Hafenanlage, eine 
Spur-N-Anlage sowie wieder die H0-Winteranlage und 
eine große Gartenbahn.
Darüber hinaus ist auch in diesem Jahr wieder eine Pup-
penhausausstellung mit praktischer Vorführung vertreten 
und es wird ein Modellbahnflohmarkt geboten. Auch die 
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GES (Gesellschaft zur Erhaltung von Schienenfahrzeugen, 
Stuttgart) ist mit einem Info-Stand vertreten.

Die Ausstellung ist an beiden Tagen von 10.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet. Wie immer ist auch bestens für das leibliche 
Wohl gesorgt.
Weitere Infos unter www.mec-freiberg.de

Kulturverein Freiberg
Ausverkauft

Gesang – Comedy – Geschichten am 15. November 
2025 in der Schlosskelter:  

Die Grabowskis – „Die unteren 10.000“

Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend in der 
Freiberger Kelter, mit den lustigsten Totengräbern der 
Welt... Die Grabowskis haben bereits auf der ganzen 
Welt alles unter die Erde gebracht, was offensichtlich 
nicht mehr lebte. Sie sind aber nicht nur leidenschaft-
liche Totengräber, sondern auch begnadete Sänger und 
Geschichtenerzähler. Und immer ist auch irgendwo etwas 
mit Pietät dabei.
Trotz ihres abgebrühten Umgangs mit der Materie und 
ihres schrägen Humors sind die Grabowskis liebenswer-
te Typen, die das Publikum mit ihren witzig-makaberen 
Geschichten unterhalten.
In ihren abendlichen Konzerten, die sie an den Orten 
geben, an denen sie nachmittags bei Glockenschlag he-
rablassend ihre Kundschaft dahin versenken wo sie die 
Radieschen von unten besser sehen können, zeigen sie 
eine ungewöhnliche Kombination aus Stimmgewalt, Si-
tuationskomik, Wortwitz und tiefgründigen Momenten.
Jens Heckermann (bekannt als „Pelvis“ von der A-Cap­
pella Gruppe Füenf), James Geier (Teil des Comedytrios 
Backblech) und Thomas Weber (Gründer des Theaters 
KABIriNETT) bilden zusammen ein einzigartiges Ensem-
ble. Sie bringen ihre jahrelange Bühnenerfahrung und 

ihre vielfältigen musikalischen und urkomischen Talente 
jetzt gemeinsam auf die Bühne.
Jens Heckermann beeindruckt mit seiner präsenten Vo-
kalpower, James Geier mit seinem musikalischen Können 
und seiner bebenden Tonsicherheit und Thomas Weber 
mit seinem scharfen Wortwitz und seiner Fistelgesangs-
stimme. Zusammen strahlen sie auf der Bühne eine große 
Herzenswärme aus und schaffen es, das Publikum mitzu-
reißen und zum Lachen zu bringen.
Ein Abend voller Sprachwitz, Dynamik und Tiefgründig-
keit mit den Grabowskis. Rabenschwarz und zum Tot-
lachen komisch, aber auch voller Doppelbödigkeit und 
Moral oder war es bodenlos und mit Doppelmoral? Wurst!
Die drei lustigsten Totengräber der Welt bieten mit ihren 
Liedern und Geschichten über freche Witwen und kalte 
Knochen ein großartiges Comedyerlebnis.
Für Häppchen und leckere Getränke sorgen die Mitglie­
der des Kulturvereins.
Schlosskelter Freiberg am Neckar | Einlass mit Bewir­
tung 19.00 Uhr | Beginn 20.00 Uhr

Kulturverein Freiberg
Und schon eine Woche später 
am Freitag 21. November 2025 
– zum Abschluss unseres Jahres-
programms 2025 – konnten wir 

mit „Fathers & Sons“ eine vielversprechende Band aus 
dem Freiberger Umfeld engagieren ...

Wenn drei lebenserfahrene Blues-Veteranen sich mit 
ebenso leidenschaftlichen Nachwuchsmusikern zusam-
mentun, entsteht ein Sound, der Geschichte atmet und 
gleichzeitig nach vorn drängt. „Fathers & Sons“ sind 
sechs Musiker, die über zwei Generationen hinweg das-
selbe Feuer teilen für rauchigen Blues, kraftvollen Classic 
Rock und jede Menge Spielfreude. Die „Fathers“ standen 
bereits vor Jahrzehnten zusammen auf den Brettern, die 
den Rock bedeuten. Nach Jahren in anderen Projekten 
haben sie ihre alten Verstärker entstaubt und die Vintage-
Gitarren wieder in die Hand genommen. Was fehlte, war 
ein frischer Funke ... und den bringen die „Sons“. Die 
„Sons“ sind mit Stevie Ray, Zeppelin und frühen Clap-
ton Platten groß geworden, haben aber auch modernen 
Blues-Rock wie Joe Bonamassa oder Gary Clark Jr. im 
Blut. Ihr druckvoller Groove, moderne Soundideen und 
jugendliche Energie verschmelzen perfekt mit der erdi-
gen Erfahrung der „Fathers“. Auf der Bühne bedeutet 
das groovige Gitarren- und Pianoläufe, donnernde Bass- 
und Drumfundamente – und eine Mundharmonika, die 
Gänsehaut erzeugt. Das Repertoire? Eine Mischung aus 
eigenen Songs, die persönliche Geschichten in 12-Takt-
Form gießen, und liebevoll neu interpretierten Klassikern 
von „Call the Doctor“ bis „Simple Man“. Jeder Gig eine 
Familienfeier, bei der das Publikum Teil des Clans wird. 

http://www.mec-freiberg.de
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Fathers & Sons zeigen, Blues altert nicht – er bekommt nur 
Falten voller Seele und ein breites, junges Grinsen dazu.
Packt eure Luftgitarren ein und erlebt, wie Generationen 
gemeinsam den Blues hochleben lassen.
Für Getränke und Häppchen sorgen die Mitglieder des 
Kulturvereins. Der Eintritt ist frei – Gaben in den Spen­
denhut sind ausdrücklich erwünscht.
Schlosskelter Freiberg a. N. | 21. November 2025 | Saal­
öffnung und Bewirtung ab 19.00 Uhr

TuS Freiberg
Neue Baby- und Kleinkinder­
kurse ab Januar 2026
Nach den Weihnachtsferien starten 
wieder neue Kurse „Babys in Bewe-

gung“ (BIB) Zwei neue BIB 1 Kurse (für Kinder 3-4 und 
5-6 Monate) beginnen am 12. Januar.

Die BIB Kurse begleiten und unterstützen die indivi-
duelle Entwicklung Eures Babys mit Bewegungs- und 
Sinnesanregungen im ersten Lebensjahr. Tragen, 
strampeln, greifen, fühlen, drehen, krabbeln und vie-
les mehr sind Inhalte des Kurses. Der Kurs unterstützt  
Babys und ihre Eltern und bietet Raum zum Erfahrungs
austausch. 
Die 12-24 Monate alten Kinder können ihren Bewegungs-
drang in der TuS-Halle ausleben, Krabbel- und Laufer-
fahrungen sammeln und sich mit den Eltern an altersge-
rechte Gerätelandschaften heranwagen. Im Mittelpunkt 
der Kurse „Mini Kids in Bewegung“ steht die Erfahrung 
erster koordinativer Fähigkeiten (krabbeln, laufen, klet-
tern, balancieren, rollen, hüpfen, schwingen, etc.). 
Die Kurse starten im Januar 2026. Aktuell sind Freitag 
vormittags noch wenige Plätze frei.
Nähere Informationen, Anmeldemodalitäten und Kursauf-
teilung findet ihr unter www.tus-freiberg.de/kinderkurse. 
Anfragen gerne auch per Mail an kurse@tus-freiberg.de, 
telefonisch unter 07141/270952 oder persönlich in der TuS 
Geschäftsstelle (Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr).

Tanzsport-Turnier am 13./14. Dezember
Am 13. und 14. Dezember 2025 veranstaltet, die Tanz­
sportabteilung des TuS Freiberg das erste Ranglistentur­
nier im Gardetanz vor heimischer Kulisse. Nachdem die 
TuS Turnierformationen sowie die Solistinnen seit Jahren 
regional und überregional zu den Besten im Gardetanz 
gehören, ist es Zeit selbst Ausrichter eines Ranglisten-
turniers zu sein.

Am 3. Adventswochenende werden im PRISMA zahlrei-
che, talentierte Gardetänzerinnen und -tänzer aus nah 
und fern begrüßt, die in ihren Disziplinen gegeneinander 
antreten.
Mit ausdrucksstarken Choreografien und beeindrucken-
der Technik tanzen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
um wichtige Punkte für die bundesweite Rangliste, die am 
Ende der Saison über die Teilnahme an den Deutschen- 
sowie den Europa-Meisterschaften entscheidet.

 

Beginn: Samstag & Sonntag jeweils ab 9.00 Uhr
Veranstaltungsort: PRISMA, Marktplatz 22, 71691 Frei­
berg am Neckar. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Ob als Fan, Familie oder einfach tanzbegeistert – seien 
Sie dabei und lassen Sie sich mitreißen von zwei Tagen 
voller Disziplin, Eleganz und Tanzfreude!
Bis bald im PRISMA Freiberg!

Was sonst noch interessiert …

Gesunde Gefäße – gesundes Herz
Den Herzinfarkt vermeiden Für Patienten und 

Interessierte
Am Mittwoch, 12. November, 18.00 Uhr im Hörsaal, U1, 
RKH Klinikum Ludwigsburg. Im Rahmen der bundes-
weiten Herzwochen lädt das RKH Klinikum Ludwigsburg 
alle Interessierten und Patienten zu einer Informations-
veranstaltung zur Koronaren Herzkrankheit (KHK) und 
Herzinfarkt-Vermeidung ein. Die KHK ist die häufigs-
te Herzerkrankung und entsteht durch Ablagerungen 
(Plaques) in den Herzkranzgefäßen, ein Prozess, der oft 
lange unbemerkt bleibt. Bei vollständigem Verschluss 
droht der lebensbedrohliche Herzinfarkt. Angesichts 
der hohen Sterblichkeitsrate ist die Prävention entschei-
dend. Experten betonen die Notwendigkeit, frühzeitig 
die Hauptrisikofaktoren wie Bluthochdruck, hohes LDL-
Cholesterin, Übergewicht, Diabetes und Rauchen zu kon-
trollieren. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Professor Dr. Christian Wolpert, Ärztlicher Direktor der 
Klinik für Innere Medizin, Kardiologie, und sein Team 
informieren über die Möglichkeiten, das lebensbedrohli-
che Ereignis zu verhindern und was im Notfall zu tun ist. 
Moderne Therapiemöglichkeiten wie medikamentöse Be-
handlung, Stent (PCI) oder die Bypass-Operation werden 
ebenso thematisiert wie die essenzielle Nachsorge nach 
einem Infarkt. Nach der Begrüßung durch Prof. Dr. Wol-
pert beleuchtet Dr. Jakob Hanna, Oberarzt, Maßnahmen 
zur Risikoverringerung. Dr. Stefan Stefanow, Oberarzt, 
erklärt das richtige Verhalten vom Symptombeginn bis 
zur Notaufnahme, und Dr. Annette Leiprecht, Leitende 
Oberärztin, informiert über den Herzkatheter und die not-
wendige medikamentöse Therapie. Im Anschluss stehen 
alle Referenten für Fragen zur Verfügung.

http://www.tus-freiberg.de/kinderkurse
mailto:kurse@tus-freiberg.de
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Mitteilungen der Vereine

Schwäbischer Albverein OG Freiberg
Samstag, 8. November: Nordic Walking. Treffpunkt 8.30 
Uhr; Mai bis 8. November 2025 Parkplatz Milleniumshü-
gel OT Heutingsheim. Info E. Neubauer Tel. 07141-75101
Sonntag, den 9. November: Tagestour – Durch herbstlich 
gefärbte Weinberge zur Katharinenlinde, Eßlinger Burg 
und Altstadtbesichtigung von Eßlingen

Am Sonntag, den 9. November 2025, findet eine abwechs-
lungsreiche Tagestour statt, die uns durch die malerisch 
gefärbten Weinberge rund um Uhlbach bis zur Kathari-
nenlinde, zur Eßlinger Burg und schließlich in die histo-
rische Altstadt von Eßlingen führt.
Der Treffpunkt für alle Teilnehmer ist um 8:45 Uhr am 
Bahnsteig in Freiberg. Unsere Wanderung ist insgesamt 
11 Kilometer lang und nimmt etwa 3,5 Stunden in An-
spruch. Die Strecke verläuft überwiegend auf befestig-
ten Waldwegen, teils auch auf asphaltierten Abschnitten. 
Dabei gilt es eine Höhendifferenz von etwa 50 Metern 
zu überwinden, wobei uns leichte Steigungen erwarten. 
Der Weg führt uns schließlich hinab zur Eßlinger Burg, 
wo zum Abschluss des ersten Wanderabschnitts rund 300 
überdachte Treppenstufen – die sogenannten „Stäffele“ 
– entlang der Burgmauer hinunter zum Marktplatz von 
Eßlingen zu bewältigen sind. Beii einer Stadtbesichtigung 
lernen wir Esslingen kennen.
Unsere Wanderung beginnt in Rotenberg, wo wir bereits 
eine herrliche Aussicht genießen können. Durch die far-
benfrohen Weinberge um Uhlbach und weiter durch den 
Wald gelangen wir zur Katharinenlinde. Dort besteht die 
Möglichkeit, den Aussichtsturm zu besteigen und einen 
beeindruckenden Ausblick auf die Schwäbische Alb zu 
erleben. Anschließend führt der Weg weiter bis zum Se-
racher Schloss, wo sich auf einer Aussichtsplattform ein 
schöner Blick nach Mettingen bietet. Von dort geht es 
weiter zur Burg Eßlingen, auf deren Burggelände wir eine 
Vesperpause einlegen werden. Um 15 Uhr beginnt eine 
rund 1,5-stündige Führung durch die historische Altstadt. 
Im Anschluss an die Stadtbesichtigung ist eine gemeinsa-
me Schlusseinkehr im Restaurant L? Osteria geplant, für 
die bereits Plätze reserviert sind.
Die Rückfahrt erfolgt mit der S-Bahn um 19:48 Uhr ab 
Eßlingen, die Ankunft in Freiberg ist für etwa 20:29 Uhr 
vorgesehen.
Um eine reibungslose Organisation zu gewährleisten, 
wird um eine Anmeldung bei Wanderführer Gerhard 
Krämer bis spätestens 7. November 2025 gebeten (Mo-
bil: 0152-22587242).
Samstag, 15. November: Nordic Walking. November bis 
April Parkplatz Kanalbrücke Freiberg Pleidelsheim; Info 
E. Neubauer Tel. 07141-75101
Donnerstag, 20. November: Galgen- Urmensch- und 
Steppenelefant. Achtung: Die Mittwochswanderer sind 
dieses Mal an eBesonderer Hinweis: Die traditionelle Mitt-
wochswanderung findet in dieser Woche ausnahmsweise 
am Donnerstag statt. Alle Interessierten werden gebeten, 
dies bei ihrer Planung zu berücksichtigen.

Der Startpunkt der Wande-
rung ist am Bahnhof 
Marbach. Von dort führt die 
Route zunächst zur Alexan-
derkirche in Marbach. Die 
Alexanderkirche, gelegen in 
der Schillerstadt Marbach, 
ist eine spätgotische Hallen-
kirche, deren Bau im Jahr 
1450 unter der Leitung des 
renommierten württember-
gischen Baumeisters Aberlin 
Jörg begann. Sie zählt zu 
den bedeutendsten Kirchen 

dieser Bauart im süddeutschen Raum. Besonders hervor-
zuheben ist die steinerne Kanzel – ein kunstvolles Aus-
stattungsstück aus der Spätgotik.
Nach dem Besuch der Alexanderkirche setzt sich die Wan-
derung fort zur Freizeitanlage Galgen, die sich mitten im 
Landschaftsschutzgebiet in einer landschaftlich reizvollen 
Aussichtslage befindet. Im weiteren Verlauf erreichen die 
Teilnehmer das Urmensch-Museum in Steinheim. Hier 
stehen zahlreiche Funde von Säugetieren im Mittelpunkt, 
die vom Ende des 19. Jahrhunderts bis etwa 1965 in den 
Kies- und Sandgruben zwischen Steinheim und Murr ent-
deckt wurden. Das zentrale Exponat des Museums ist 
jedoch der berühmte Steinheimer Urmensch.
Als Wanderführer begleiten Herbert Heske und Christel 
Krumm die Gruppe. Treffpunkt ist um 13.15 Uhr am S-
Bahnhof in Richtung Marbach. Zur besseren Planung wird 
um Anmeldung bis spätestens 17. November gebeten, 
wobei bei der Anmeldung auch angegeben werden soll, 
ob eine Fahrkarte benötigt wird.
Der Eintritt in das Urmensch-Museum beträgt 1,50 € und 
wird direkt vor Ort eingesammelt. Die Wanderstrecke ist 
4,5 Kilometer lang, führt überwiegend über asphaltierte 
Wege und weist 77 Meter Anstieg sowie 99 Meter Ab-
stieg auf.
Nach dem Museumsbesuch ist eine gemeinsame Schlus-
seinkehr vorgesehen, um den Wandertag in geselliger 
Runde ausklingen zu lassen.
Freitag, 21. November: Albvereinsrunde. Beginn: 19.00 
Uhr; An diesem Abend tauchen wir gemeinsam in den fas-
zinierenden Lebensweg eines Steppenadlers ein. Nach-
dem der Jungvogel von seiner Mutter verstoßen wird, 
nimmt sich ein Falkner seiner an und zieht ihn liebevoll 
von Hand auf. Mit viel Geduld erwirbt der Falkner das 
Vertrauen des jungen Adlers und schafft so eine beson-
dere Beziehung zwischen Mensch und Tier. Lassen Sie 
sich von dieser eindrucksvollen Geschichte berühren und 
begleiten Sie uns auf dieser spannenden Reise in die Welt 
der Greifvögel.
Nach der Präsentation gibt es ausreichend Gelegenheit, 
über das Erlebte und Gehörte zu diskutieren und sich 
auszutauschen.
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Wir freuen uns, an diesem Abend möglichst viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer begrüßen zu dürfen.
Zusätzlich geben wir einen Ausblick auf das Wanderjahr 
2026, in dem die Ortsgruppe ihr 50-jähriges Jubiläum 
feiert. Gäste sind an diesem Abend selbstverständlich 
herzlich willkommen.
Für das leibliche Wohl sorgt das Heimteam mit einem 
kleinen Imbiss.
Samstag, 29. November: Fackelwanderung der Kinder- 
und Familiengruppe im November 2025; Im November 
2025 veranstaltet die Kinder- und Familiengruppe eine 
besondere Fackelwanderung, zu der alle Interessierten 
herzlich eingeladen sind. Der Treffpunkt ist um 17 Uhr auf 
dem Marktplatz. Dort erfolgt die Ausgabe der Fackeln, 
bevor die gemeinsame Wanderung durch die herbstliche 
Landschaft beginnt. Die Veranstaltung bietet Familien 
und Kindern die Möglichkeit, in stimmungsvoller Be-
leuchtung die Atmosphäre des Spätherbstes zu genießen 
und gemeinsam unterwegs zu sein.
Gemütlicher Ausklang im Garten der Gauvorsitzenden
Im Anschluss an die Fackelwanderung führt der Weg die 
Gruppe in den Garten der Gauvorsitzenden. Hier können 
sich vor allem die Kinder bei kostenlosem, wärmendem 
Kinderpunsch nach dem Spaziergang aufwärmen. Für 
die Erwachsenen steht Glühwein bereit, sodass auch sie 
sich stärken können. Zusätzlich werden Saitenwürstle 
angeboten, sodass für das leibliche Wohl aller Teilneh-
menden gesorgt ist.
Die Fackelwanderung bietet allen die Möglichkeit, ge-
meinsam den Beginn der vorweihnachtlichen Zeit in einer 
stimmungsvollen und geselligen Runde zu erleben. Die 
Veranstaltung lädt dazu ein, den Abend in angenehmer 
Gesellschaft ausklingen zu lassen und die besondere At-
mosphäre miteinander zu teilen.

Förderverein Kinderheim Zsobok
Einladung zur Hauptversammlung

Die Mitglieder des Fördervereins Kinderheim Zsobok tref-
fen sich am Montag, 24. November, von 19.30 Uhr an in 
Stegmaiers Besen, Gartenstraße 37, 71729 Erdmannhau-
sen, zu ihrer diesjährigen Hauptversammlung.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Tagesordnung
3.	 Bericht vom Bürgermeister Istvan Gal aus Zsobok
4.	 Bericht von Vorstandsmitgliedern über Fahrten nach 

Zsobok
5.	 Berichte: Vorstand, Kassier, Kassenprüfer
6.	 Aussprache zu den Berichten
7.	 Entlastungen
8.	 30 Jahre Förderverein Kinderheim Zsobok e.V.
9..	 Ukraine – Wie geht‘s weiter?
10.	 Anträge
11..	Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis Mon-
tag, 17. November, schriftlich beim Vorsitzenden, Günther 
Burk, Friedrich-Ebert-Straße 49, 71711 Murr, eingereicht 
werden.

Amateur-Tanz-Club Freiberg
Immer wieder freitags …�

... wird der Musiksaal der Flattichschule zum Tanzsaal des 
ATC Freiberg. Ab 17.00 Uhr erklingt flotte Western- und 
Countrymusik, zu der unsere Linedancer ihre gemein-
samen Choreografien einstudieren. Hier wird in Reihen 
vor- und hintereinander getanzt – ideal für diejenigen, die 
keinen Tanzpartner haben und trotzdem nicht auf Tanz-
spaß verzichten wollen. 
Ab 19.00 Uhr gehört der Saal dann den Paartänzern und 
der erfahrene Tanztrainer Dr. Martin Rittner spielt die pas-

sende Musik zu den Standard- und Lateintänzen ein. In 
drei Gruppen werden hier Kenntnisse in Walzer, Tango, 
Samba und Co. aufgefrischt, neue Schrittfolgen gelernt 
und an der Ausführung gefeilt. 
Haben Sie früher schon getanzt und Lust, vielleicht auch 
nach längerer Pause wieder einzusteigen und dieses schö-
ne Hobby auszuüben? Dann kommen Sie doch zu den 
Trainingszeiten zu einem unverbindlichen Schnupper-
training vorbei und lernen uns kennen – wir freuen uns 
auf Sie!
Ort: Musiksaal der Flattichschule in Freiberg/Beihingen, 
Mühlstraße 40; Trainingszeiten Line Dance: freitags von 
17.00 bis 19.00 Uhr in zwei Gruppen; Trainingszeiten 
Paartanz: freitags von 19.00 bis 22.00 Uhr in drei Gruppen
Weitere Informationen: amateur-tanz-club-freiberg.de

Obst-und Gartenbauverein Freiberg a.N. 
Abschiedsveranstaltung des OGV Freiberg/N

Liebe Mitglieder, als letzte öffentliche Aktivität des OGV 
Freiberg/N laden wir Euch zur Abschiedsveranstaltung 
am 24.11.2025 in die Gaststätte zum Kosta ein. Einlass ist 
um 18.00 Uhr mit Getränke- und Essenbestellung. Die 
Begrüßung um 18.45 Uhr mit Information zum Ablauf der 
Veranstaltung vorgesehen. Danach wollen wir gemeinsam 
das Abendessen einnehmen. Dem folgt dann Information 
zum Stand der Abwicklung, Verabschiedung der Mitglie-
der, dem Vorstand, Beirat und der Kassenprüfung. Zum 
Schluss Bilder von Veranstaltungen der vergangen fünf 
Jahre. 
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung notwendig.
Anmeldeschluss ist der 16.11.2025. Anmeldung bei Alb­
recht Bleul, Telefon: 07141-270814 oder Mail: albrecht.
bleul@web.de abgeben. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme.

Bericht Lehrfahrt Chrysanthema in Lahr

Pünktlich um 8.00 Uhr holte uns Helmut mit seinem Bus 
zur Fahrt nach Lahr zum Besuch der Chrysanthema am 
01.11.2025 am Boschtlädle in Freiberg/N ab. Die ange-
nehme Fahrt über die Autobahn, vorbei an Leonberg, 
Pforzheim, Karlsruhe, Baden-Baden und dann nach Lahr, 
verging bei guter Versorgung mit Getränken sehr schnell. 
Vom Bushalteplatz bis in die Innenstadt ging es zu Fuß 
weiter. Dort wurden wir schon von unseren Stadtführern 
erwartet. Aufgeteilt in zwei Gruppen starteten wir am 
Riesenrad mit Stadtführer Kurt durch die mit verschiede-
nen Arten, unterschiedlichsten Farben und Formen von 
Chrysanthemen, mit stehenden, hängenden und liegen-
den Arrangements und eindrucksvollen Beeten in der 
Innenstadt. Das Blumen- und Kulturfestival Chrysanthe-
ma begrüßte uns mit einem farbenfrohen Rundgang mit 
Beeten und Arrangements der Partnerstädte, von Firmen 
und Vereinen sowie mit einem Ozukuri, dabei handelt es 
sich um einen gewaltige Chrysanthemen Pflanze aus nur 
einem Trieb, die an bis zu zwei Meter langen Blütens-
tengeln 255 Blüten trägt, welche kunstvoll in die Form 
eines Doms gebracht werden. Das diesjährige Thema 
war „Sagenhaft!“. Die Führung durch die Chrysanthe-
ma, mit Erläuterungen zu den Arrangements und den 
Zielen, gespickt mit zeitgeschichtlichen, kulturellen und 
aktuellen Informationen in und um die Stadt Lahr von 
Kurt war richtig gut, sehr verständlich und unterhaltsam. 
Die Zeit bei der Führung verging schnell. Bis zur Abfahrt 
um 16.30 Uhr hatten wir Zeit zur freien Verfügung und 
Gelegenheit auf dem Marktplatz oder in den vielen Gast-
häusern, Kaffees oder Eisdielen sich den Gaumen und 
Magen verwöhnen lassen, sowie nochmaliges aufsuchen 
der Arrangements, den Besuch von Museen, Ausstellun-
gen und Ateliers. Trotz bewölktem Himmel und einigen 
wenigen Regentropfen am Nachmittag war es ein schöner 
und herbstlicher Tag zum Genießen.

http://amateur-tanz-club-freiberg.de
mailto:albrecht.bleul@web.de
mailto:albrecht.bleul@web.de
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Gut verköstigt traten wir die Heimfahrt nach Freiberg/N 
an, wo wir gegen 18.30 Uhr wohlbehalten wieder anka-
men. Unserem sehr guten Chauffeur Helmut Friz und der 
Stewardess Erika sagen wir Danke für die sichere Fahrt 
und dem Service. Allen Teilnehmern der Lehrfahrt ein 
Danke für Ihr Kommen, die gute Stimmung und die herz-
liche Verabschiedung nach dieser letzten OGV-Lehrfahrt.

Wichtiger Hinweis wegen Vereinsauflösung
Wie ja schon mehrfach mitgeteilt, wird durch Beschluss 
der Mitgliederversammlung vom 12. Mai 2025 zum Ge-
schäftsjahresende 31.12.2025 der Obst- und Garten­
bau Verein Freiberg/N e.V. – Kurzbezeichnung: OGV 
Freiberg/N e. V. – aufgelöst.
Wir bitten deshalb alle OGV-Mitglieder, die per Dauer­
auftrag Ihren Mitgliedsbeitrag bezahlt haben, dass Sie 
diesen Dauerauftrag rechtzeitig vor dem Jahresende be­
enden, damit keine weiteren Kapitalflüsse mehr erfolgen.

Landfrauenverein Freiberg
Lehrfahrt nach Baden-Baden

Am Dienstag, den 2. Dezember 2025, findet unsere 
Lehrfahrt statt. Mit dem Bus der Firma Müller fahren 
wir nach Baden-Baden. Dort ist eine Führung durch das 
weltberühmte Casino Baden-Baden für uns reserviert. 
Anschließend ist der traditionsreiche Christkindelsmarkt 
vor dem Kurhaus unser Ziel. Der restliche Tag steht zur 
freien Verfügung. Gegen 20.00 Uhr sind wir wieder zu-
rück in Freiberg. 
Wir nehmen wie immer sehr gerne Gäste mit.
Mitglieder zahlen 40 Euro, Gäste 45 Euro. Der Betrag 
wird im Bus bezahlt. Abfahrt ist um 7.55 Uhr am Bahnhof 
(Höhe Rübli) – es gibt nur diesen einen Zustieg!
Verbindliche Anmeldung bis 15. November 2025 bei Irm-
gard Endres, Tel.: 2983810.

Änderung

Ab Januar 2026 ändert sich der Jahresbeitrag auf 40 Euro. 
Denken Sie bitte daran Ihren Dauerauftrag entsprechend 
zu ändern. Vielen Dank!

Jazznight der BigBand Freiberg 
am 22.11.2025

Bigband-Feeling trifft auf Soul-Power, 
dazu ein Hauch Poesie

Macht euch bereit für einen Abend voller Groove, Glanz 
und Gänsehaut! Die BBF lässt die goldenen Zeiten des 
Swing aufleben – und nimmt gleich noch die goldenen 
Zeiten des Soul & Funk mit: fette Bläsersätze, treibende 
Rhythmen, viel mehrstimmige Vocals und vieles mehr … 
Moves, die direkt in die Beine gehen!
So viel Gesang gab´s bei uns noch nie: Volker Braunsche-
del ist schon längst als guter Bekannter etabliert – neu 
dabei sind Daiana Didoruk und Arman Arakelian!
Ob Klassiker à la Count Basie, funkige Soulhits oder ei-
gene Arrangements mit ordentlich Wumms – hier gerät 
jeder ins Grooven und kein Herz bleibt unberührt.
Mit dabei: Landesjazzpreisträger 2003 Frank Kroll an 
Altsax, Sopransax und Bassklarinette. Mit seinen eigenen 
Komposition bringt er seinen unverwechselbaren Sound 
mit. 
Unsere Sprecherin Anna Koktsidou (ehem. Moderatorin 
beim SWR) entführt euch in die Welt der Lyrik – mit Origi-
naltexten großer Songs und gefühlvollen Übersetzungen. 
Mal poetisch, mal provokant – aber immer mitten ins Herz.
Auch das leibliche Wohl wird nicht nicht vergessen! 
PRISMA Freiberg/N, 22.11.2025, Einlass ab 19.00 Uhr, 
Beginn 20.00 Uhr
Vorverkauf: 
Freiberger Reisebüro, Marktplatz 4 • Brassdoctor  
https://pretix.eu/bigband-freiberg/jazznight-2025/

Akkordeonverein Freiberg e.V.
Hüttenwochenende in Todtnau

Ein erlebnisreiches Wochenende verbrachte der Akkorde-
onverein Freiberg mit den Freunden des Akkordeonverein 
Benningen bei einem gemeinsamen Ausflug vom 10.-12. 
Oktober in die Benninger Skihütte in Todtnau.
Am Freitagabend wurde die Gruppe mit einem herzhaf-
ten Gulasch und Spätzle verwöhnt. Der Abend klang ge-
mütlich aus – bei anregenden Gesprächen, gemeinsamen 
Spielen und geselligem Beisammensein.
Der Samstag stand ganz im Zeichen der Bewegung: Bei 
strahlendem Herbstwetter unternahmen die Teilnehmer 
eine Wanderung durch die idyllische Umgebung. An-
schließend genoss die Gruppe die Sonne auf der Hüt-
tenterrasse. Nach dem Abendessen folgte ein weiterer 
fröhlicher Abend mit viel guter Laune.
Am Sonntag ging es nach dem Frühstück weiter nach 
Bad Dürrheim, wo der Naturmarkt besucht wurde. Bei 
einem Spaziergang durch die Stadt klang der Ausflug 
gemütlich aus, bevor es am Nachmittag wieder Richtung 
Heimat ging.
Ein herzliches Dankeschön an Jürgen Brendel, den Vor-
stand des Akkordeonverein Benningen, für die Organi-
sation dieses gelungenen Wochenendes.

DRK Ortsverein Freiberg
Ruheständlertreff

Unser nächstes Treffen findet am 15.11.2025, im 
Vereinsheim in der Talstrasse 26, ab 14.30 Uhr statt. Hier-
zu laden wir alle unsere Mitglieder herzlich ein.
Wer nicht die Möglichkeit hat selbst hinzukommen, mel-
det sich bitte bis spätestens freitags bei Rainer Hähr (Tel. 
07141/71957 oder 0175/5931706) oder Harald Hentze (Tel. 
0176/47271161). Die Beiden werden dann die Abholung, 
samstags ab 14.00 Uhr, in die Wege leiten.
Das Helferteam vom Ruheständlertreff freut sich auf Ihr 
Kommen.

VdK Sozialverband Ortsverband Freiberg
„Raus ins Leben statt einsam.“

Unter diesem Titel lädt der VdK Freiberg zu einem ge-
selligen Beisammensein ein. jeweils am zweiten Montag 
im Monat, auch an Feiertagen mit Frau Gaby Brillinger, 
Frauenver-treterin im VdK Freiberg 
Der nächste Anlass findet statt am Montag, 10. November 
2025 um 15 Uhr in der Eisdiele Venezia| Marktplatz 4| 
71691 Freiberg a. N..
Alle – Mitglieder, Nichtmitglieder, Ehepaare, Frauen und 
Männer jeden Alters – sind herzlich eingeladen.
VdK-Mitglieder erhalten einen Gutschein für einen Kaffee 
oder Tee.  Wer einen Fahrdienst braucht, meldet sich bei 
Ivonne Selent unter 31934
Wir freuen uns auf Sie!

https://pretix.eu/bigband-freiberg/jazznight-2025/
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Die Mitgliederversammlung des VdK-Ortsverbands findet 
am 21. November um 18.30 Uhr im PRISMA statt (siehe 
letzte Ausgabe Stadtnachrichten)

Skiteam Freiberg 
Skiausfahrt nach Sölden 

Tagesausfahrt am 29. November 2025

Der Winter ruft – und das Skiteam Freiberg e.V. lädt alle 
Ski- und Snowboardbegeisterten zu einer unvergessli-
chen Tagesausfahrt nach Sölden ein. Am Samstag, 29. 
November 2025, geht es frühmorgens Richtung Alpen, um 
einen ganzen Tag im legendären Skigebiet im Ötztal zu 
genießen. Weitere Infos unter www.skiteam-freiberg.de.
Anmeldung: Per E-Mail an info@skiteam-freiberg.de

TuS Freiberg

Schmerzfrei bewegen durch Engpassdehnungen 
Neuer Schnupperkurs ab 10. November

Am 10. November startet beim TuS Freiberg ein neuer 
Kurs „Schmerzfrei bewegen durch Engpassdehnungen“. 
Zum Schnuppern werden 6 Termine angeboten. Im Kurs 
lernst du wirkungsvolle Engpassdehnungen nach Lieb-
scher & Bracht® kennen – eine Methode zur natürlichen 
Schmerztherapie.
Ziel ist es, Deine Beweglichkeit zu verbessern, muskulär-
fasziale Spannungen zu lösen und Alltags- oder Bewe-
gungsschmerzen nachhaltig zu lindern/zu beseitigen. Du 
aktivierst Deine Muskel- und Faszienketten ganzheitlich 
und schaffst Raum in „Engpässen“, also Gelenkstellungen 
mit eingeschränkter Bewegungsfreiheit.
Der Kurs findet montags von 19.30 bis 20.30 Uhr im Gym­
nastikraum der Flattichschule statt. 
Anfragen/Anmeldungen gerne per Mail an kurse@tus-
freiberg.de, telefonisch unter 07141/270952 (TuS Ge-
schäftsstelle, Dienstag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Don-
nerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Freitag von 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr).
Das komplette Kursprogramm mit vielen Angeboten aus 
den Bereichen Fitness, Gesundheit, Entspannung und 
Senioren findet ihr im Internet unter www.tus-freiberg.
de/gesundheitskurse

TuS Freiberg – Abteilung Leichtathletik

Großes Finale der Kinderleichtathletik-Teams

Erfolge im heimischen Stadion
Zum wiederholten Male organisierte die LG Freiberg die Ab-
schlussveranstaltung der Kinderleichtathletik des Kreises. 237 
Kinder und fast 30 Mannschaften waren gemeldet, um sich 
in drei Altersklassen als Teams zu messen. Damit war dies 
die zahlenmäßig am stärksten besuchte Veranstaltung unseres 
Leichtathletikkreises der auslaufenden Saison.

Freundliches Herbstwetter und der Einsatz vieler ehrenamt-
licher Helfer sorgten am 12. Oktober für einen nahezu rei-
bungslosen Ablauf, bis bei den Siegerehrungen alle Kinder ihre 
Urkunden oder sogar Pokale erhielten. Dass am Ende unsere 
eigenen Mannschaften auch sportlich triumphierten machte 
den Tag aus Freiberger Sicht zu einem vollen Erfolg.
Die gemischten Teams bestehen aus 6 bis 11 Kindern, welche 
in Freiberg jeweils vier Wettbewerbe absolvieren mussten. 
Es gibt nur eine Teamwertung, für welche die Einzelleistun-
gen addiert werden, oder die, wie im Falle von Staffelläufen, 
gemeinschaftlich erzielt wird. Aus den Platzierungen in den 
Wettbewerben werden die Rangpunktzahlen dann zur Ge-
samtwertung zusammengezählt. D.h. die beste Mannschaft in 
einem Wettbewerb erhält 1 Punkt, die zweite 2 Punkte, usw. 
Vier Punkte wären die ideale Ausbeute für ein Team, welches 
alle vier Wettbewerbe für sich entscheiden kann.
Unsere Mannschaft Die taffen Giraffen schaffte tatsächlich die 
perfekten vier Punkte und sicherte sich so in der Altersklasse 
der U8 (Jahrgänge 2018 und jünger) den Sieg. Hervorragende 
Würfe und die Bestzeiten in der Hindernis-Staffel, der Biathlon-
Staffel und der Einbeinhüpfer-Staffel belegen die Dominanz 
der talentierten Gruppe. Unsere zweite Mannschaft Neckar-
sprinter verfehlte mit 17 Punkten nur knapp den Sprung auf 
das Podest, wofür 14 Punkte notwendig gewesen wären. Alle 
Kinder waren mit Begeisterung dabei, hatten viel Spaß und 
nahmen mit strahlenden Augen ihre persönlichen Urkunden 
in Empfang. Ein herzlicher Dank an Bürgermeister Jan Ham-
bach und Christopher Hermann, den 2. Vorsitzenden des TuS 
Freiberg, die unsere Kreisverantwortliche für die Kinderleicht-
athletik bei dieser und den folgenden Siegerehrungen tatkräf-
tig unterstützten.

Während es bei den Jüngsten nur eine Tageswertung gibt, 
wird bei der U10 (2016/2017) und der U12 (2014/2015) auch 
ein Jahresergebnis ermittelt. Dabei wird die Kinderleichtath-
letik-Liga vom Genossenschaftsverband der Volk- und Raiffei-
senbanken unterstützt und als VR-Talentiade (Leichtathletik) 
ausgetragen. Gewertet werden die drei besten Teilnahmen 
einer Mannschaft aus vier Veranstaltungen. Diese werden im 
Laufe der Saison an unterschiedlichen Orten und mit jeweils 
neu zusammengestellten Wettbewerben ausgetragen. Somit 
entsteht ein vielseitiges Programm, welches den Leichtathle-
tiknachwuchs für die späteren Disziplinen optimal vorbereitet. 
Die zwei besten Teams dieser Altersklassen erwerben zudem 
ein Startrecht beim Landesfinale, welches in der SCHARRena 
in Stuttgart ausgetragen wird.
Bei der U10 lagen die Vorleistungen der Teams aus Besigheim 
(4./1./1.), Hoheneck (1./2./5.) und Freiberg (2./4./2.) ganz dicht 
beieinander. Andere Teams waren in der Jahreswertung be-
reits abgeschlagen. Da aber jedes der drei Teams schon ein 
mögliches Streichergebnis abgeliefert hatte, deutete sich ein 
Kopf-an-Kopf-Rennen an, bei dem die Tagesleistung auch über 
den Jahressieg entscheiden würde. Die Spannung sollte nicht 
weniger werden, nachdem Hoheneck die Hindernis-Staffel vor 
Freiberg gewinnen konnte. Doch unsere Wasenflitzer drehten 
bei der Biathlon-Staffel den Spieß um und siegten klar vor 
Hoheneck und Besigheim. Dann wieder der Konter beim Weit-
sprung in die Zone, wo sich Freiberg erneut hinter Hoheneck, 
aber vor Besigheim platzierte. Als die Auswertung für den 
Schlagwurf, den letzten Wettbewerb aus dem Wettkampfbüro 
kam hatte Besigheim die meisten Meter gesammelt und lag 

http://www.skiteam-freiberg.de
mailto:info@skiteam-freiberg.de
mailto:kurse@tus-freiberg.de
mailto:kurse@tus-freiberg.de
http://www.tus-freiberg.de/gesundheitskurse
http://www.tus-freiberg.de/gesundheitskurse
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damit vor Freiberg und Hoheneck. Damit gab es also zwei 
Tagessieger: Hoheneck und Freiberg. Dritter wurde Besigheim. 
Ligasieger wäre damit Hoheneck geworden – so wurde dann 
auch die Siegerehrung durchgeführt. Doch warum „wäre“?
Bei der Prüfung der Ergebnisse wurde nachträglich ein Ein-
gabefehler entdeckt, dessen Korrektur die Wurfleistung des 
Besigheimer Teams verringerte. Diese wurde mit 347 Metern 
neu errechnet. Das hatte zur Folge, dass die 348 Meter, welche 
das Freiberger Team geworfen hatte, nun zum Disziplin- und 
damit Tagessieg führten. Bei der Jahreswertung liegen damit 
die drei starken Teams mit jeweils 5 Punkten auf dem ersten 
Platz: Besigheim (1./1./3.), Hoheneck (1./2./2.) und Freiberg 
(2./2./1.). 
Glücklicherweise hatte unsere Kreisbeauftragte Sandra Py-
siewicz einen solchen Gleichstand schon vorhergesehen und 
genügend Pokale organisiert. Diese gehen nun nachträglich 
an die bei der Siegerehrung nicht bedachten Teams.

Weniger Dramatik war in der Klasse der U12 zu erwarten. 
Unserer Mannschaft Höher, schneller, weiter war nach drei 
vorausgegangenen Siegen der Gewinn der Jahreswertung 
nicht mehr zu nehmen. Das starke Team aus Kornwestheim, 
mit welchem man sich schon einmal einen ersten Platz teilte, 
war aber eine ernst zu nehmende Konkurrenz für den Tages-
sieg. Nach Addition der Sprintzeiten über 50m entschieden nur 
wenige 1/100 Sekunden den Freiberger Disziplinsieg. Damit 
war klar, dass die beiden Staffeln über 6x50m auf gleicher 
Augenhöhe laufen werden. Erneut waren es dann nur einige 
1/100 Sekunden, welche die Entscheidung brachten. Diesmal 
hatte Kornwestheim die Nase vorn! Die motivierten Freiberger 
Kinder ließen dann aber beim Weitsprung nichts anbrennen 
und gewannen souverän den wichtigen Wettbewerb. Nach-
dem man sich beim Schlagwurf, bei gleicher Leistung mit der 
Ludwigsburger Mannschaft, ebenfalls den Spitzenplatz sicherte 
war auch der vierte Tagessieg bei der vierten Veranstaltung 
geschafft.

Für unsere Kinder aus den U10 und U12 Teams läuft jetzt die 
finale Vorbereitung für das Landesfinale am 30. November. 
Aus Kapazitätsgründen haben wir deshalb für die U12 eine 
alternative Übungsgruppe am Mittwoch eingerichtet. Die In-
formationen hierzu sind in unserer internen App verfügbar.
Fehlende Betreuungskapazität war leider auch der Grund, wa-
rum wir bei der Veranstaltung am 12. Oktober in der U10 und 
U12 nur jeweils ein Team am Start hatten. Vielleicht gelingt 
es bei der nächsten Gelegenheit noch weiteren Personen sich 
zur Unterstützung zu motivieren? Dann wäre die Belastung 
einzelner Freiwilliger besser zu ertragen. Deshalb geht ein 
besonderer Dank an das unermüdliche Team der Bewirtung, 
welches schon Tage vor der Veranstaltung und noch danach 
eine Vielzahl von Stunden investiert hat. Danke auch an den 
Ortsverein des DRK, welcher die Veranstaltung mit seinem 
Bereitschaftsteam begleitete. 

SGV Freiberg Fußball

Herren / Regionalliga Südwest / Saison 2025/26

SGV Freiberg – SG Barockstadt Fulda Lehnerz  
(Regionalliga Südwest 15. Spieltag)

SGV Freiberg verpasst nächsten Sieg –  
1:1 gegen SG Barockstadt Fulda Lehnerz

Auch am sechsten Spieltag in Folge will es für den SGV Frei-
berg nicht mit einem Sieg klappen. Beim 1:1-Unentschieden 
im Heimspiel gegen die SG Barockstadt Fulda-Lehnerz ließ die 
Mannschaft von Trainer Kushtrim Lushtaku erneut die Chance 
liegen, sich an der Tabellenspitze der Regionalliga Südwest 
etwas Luft zu verschaffen, zumal die Verfolger patzten.
Dabei begann die Partie im Wasenstadion vielversprechend. 
Mit viel Energie und Offensivdrang übernahm Freiberg sofort 
die Kontrolle. In der 15. Minute wurde das engagierte Auftreten 
belohnt. Nach einem präzisen Zuspiel von Meghon Valpoort 
auf der linken Seite setzte Marius Köhl zu einem beherzten 
Sololauf an, ließ zwei Gegenspieler stehen und schloss mit ei-
nem platzierten Rechtsschuss ins lange Eck zur 1:0-Führung ab.
Doch die Freude über den Treffer währte nur kurz. Beim Tor-
jubel wurde deutlich, dass sich Köhl verletzt hatte. Er musste 
unmittelbar danach ausgewechselt werden, für ihn kam Gal 
Grobelnik in die Partie.
Fulda-Lehnerz zeigte sich von dem Rückstand unbeeindruckt 
und kam nach einer halben Stunde zum Ausgleich. Nach ei-
ner flachen Hereingabe von der linken Seite sprang der Ball 
glücklich zu Moritz Dittmann, der sich um die eigene Achse 
drehte und den Ball unhaltbar zum 1:1 ins Tor jagte. Kurz da-
rauf hätte Freibergs Kapitän Marco Kehl-Gomez mit einem 
Freistoß aus 25 Metern beinahe wieder die Führung erzielt, 
der Ball strich jedoch hauchdünn am Pfosten vorbei. Mit dem 
1:1 ging es in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel entwickelte sich ein intensives, 
kampfbetontes Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. In der 
60. Minute hatte erneut Moritz Dittmann die große Möglichkeit, 
Fulda in Führung zu bringen, traf jedoch aus kurzer Distanz 
das Außennetz.
Der SGV suchte über die Flügel nach Lücken in der gut orga-
nisierten Gästeabwehr. Henrick Selitaj setzte auf der rechten 
Seite ein starkes Zeichen, als er präzise auf Neuzugang Luca 
Andonache flankte. Dessen Kopfball konnte der Torhüter der 
Gäste noch parieren, beim Nachschuss hatte Freiberg Pech, 
als der Ball an den Pfosten klatschte.
In der 76. Minute dann ein Einschnitt. Fuldas Kevin Hillmann 
sah nach einem Foul an Lukas Laupheimer die zweite Gelbe 
Karte und musste vorzeitig vom Platz. Die Hausherren spielten 
nun in Überzahl, doch trotz druckvoller Schlussphase gelang 
kein weiterer Treffer. Die Defensive der Gäste stemmte sich 
mit allem, was sie hatte, gegen die anrennenden Freiberger 
und rettete den Punkt über die Zeit.
Am Ende stand ein leistungsgerechtes 1:1, das beiden Seiten 
nur bedingt hilft. Freiberg bleibt zwar Tabellenführer, konnte 
den Vorsprung auf Verfolger Mainz 05 II aber nicht ausbauen, 
drei Punkte trennen die Teams weiterhin.
Spielstatistik: SGV Freiberg – SG Barockstadt Fulda Lehnerz | 
1:1 (1:1) Tore: 1:0 Marius Köhl (15.); 1:1 Moritz Dittmann (30.); 
Gelb/ Rot: Kevin Hillmann (76.) SG Barockstadt Fulda Lehnerz

Platz Mannschaften Punkte

1. SGV Freiberg Fußball 31

2. 1. FSV Mainz 05 II 28

3. FC Astoria Walldorf 27

4. TSV Steinbach Haiger 26

5. FSV Frankfurt 26

6. SG Sonnenhof Großaspach 25

7. FC 08 Homburg 24

8. KSV Hessen Kassel 23

9. SV Eintracht Trier 23
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10. SV Stuttgarter Kickers 23

11. SC Freiburg II 22

12. SV Sandhausen 21

13. Kickers Offenbach 19

14. SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 16

15. TSG Balingen 12

16. Bahlinger SC 10

17. FC Bayern Alzenau 8

18. TSV Schott Mainz 5

Ausblick: SV Sandhausen – SGV Freiberg 
 (Regionalliga Südwest 16. Spieltag); Samstag, 8. November, 

14.00 Uhr | Stadion am Hardtwald
Am kommenden Samstag, den 8. November, reist der SGV 
Freiberg zum Auswärtsspiel beim SV Sandhausen (Anpfiff 
14.00 Uhr, Stadion am Hardtwald). 
Der SVS ist ein ehemaliger Zweitligist, der viele Jahre in der 2. 
Bundesliga gespielt hat und noch in der vergangenen Saison 
in der 3. Liga aktiv war. Mittlerweile geht Sandhausen in der 
Regionalliga Südwest an den Start und hat im Sommer einen 
großen personellen Umbruch vollzogen. Für den SGV kommt 
es dabei auch zum Wiedersehen mit zwei ehemaligen Spielern: 
Niklas Tarnat und Yannick Osée, die beide inzwischen das 
Trikot des SV Sandhausen tragen. Ein Duell zweier ambitio-
nierter Teams – zwischen einem gestandenen Traditionsverein 
und einem hungrigen SGV, der wieder in seine starke Form 
gegen Sandhausen kommen möchte.
Die Gastgeber sind seit vier Spielen ungeschlagen und feierten 
zuletzt einen 2:0-Auswärtssieg beim TSV Schott Mainz. Mit 
Trainer Olaf Janßen an der Seitenlinie und Torjäger Pascal 
Testroet (bereits 11 Saisontreffer) erwartet die Freiberger eine 
anspruchsvolle Aufgabe. 
Geleitet wird die Partie von Schiedsrichter Vincent Schandry. 
Es dürfte erneut ein spannender Fußballnachmittag werden.
Folgen Sie uns bitte auch über Facebook, Instagram und Tik-
Tok.

Schwimmverein SGV Freiberg
Spiel + Wasserspaß im Stadtbad 
Fun Tag war ein voller Erfolg

Bunt, laut, fröhlich – so lässt sich der Fun Tag des Schwimm-
vereins Freiberg am Mittwoch, dem 29. Oktober 2025, wohl 
am besten beschreiben. Als kostenlose Aktion zum 50-jährigen 
Vereinsjubiläum lockte das Event in den Herbstferien rund 115 
überwiegend junge Gäste ins Freiberger Stadtbad, wo von 12 
bis 17 Uhr ausgiebig geplanscht, getobt und gelacht wurde.
Im großen und kleinen Becken hieß es: Freies Spiel mit allem, 
was Verein und Stadtbad zu bieten haben – von Schwimmbret-
tern und Poolnudeln bis hin zu aufblasbaren Kletterinseln, auf 
denen vor allem Balance und Teamgeist gebraucht wurden. 
Letztere wurden speziell für den Fun Day vom DLRG Landes-
verband Baden-Württemberg aus Stuttgart ausgeliehen und 
aufgebaut.
Ein weiteres Highlight war das Teamspiel „Wer hat Angst vor 
dem weißen Hai“, bei dem die Kinder gleichermaßen um die 
Wette schwammen und lachten. Auch beim „Wer bleibt am 
längsten oben“-Wettkampf und dem Wassermatten-Weitrut-
schen waren Ausdauer, Geschick und die richtige Technik 
gefragt.

Der Nachmittag verging wie im Flug, und die fröhlichen Ge-
sichter sprachen für sich: Der Fun Tag war ein voller Erfolg und 
ein echter Höhepunkt im Jubiläumsjahr des Schwimmvereins.
Ein herzliches Dankeschön geht an Carina Neuhoff, Daniel 
Hanke und das Trainerteam für die tolle Organisation und die 
reibungslose Durchführung. Ihr Engagement hat den Tag zu 
einem unvergesslichen Erlebnis für alle gemacht.

SGV Freiberg Volleyball
Starker Einsatz am Spieltag der U20 Damen –  

Platz 3 gefestigt
Am vergangenen Samstag stand für unser Team ein intensiver 
Spieltag auf dem Programm. Im ersten Spiel fanden wir leider 
nur schwer in unseren Rhythmus. Unsaubere Aktionen und Ab-
stimmungsprobleme verhinderten, dass wir unser gewohntes 
Spiel aufziehen konnten. So mussten wir am Ende wichtige 
Punkte abgeben und uns mit weniger zufrieden geben, als wir 
uns vorgenommen hatten.
Im zweiten Spiel wartete dann der Tabellenführer – eine echte 
Herausforderung. Doch diesmal zeigte die Mannschaft Cha-
rakter: Mit deutlich mehr Struktur, Konzentration und Kampf-
geist hielten wir das Spiel offen und setzten den Gegner immer 
wieder unter Druck. Trotz einer engagierten Leistung mussten 
wir uns schließlich knapp geschlagen geben.
Auch wenn die Ergebnisse nicht ganz unseren Erwartungen 
entsprachen, überwiegen die positiven Eindrücke. Das Team 
hat sich im Vergleich zum ersten Spiel deutlich gesteigert und 
bewiesen, dass es auf diesem Niveau mithalten kann. Dank 
unserer bisherigen Saisonleistung belegen wir aktuell einen 
starken 3. Platz in der Tabelle.
Mit diesem Rückenwind und dem klaren Ziel, beim nächsten 
Spieltag wieder voll anzugreifen, blicken wir optimistisch auf 
die kommenden Aufgaben.
Ein besonderer Dank geht an Ronja (U18) die uns tatkräftig 
unterstützt hat! Es spielten: Charlotte, Isabel, Jane, Lilit, Linnea, 
Mona, Ronja, Sophie.

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
ist Montag, 10. November 2025, 18.00 Uhr, Benzstraße 9.
Später eingehende Manuskripte können nicht mehr be
rücksichtigt werden.
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Der Winter kommt - ein guter Zeitpunkt,  
um Bäume, Gehölze und Hecken im Garten 

auszulichten und in Form zu bringen.

Das Fischauto von Seybold’s Fischhalle kommt  jeden 
Mittwoch und Samstag nach Freiberg auf den

WOCHENMARKT

Haltestellen Mittwoch früh:
8.10 Uhr Mozartstraße/Weberstraße
8.20 Uhr Grundstraße
8.25 Uhr Kasteneckstraße/Graf-Adelmann-Straße
8.40 Uhr Hindenburgstraße
9.00 – 11.30 Uhr auf dem Wochenmarkt

Samstags sind wir auf dem Wochenmarkt 
von 8.00 – 12.00 Uhr

Wir bieten eine reichhaltige Auswahl  
an frischem Seefisch, Fischsalaten und 

 hauseigenem Räucherfisch.

Fisch und Wild
die beiden letzten natürlichen Lebensmittel

Unsere Spezialität
Hausgemachte Wildbolognese 

für 2 Personen 
nur noch erwärmen

Baden-Württembergs  Eberhardstraße 14 
Fischgeschäft Nr.1 71634 Ludwigsburg
Laut Lebensmittellabor IBEN. Tel.: 0 71 41/92 32 73

info@seybolds-fischhalle.de · www.seybolds-fischhalle.de

anzeigen@freiberger-nachrichten.de
Anzeigen-Tel.  0 71 41 / 79 11-014
Anzeigen-Fax  0 71 41 / 79 11-029

Sie bieten Super-Leistungen?
Dann lassen Sie es
alle Freiberger wissen!

Anzeigengröße:	 185 x 75 mm
Anzeigenpreis:	 127,50 € zzgl. MwSt. (s/w)
	 222,50 € zzgl. MwSt. (Farbe)

Buchen Sie eine Anzeige im Nachrichtenblatt:
anzeigen@freiberger-nachrichten.de
Telefon 07141/7911-014 
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Kann am 25. und 26.Dezember jeweils von10:00 Uhr bis 11:30 Uhrverzehrfertig (warm)abgeholt werden
Auch während der

Adventszeit 

“Gans zum Abholen”

bestellen für 160€

Lieferung auf Anfrage

Sie erhalten zu jeder Weihnachtsbox, eine Anleitung zur Zubereitung des Menüs

 Ackersalat | Feigensenfdressing | Brotwürfel | Granatapfel 9,80€
Rinderkraftbrühe | Grießklößen 8,80€

Hauptgerichte zur Wahl

Hirschgulasch | Preiselbeerrahmsoße | selbstgemachte Spätzle 26,80€
Confierte Entenkeule | Orangensoße | Gewürzrotkraut | Semmelknödelscheiben 26,80 €

Süßes im Glas
Schwäbisches Tiramisu | Apfel | Zimt | Vanillecreme 6,80€

WEIHNACHTSMENÜ 
„95% VORBEREITET“- 2025

FesttagsGANS
am Stück oder tranchiert
2Stk. Brust & 2Stk. Keule

kalt oder warm mit
Rotkraut, 8 Semmelknödel, 4 Kartoffelknödel 
und Schmorsoße
170,00€

Gans ohne Beilagen mit Schmorsoße
2x Brust & 2x Keule
150,00€

Weinempfehlung
Weingut Hirschmüller
Cuveé Cabernet
0,75l für 16,80€

Bestellung 

bis Sonntag, 14. Dezember 20.00 Uhr möglich!

Abholung 

innerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung



Seite 42	 FREIBERGER NACHRICHTEN	 Nr. 45/2025

33 jähriger Vertriebsinnendienst Mitarbeiter ist auf der 
Suche nach einer 1- bis 2-Zimmer-Wohnung 
in Freiberg a. N. oder naheliegende Umgebung.
Arbeitsverhältnis unbefristet. Einkommen gesichert. 
Einzug ab sofort möglich. Tel.: 0157 38199685

Freibergerin, NR, sucht bezahlbare 

2,5-Zimmer-Wohnung.

Kontakt: 0174 9167819

Vermietung Freiberg Beihingen
2 Zimmer, große Küche, Du/WC, Wohnfl. ca. 70 m2, 
Tiefparterre, sep. Zugang, Freisitz im Garten. 
KM 650,00 € + NK + Kaution.
 Kontakt: 0157 70314303

Freiberg-Beihingen: DHH zu verkaufen
Bj. 1978, ca. 106 qm, mit EBK , 2 Terrassen, kleiner Garten, 
Garage & Stellplatz, ruhig, ideal für junge Familie. 
 € 449.999,–
Tel. 0173 9539459 ab 15.00 Uhr – privat, keine Makler

www.garant-immo.de

@

           Jadranka Zebic – Ihre Maklerin vor Ort.

Liebe Erbengemeinschaften/liebe Eigentümer!

WIR
SUCHEN
IMMOBILIEN

Für vorgemerkte
Kunden suchen
wir:

Ein- und Mehrfamilienhäuser
Reihen- und Doppelhäuser
1 bis 5-Zimmer-Wohnungen

+491728660081
abillia@immobillia.com
www.immobillia.com

Kontaktieren Sie uns
unverbindlich!

Ein Partner – viele Vorteile!
Ihre Immobilienberaterin  
 in Freiberg.

Theresa Schwarz
07141 148-5884 
theresa.schwarz@ksklb.de

ksklb.de

Andrea Silke Tonndorf 

Immobilien e. K. 

info@tonndorf-immobilien.de 

www.tonndorf-immobilien.de 

07141 947410-0

KAUFWUNSCH

REIHENENDHAUS

Solventes Ehepaar, Studienrat / Son-

derpädagogin, wünschen sich für den 

Sohn noch Geschwister und dafür 

braucht es mehr Platz. Das jetzige 

Wohneigentum ist zu klein. Und zwar:

oder Haushälfte in ruhiger Wohn-

lage mit guter Infrastruktur und ein 

bisschen Grün drumrum, Mindestan-

forderung: 5 Schlafzimmer (3 x Kind, 

Eltern, Arbeiten) 2 Bäder.

Wir beraten Sie gerne
           in Immobilienfragen

Friedenstraße 25
71691 Freiberg/Neckar
Telefon 0 71 41/7 55 01
www.whg-immobilien.de

Heidi Pfuderer
...seit 1986

Heidi Proksch
Freiberg a. N. · Dieselstr. 13... seit 1986

®

www.whg-immobilien.de
0 71 41/ 7 55 01

Wohnbedürfnisse ändern sich –
wir beraten Sie gerne

• bei Wohnungswechsel im Alter
• Ihr persönlicher Ansprechpartner für alle Fragen

rund um Verkauf und Vermietung
• Rundum-Sorglos-Paket; komplette Abwicklung
• Spezialist für gebrauchte Immobilien

• Im Scheidungsfall oder bei Erbschaft
• Rundum-Sorglos-Paket: 

komplette Abwicklung
• Persönliche, freundliche

Kundenbetreuung
• Wir präsentieren jede Immobilie in

einem virtuellen 360º Rundgang

Ihre schriftlichen Chiffre-Antworten richten Sie bitte direkt an: 
Druckerei Memminger GmbH, Benzstraße 9, 71691 Freiberg a.N. 

oder per E-Mail an: anzeigen@freiberger-nachrichten.de

mailto:anzeigen@freiberger-nachrichten.de
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Wo h n u n g  ge s u c ht
Städtische Angestellte, mittleren Alters, NR, keine Haustiere 
sucht aufgrund Eigenbedarfskündigung ab 01.01.2026 oder 
später ein neues langfristiges Zuhause, 2 bis 2,5 Zimmer, gerne 
mit Balkon oder Terrasse.  Tel. 0157 89632889

NR-Wohnung in Freiberg a./N.
3,5 Zimmer Erdgeschoss mit Terrasse, 74m2,  

851,00 € kalt + Stellplatz + 250,00 € Nebenkosten,  
ab 01.11.2025 zu vermieten.

Zuschriften unter Chiffre FN 1/45/2025 an den Verlag.

 07141 - 129 03 41
 Bahnhofstraße 41, 71691 Freiberg a. N. 
  info@immobilienservice-maier.de
 www.immobilienservice-maier.de

FOLGT UNS:

	 		SIE denken über den Verkauf Ihrer Immobilie nach?
	 	SIE möchten wissen, was Ihr Haus oder Ihre 

Wohnung aktuell wert ist?
	 	SIE suchen einen kompetenten Partner für den Verkauf?

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE:
	  WIR ermitteln durch eine kostenlose Marktwertanalyse 

den realistischen Wert Ihrer Immobilie!
	 	WIR präsentieren Ihr Objekt durch hochwertige Exposés und 

eine professionelle Online-Vermarktung!
	 	 WIR verfügen über eine große Käuferdatenbank mit 

zahlreichen Interessenten!
	 	 WIR kümmern uns um die komplette Verkaufsabwicklung –  

von der Besichtigung bis zum Notartermin!

ÜBER UNS
Wir sind Ihre Immobilienexperten in  
Freiberg am Neckar & Umgebung und 
begleiten Sie von der ersten Wertermittlung  
bis zum erfolgreichen Verkauf – professionell,  
transparent und mit höchstem Engagement!

Nutzen Sie unsere regionale Expertise 
und profitieren Sie von einem 
stressfreien Verkaufsprozess!

JETZT Beratungsgespräch vereinbaren!

Kathrin Luipold Olivia Glunz Johannes Maier

Schon jetzt 
vormerken:

Glühwein und 
Punsch im 

5 und 25 Liter-
Kanister 

für Vereinsfeste, 
Weihnachtsfeiern, 

und Ausschänke

Unser Wein-Angebot im November

Riesling CLASSIC             6,90 €        5,90 €
Weißwein, trocken, Jg. 2024, 0,75l                                                  GP 7,87 €/l

HELDENGLÜCK               7,40 €        5,90 €
Roséwein, halbtrocken, Jg. 2023, 0,75l                        GP 7,87 €/l

Samtrot CLASSIC              6,90 €        5,90 €
Rotwein, lieblich, o.Jg., 0,75l                                  GP 7,87 €/l     

Weine enthalten Sulfi te. Preise inkl. MwSt., gültig bis 30.11.2025.

Erhältlich in unserer Vinothek und im Online-Shop: www.wg-marbach.de/shop

Weingärtner Marbach, Affalterbacher Straße 65, 71672 Marbach, T: 07144 6419

Bunter

Herbst:

rot, rosé, weiß

Ausstellungstrennwand

flexibel stellbar,  
Aufbewahrung in einer 
stabilen Holzkiste. 
Preis: 50 €

Tel.: 0174 9167819
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Fußpflegestudio Ivania
Fußpflege, Maniküre und Pediküre

71691 Freiberg a. N., Ludwigsburger Str. 46, Tel.: 0172 5155238

Ich freue mich sehr auf Euer kommen.

Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.

Zuverlässig, einfach und fair.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Dynamische Putzhilfe gesucht!
Für ca. 2 Stunden in der Woche. 
Deutschsprachig. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf.
07141 73105

Wir kümmern uns um IHR Fahrzeug

Alle Fabrikate
• Wartungsarbeiten
• Oelwechsel, Auspuff u. Bremsen
• HU-Abnahme im Haus
• Unfallinstandsetzung
• Lackierarbeiten
• Wohnmobilservice
• Ersatzwagenservice
• Hol- und Bringservice

Friesenstraße 34–42 · 71640 Ludwigsburg · Tel. (07141) 2955-0
info@auto-schwedt.de · www.auto-schwedt.de

Service

Wir kümmern uns um IHR Fahrzeug

Alle Fabrikate
• Wartungsarbeiten
• Oelwechsel, Auspuff u. Bremsen
• HU-Abnahme im Haus
• Unfallinstandsetzung
• Lackierarbeiten
• Wohnmobilservice
• Ersatzwagenservice
• Hol- und Bringservice

Friesenstraße 34–42 · 71640 Ludwigsburg · Tel. (07141) 2955-0
info@auto-schwedt.de · www.auto-schwedt.de

Service
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· Erd-, Feuer-, See- und Natur-Bestattungen
· Erledigung aller Formalitäten

· Kostenlose Bestattungsvorsorge-Beratung
· Zugelassen auf allen deutschen Friedhöfen

· bundesweite Bestattungen · internationale Überführungen
· Grabmalvertrieb · individuelle Trauerdrucksachen

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Zentralruf-Telefon: 0 71 41 – 27 17 83
71691 Freiberg a. N. · Wilhelm-Lächele-Straße 12

74379 Ingersheim · Bietigheimer Straße 31
71642 Ludwigsburg · Vordere Straße 15 – 17

ARMIN SMOLA

Automobiltechnik 
Bachbauer • Vogel GbR

Industriegebiet Neckar 1 
71691 Freiberg am Neckar 
Marbacher Straße 54 
Telefon: 07141 71642 
Telefax: 07141 707555 

Öffnungszeiten: 
ow 

Mo. bis Fr. 8 - 12 Uhr und 13 -17Uhr

Blablabla!
GenuG von

Sanitär 
HeiztecHnik 
Fl aScHnerei 

macHt den  
unterScHied

Steinheim  |  07144 8230-10  |  www.daunquart.de

S a n i tä r  ·  H e i z t e c H n i k  ·  F l a S c H n e r e i

Firmengruppe Ralph Louis Diezel
Seit 1904  bewährte Tradition – meisterliche Qualität – Innungsmitglied

07141-92 68 86
Planckstraße 3 · 71691 Freiberg a. N.

www.dachdecker-diezel.de

     Traditionelle Qualität  

   und Zuverlässigkeit:

 120 Jahre  Artur Louis Diezel  

Bedachungen

Maler und Lackierer
Renovierung

Modernisierung
Sanierung

vom Fachmann

Michael Huber-Kaiss
71691 Freiberg am Neckar E-Mail: kontakt@farbklex-hk.de
Tel.: 07141 / 29 80 694 Website: www.farbklex-hk.de
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logopädische praxis
uta pukropp

mühlstraße 12 · 71691 freiberg · tel. 07141 2421100

Durch die Vergrößerung unseres Teams 
sind einige

VORMITTAGS-Termine
für Kinder zu vergeben.

Ö ff nungsz e iten

Di  
Do  
Fr

9 – 12.30
15 – 18.30

Mi 
Sa

 9 – 13.00

Marktplatz 4 · D-71691 Freiberg am Neckar · Tel.  0 71 41 298 08 68 
www.schmuckwerkstatt-freiberg.de · info@schmuckwerkstatt-freiberg.de

SCHMUCK  ANFERTIGUNG & UMARBEITUNG 
REPARATUREN 
OHRLOCH STECHEN 
ALTGOLD ANKAUF

UHREN REPARATUREN UND SERVICE

10% AUF ALLE KINDERUHREN

Inhaber: Siegfried Kuhnle
Riedstraße 12 71691 Freiberg a. N.
Tel.: 0 71 41 7 66 66 Fax: 643 35 13
info@skfitness.de www.skfitness.de

10er-Karte 60,– € statt 79,– €
Bei Abschluss eines Jahresvertrages erhalten Sie 50,– € Bistroguthaben
Monatsbeitrag 48 € bei Abschluss des Jahresvertrags.

WINTERAKTIONWINTERAKTION

Ausführliche Einführung in alle Geräte 
+ individuelles Trainingskonzept

Keine Kompromisse: Nutzung aller Geräte 
+ Saunieren

Angebot für Senioren am Dienstagvormittag 
Aufbau- und Gelenkgymnastik

Unser Tipp:  
Verschenken Sie doch eine 10er-Karte

vom 06.11.2025 - 19.12.2025
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Wir machen ihre Weihnachtsfeier  
zu etwas besonderem,  

sichern Sie sich die letzten Plätze.
Hotel Restaurant

Rössle
Benninger Str. 11 · 71691 Freiberg

Telefon 0 71 41 / 2 74 90

Suchen Verstärkung im Service: 
Kellner/in ca. 2 mal die Woche Abends. 
Gern auch Schüler, Studenten.

Denken Sie an die Weihnachtsfeiertage zu  
reservieren.
24.12.2025 geschlossen
25.12.2025 von 11.00 bis 16.00 Uhr geöffnet
26.12.2025 von 11.00 bis 16.00 Uhr geöffnet
31.12.2025  Silvester von 17.00 bis 22.00 Uhr  

geöffnet
01.01.2026  Feiertag nur mittags von 11.00 bis 

14.00 Uhr geöffnet

KAISER‘S HAUSHALTSAUFLÖSUNG
 ➔ Biete Haushaltsauflösung 
bzw. Entrümpelungen von 
Haus, Wohnung, Garage 
und Keller an.

 ➔ Umzüge
Preis erstelle ich kostenlos vor Ort.

Sie können mich erreichen unter 0152 29 76 04 89 
E-Mail: georg7777@googlemail.com

INDUSTRIE / GEWERBE / PRIVAT
Tore, Türen, Garagen 

 Zufahrtskontrollsysteme
Wartungen & Reparaturen

GEBÄUDESERVICE
Hausmeisterservice  
Reinigungsservice  
Gartenpflege

Haushaltsauflösung

Planckstraße 3 · 71691 Freiberg a.N. · Telefon 07141-271422
www.klapitz-gmbh.de

Wir sind für Sie da!
Im Laufe des Lebens

kommt für viele
Menschen die Zeit, in

der sie auf helfende
Hände angewiesen sind.

• Häusliche Kranken- und Altenpflege
• Individuelle Alltagsbegleitung
• Ambulante Kinderintensivpflege
• Qualitätssicherungsbesuche und Beratung
• Wundversorgung

ProLog Pflege GmbH, Planckstraße 17, 71691 Freiberg am Neckar 

Tel: +49 7141 375 90 50   info@prolog-pflegedienst.de   www.prolog-pflegedienst.de

»Es berührt mich jedes Mal, 
wenn ich ihm durch meine 

Fürsorge ein Lächeln ins Ge-
sicht zaubern kann. Deshalb 

liebe ich meinen Beruf.«
Susanne, Mitarbeiterin der 

Kinderintesivpflege

� Renovierungs-Service
� Modernes Design

aus einer Hand
Freiberg am Neckar
Sophie-Scholl-Straße 4/1
Tel./Fax 07141 9729865
Mobil 0173 9710460
www.maler-willinger-online.de

� Maler- und Lackierer-
Arbeiten

� Moderne Tapetengestaltung
� Fassaden-Renovierung

komplett
� Spezielle Spachtel- und

Putz-Techniken
� Teppiche, Kork, Laminat

und Parkett
� Ein- und Ausräum-Service

Wir übernehmen jegliche Art von Renovierungsarbeiten
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Weniger Lärm. Klare Sprache. Unbeschwert Hören
Das weltweit erste Hörsystem mit eigenem KI-Chip. 

Audéo SphereTM Infinio ist die neueste, bahnbrechende 
Hörtechnologie von Phonak. Das Hörsystem wird von zwei 
Chips angetrieben, davon einem speziellen KI-Chip für die 
Klangverarbeitung. Es bietet beste Sprachverständlichkeit, 
ganz gleich, aus welcher Richtung die Sprache kommt 
und filtert Störgeräusche heraus. So führen Sie mühelos 
Gespräche auch in den lautesten Umgebungen. 

Anzeige Infinio Sphere Wied 185x60mm.indd   1 17.12.24   11:27

Hörforum WIED
Seestraße 2/1 
71638 Ludwigsburg
Tel: 07141 2582800
www.wiedhoerforum.de

Öffnungszeiten:  
Mo. – Fr.: 09:00 – 13:00 Uhr
  14:00 – 18:00 Uhr
 
Sa.:  09:00 – 13:00 Uhr

Wir nehmen Ihr gutes Hören ganz persönlich! 

Ihr persönlicher Hörakustiker

Anja Panitzsch
Hörakustikmeisterin

Wir nehmen
Ihr gutes Hören
ganz persönlich
Ihr gutes Hören liegt uns besonders am 
Herzen: Deswegen hören wir zu, damit 
Sie besser zuhören können. 
Als Ihr persönlicher Hörakustiker 
beraten wir Sie individuell und 
persönlich, denn im Hörforum WIED 
steht der Mensch im Mittelpunkt.
Wir nehmen uns viel Zeit für Ihre 
Wünsche, Bedürfnisse und Sorgen 
und finden so stets die Hörlösung, 
die am besten zu Ihnen
und Ihrem Leben passt.

ANZEIGE
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






• 
• 
• 
• (131,00€ mtl.)
•













JETZT IN FREIBERG

Eichendorffstraße 6
71691 Freiberg am Neckar

Tel.: 0176 64877523
Mail: hallo@auszeit-freiberg.de
URL: www.auszeit-freiberg.de

                       Liebe Kunden, 
                Lizzies Laden wird 
                  Ende Januar 2026    
                   für immer seine
                    Pforten schließen.
                  Wir möchten uns 
bei Ihnen bedanbei Ihnen bedanken, dass Sie uns während
der vergangenen 4 Jahren die Treue 
gehalten haben.

Bitte alle Lizzies Laden Gutscheine bis 
dahin einlösen.

Wir haben bis zum Mittwoch 24.12.25
regulär geöffnet.

Im Januar 2026 Im Januar 2026 starten wir dann
einen Schlussverkauf.

Marktplatz 10  71691 Freiberg a/N
Tel:07141/791000; Fax:07141/72862
Email:info@lizzies.de
web:www.lizzies.de

SCHILLERSTRASSE 7 · 71638 LUDWIGSBURG 
MARKTPLATZ 10 · 71691 FREIBERG A.N.
www.pudel-ortho.de

251024_wal_AZ_Pudel_2sp-90mmx150mm.indd   1251024_wal_AZ_Pudel_2sp-90mmx150mm.indd   1 24.10.25   11:3324.10.25   11:33

Anwaltskanzlei SAILER 
Rechtsanwalt 
 

Fachanwalt für  Versicherungsrecht 
Raiffeisenstraße 3   -   71711 Murr an der Murr 

07144 80608 26 - Kontakt@RAe112.de 

Wir suchen ab Dezember eine zuverlässige und 
engagierte 

Reinigungskraft (m/w/d) 
in Teilzeit (z. B. 20 – 25 Stunden/Woche,  

flexibel nach Vereinbarung) für unser  
Büro- und Lagergebäude in Pleidelsheim.
Wenn Sie Interesse haben und Teil unseres  

freundlichen Teams werden möchten, freuen wir uns 
über Ihre Bewerbung oder über Ihren Anruf.

74385 Pleidelsheim · Gottlieb-Daimler-Str. 9
bewerbung@spang-keramik.de · 07144 80260
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RAUM FÜR 
GEFÜHLE

Trauerbegleitung.

FREIBERG A. N.
Graf-Adelmann-Str. 8
07141-79 71 488

Halt! Stopp! Uns gibt‘s noch
Liebe Bürger, schmeißt doch Eure alten und modernen Möbel nicht raus.
Zu schade, ruft an! Wir kommen!
Wir machen Euch ein vernünftiges Angebot mit neuem Stoffdesign und
Aufpolsterung falls erforderlich. So habt Ihr wieder edle Schmuckstücke.
Ihr exquisites Nähatelier/Polsterei

Lydia R. Ibrom
Hauptstraße 37 · 71711 Höpfigheim
Tel. (07144) 24613 · Fax (07144) 281765
info@naehatelier-ibrom.de · www.naehatelier-ibrom.de

Menschlich im Miteinander –international 

erfolgreich – werden Sie Teil von MESTO

Uta Schmidt 
Bewerbung@mesto.de 
Tel. 07141 272-156

Wir suchen aktuell

Mitarbeiter Buchhaltung in Teilzeit
als Elternzeitvertretung (m/w/d)

Leiter Instandhaltung Schwerpunkt Elektrik (m/w/d)

Freibergs attraktiver Arbeitgeber

So nah, so vielfältig, so international!

Interesse geweckt?

Hier geht´s zu den Stellenanzeigen:

MESTO Spritzenfabrik
Ernst Stockburger GmbH
Ludwigsburger Straße 71
71691 Freiberg am Neckar

Mesner/in gesucht  
für die Amanduskirche  
(Stadtteil Beihingen)

Für die Kirchengemeinde Freiberg a.N. suchen wir eine/n Mes-
ner/in. Ihr Aufgabengebiet umfasst die Vorbereitung und Be-
gleitung der Gottesdienste für die Amanduskirche an Sonnta-
gen, Feiertagen und Traugottesdiensten und Trauerfeiern unter 
der Woche, die in der Amanduskirche abgehalten werden.

Ihre Qualifikation:
• Sie haben ein freundliches und sicheres Auftreten, besitzen 

Eigeninitiative, Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie 
Zuverlässigkeit

• Sie sind Mitglied der evangelischen Kirche oder Mitglied 
einer Kirche, die zur ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen) gehört

Der Stellenumfang beträgt 16,85 % von einer 39 Stunden-
woche. Die Verteilung der Gottesdienstaufgaben geschieht 
in Absprache mit Pfarrerin Claudia Back.

Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz 
sowie eine Vergütung nach KAO.

Die Stelle ist sofort oder später, falls Sie erst zu einem ande-
ren Zeitpunkt anfangen wollen, zu besetzen.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an die Evan-
gelische Kirchengemeinde Freiberg a.N., Bilfinger Straße 
12/1, 71691 Freiberg a.N. oder auch per E-Mail an matthias. 
wirsching@elkw.de.
Als Ansprechpartner für Rückfragen steht Ihnen Pfarrerin 
Claudia Back unter Telefon 07141-271645 oder per E-Mail 
claudia.back@elkw.de gerne zur Verfügung.

Schenke Deinem Körper und Deiner Seele Aufmerksamkeit!

Yoga, Pilates & Rücken Fit
Yoga: Mittwoch 19:00 oder 20:00 Uhr
Pilates: Donnerstag 19:00 Uhr
Rücken Fit: Dienstag 20:00 Uhr

Kurse in Freiberg, Info & Anmeldung: Tel.: 0178 5391196
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Allergiker-geeignete
Farben und Tapeten!

Frei von Schadstoffen !
• Recycling-Papiere ohne den Zusatz von Weichmachern, ÜVC oder

Vinyl, sowie hochwertiger Zellstoff bieten die Grundlage für rein
biologische Tapetenprodukte.

• TÜV-geprüfte Innenfarben ohne flüchtige Lösungsmittel oder
Weichmacher, frei von Konservierungsmitteln, die Ursache für
 allergische Reaktionen sein können, runden das Ganze ab.

• Eine besondere Reinheit der Rohstoffe und strenge Keimkontrolle
während der Herstellung garantieren gleichbleibende Qualität.

• Mit Zertifikaten freier Umweltinstitute.

Im Internet unter

blumhardt-maler.de
Westenfeldstraße 59 · 71691 Freiberg  a. N.

Telefon (071 41) 72496 · Mobil 0160-597 22 45
E-Mail: n.blumhardt@t-online.de

Für Sie kreativ und kompetent!

www.facebook.com/nils.blumhardt
und

Weil Sie den
Klimawandel
nicht nur im
Sommer spüren.

Dank der höchsten Energie-
effizienzklasse bis zu A+++ 
so kostengünstig wie nie! 
Die Luft/Wasser-Wärmepumpe 
aroTHERM plus. 

Wir beraten Sie gerne:

Jetzt
Heizung
tauschen!

Bietigheimer Str. 55 
71691 Freiberg a.N. 
Tel. 07141/797607

Frau Schneider freut sich auf Ihre Bewerbung:
personal@der-metzger-schneider.de • Tel. 07141/2758-0

Metzger Schneider GmbH • Steinbeisstr. 16-18 • 71691 Freiberg a.N.
Alle aktuellen Stellenausschreibungen und weitere Infos unter 

www.der-metzger-schneider.de 

Frische und Qualität stehen beim Metzger Schneider im Mittelpunkt. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 

Fahrer
 bis 3,5 t / 7,5 t 

Versandmitarbeiter 
für Kommissionierung und Verwiegung

jeweils m / w / d 
Frau Schneider freut sich auf Ihre Bewerbung:

personal@der-metzger-schneider.de • Tel. 07141/2758-0
Metzger Schneider GmbH • Steinbeisstr. 16-18 • 71691 Freiberg a.N.

Alle aktuellen Stellenausschreibungen und weitere Infos unter 
www.der-metzger-schneider.de 

Frische und Qualität stehen beim Metzger Schneider im Mittelpunkt. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 

Fahrer
 bis 3,5 t / 7,5 t 

Versandmitarbeiter 
für Kommissionierung und Verwiegung

jeweils m / w / d 

Betriebshandwerker
Fleischereifachverkäufer

Versandmitarbeiter
Fahrer (3,5t bis 7,5t)

jeweils m/w/d

Haus-Service Richter
Ihr professioneller Reinigungsfachbetrieb seit 1973

Als Experten für Gebäude- und Büroreinigung  
sind Sie bei uns an der richtigen Adresse!  
Mit einer breiten Dienstleistungspalette im  
privaten und gewerblichen Bereich sind wir  
seit 1973 Ihr zuverlässiger Ansprechpartner.

Folgende Bereiche decken wir unter anderem ab:

•  Unterhaltsreinigung in Büro‘s und Geschäften
•  Glasreinigungen mit Rahmen
•  Wintergarten- und Terrassendachreinigung
•  Polstermöbelreinigung bei Ihnen zu Hause
•  Teppichbodenreinigung mit verschiedenen Verfahren
•  Professionelle Steinreinigung Ihrer Garagenvorplätze, 

Laufwege und Terrassenbereiche
•  Entrümpelungen mit anschließender Grundreinigung 

des Objektes
•  Bautrocknungen nach Brand- und Wasserschäden
•  Baufeinreinigungen inkl. Abfallentsorgung

Riedstraße 16/1
71691Freiberg a.N. 
Telefon 0 71 41 70 78 34
Fax 0 71 41 70 78 35
info@haus-service-richter.de
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Schreinerhandwerk – mehr als nur Möbel 

Wir beraten Sie gerne!

[

Schreinerei und Innenausbau Ulrich Bauer
71691 Freiberg am Neckar • Westenfeldstrasse 33/1

Tel. 0 71 50 - 12 19 198 • E-Mail: mail@schreinerei-bauer24.de 
Internet: www.schreinerei-bauer24.de

• Design 
• Einrichtung nach Maß
• Verlegearbeiten
• Türmontagen
• Restauration

Mobile Fußpflege
Für Sie und Ihn ab 40 €.
Ich freue mich auf Ihren Anruf 
Telefon 0176 304 04 697

* 0177/9
62154

 

Coaching | Beratung | Begleitung
für Privatpersonen & Unternehmen

Ob persönliche Krise, beruflicher Umbruch  
oder Teamkonflikt – wir begleiten Sie mit Herz,  
Erfahrung und der SSH-Methode©. Jetzt kostenfreies 

Erstgespräch vereinbaren!
Akademie für Persönlichkeitsentwicklung 
und Weiterbildung – das Kompetenzzentrum für die Seele
Kompetenz-ssh GmbH
Talstraße 2 · 71691 Freiberg am Neckar
Telefon 07141 780695 · www.kompetenz-ssh.de

KURZ Entsorgung GmbH
Beihinger Straße 144
71726 Benningen a. N.
Tel. 07144 8442-0

Uferstraße 50   71642 Ludwigsburg
www.mednwell.de     Tel.: 48 72 001

Das Therapie+Sportzentrum
im Heilbad Hoheneck

Therapie    Fitness    Wellness

Tag der

offenen
Tür

Save the Date!Save the Date!

das FIVE-System zur Faszien-Mobi
  

5 Kurzvorträge zur Arthrose-Therapie
  

Sonderangebote
  

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!

das FIVE-System zur Faszien-Mobi
  

5 Kurzvorträge zur Arthrose-Therapie
  

Sonderangebote
  

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!
Freitag

14. Nov. 2025

14-18 Uhr
Freitag

14. Nov. 2025

14-18 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich!Keine Anmeldung erforderlich!

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

10-THERAPIE+AKTION-90x90.pdf   1   30.09.2025   19:30:04

Vickys
Änderungsschneiderei

Obere Dorfstr. 6 · 71691 Freiberg a. N. · Tel. 0 71 41 / 2 42 20 41
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 14.30 - 17.30 Uhr

Wir haben wieder geöffnet.
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entspannen loslassen genießen wohlfühlen
Nicole Girrbach, Straßenäcker 52, 71634 LB-Eglosheim

: 07141-2976888 oder 0174-6216642
: die-oase@gmx.de : www.die-oase-freiberg.de

Fliesen + Naturstein
Badmöbel
Badplanung/Badsanierung
Mineralische Putze
Zuverlässige Partner
für Elektro und Sanitär
Umfassende Beratung
auch bei Ihnen vor Ort
Ausstellungsbesuch
nach Vereinbarung

Ralf Hoffmann Fliesen + Naturstein Siemensstr. 4 71691 Freiberg / N. Mobil: 0172 - 95 21 22 0 creativbad-hoffmann@t-online.de

Wir sanieren auch Ihr Bad!

Wir modernisieren im Ganzen oder Bereiche. Z. B. Tausch von
Badewanne gegen Dusche, auch barrierefrei wenn möglich.
Inkl. der Organisation aller mitwirkenden Handwerker.

www.creativbad-hoffmann.de

Meisterbetrieb

seit
über

aus Freiberg a.N.
Jahren30

Komplett oder nur Ihre Dusche.

Achim Pallentin
Rechtsanwalt

Beratung und Vertretung in allen
Rechtsangelegenheiten

Siemensstraße 3/2 Tel. (07141) 796 89 89
71691 Freiberg a. N. Fax (07141) 796 89 90
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Handwerkerqualität seit 1990

HÄFNER GmbH

Steinbeisstr.7

Tel. 0 71 44 / 8 12 00 

71711 Steinheim

www.haefner-gmbh-steinheim.de · info@haefner-gmbh-steinheim.de

Silikon-Fugen
im Alt- und Neubau

Erneuern
von schimmelbefallenen

oder abgerissenen Silikonfugen

www.bestatter-ivancic.de

Freiberg am Neckar
 07141.70 10 20

Remseck am Neckar
07146 . 77 37

Ludwigsburg
07141 . 89 98 00

seit über 50 Jahren

Als Familie für Sie da

Wenn der Mensch den 
Menschen braucht

RECHTSANWALTSKANZLEI DR. PAUER

Dr. Tanja Pauer
Fachanwältin für Arbeitsrecht * Fachanwältin für Familienrecht

Arbeitsrecht Familienrecht sonstiges Recht
Kündigungen Trennung/Scheidungen Verkehrsordnungswidrigkeit
Freistellungen Sorgerecht Verkehrsstrafrecht
Entgeltfortzahlung Unterhalt Verkehrsunfall
Kurzarbeit Umgang Mietrecht
Abmahnungen Eheverträge Erbrecht
Arbeitsvertrag Vorsorgevollmachten Vertragsrecht und Corona Krise
Elternzeit

Mandatsaufnahme momentan per email oder telefonisch

Mozartstr. 24, 71691 Freiberg a.N*07141/6855332*info@kanzlei-pauer.de

Dr. Tanja Pauer

§

Mandatsaufnahme auch per email oder telefonisch

PC-Hilfe bei Ihnen zuhause – Erhard Hasieber
Computer • Software • Programme • Internet • Smartphone • Tablet

www.pc-hilfe-hasieber.de • info@pc-hilfe-hasieber.de • Tel. 07141 29 83 847

Sie haben Fragen zu diesen Themen?
Kein Problem, ich biete Hilfe für Privatleute
und kleine Firmen an. Und wenn es eilig ist,
kann ich mich auch per Teamviewer auf
Ihr Gerät schalten.

Praxis für Schmerztherapie

René Koch
Heilpraktiker & staatl. gepr. Masseur

Praxis für Schmerztherapie
Ulrichstraße 4    Freiberg am Neckar

Telefon 0 71 41 - 29 87 374
www.schmerztherapie-freiberg.de
koch@schmerztherapie-freiberg.de

Termine nach VereinbarungTermine nach Vereinbarung

Stärken Sie jetzt Ihr Immunsystem
mit der Kraft der Akupunktur!

sc-m779

Fenster & Haustüren
Terrassendächer
Rollläden

SONDERAKTION:
Sicherheitspaket für Ihre Fenster

Besuchen Sie unsere Ausstellung mit über 200 m²

GmbH & Co. KG

Tel. 07141 - 89 91 40Marbacher Straße 31 · 71691 Freiberg a.N. · Tel. 07141 - 89 91 40
Mo.- Fr. 9 -12 Uhr u. 13:30 -18 Uhr · Samstag geschlossen · www.fenster-scheithauer.de

40%40% Rabatt auf unsere
Kunststofffenster

BIS
ZU
BIS
ZU

Q
UALITÄTSGARA

NT
IE

5 Jahre
Scheithauer

Insektenschutz

Mo.-Fr. 9-12 Uhr u. 13:30-17:30 Uhr · Samstag geschlossen · www.fenster-scheithauer.deMo.-Fr. 9-12 Uhr u. 13:30-17:30 Uhr · Samstag geschlossen · www.fenster-scheithauer.de
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Ludwigsburger Str. 60 � Benningen a.N. � 07144/8797400 
info@gesundheitszentrum-duerl.de
www.gesundheitszentrum-duerl.de

ü Ursachen erkennen
ü gezielt behandeln
ü nachhaltig lindern

Kostenfreie Erstberatung durch 
unser Spezialisten-Team!

Weniger Schmerz -
Mehr Leben.

KostenfreieErstberatung

Klein. Fast unsichtbar. Akku.
Testen Sie jetzt bei uns!

IM-OHRIM-OHR
GERÄTEGERÄTE
IM-OHR
GERÄTE

IM-OHRIM-OHR
Termine jetzt 

einfach online auf 

unserer Homepage

vereinbaren!

Asperg Markgröninger Str. 14
Telefon 07141 2391235

Freiberg Marktplatz 18
Telefon 07141 9133970

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG

· Altbau · Neubau · Balkonsanierung · Natursteinverlegung  
· Estricharbeiten · Silikonarbeiten · Reparaturdienste

Kirchstraße 3 · 71691 Freiberg a.N. 
Mobil:  0177 636 52 85 

E-Mail:  info@fliesen-junc.de 

• Fürsorglich
• In hoher Qualität
• Zu fairen Preisen PROMEDICA PLUS Benningen

Karim Gampper
Ludwigsburger Straße 39
71726 Benningen
info@benningen.promedicaplus.de
www.benningen.promedicaplus.de

Tel. 07144 –130 36 11

Promedica Plus vermittelt osteuropäische Haushalts- und Betreuungs-
kräfte für die Rund-um-die-Uhr-Betreuung im eigenen Zuhause – mit 
langjähriger Erfahrung, völlig legal und zu bezahlbaren Konditionen. 
Rufen Sie uns an und lassen Sie sich kostenlos und unverbindlich beraten!

Pflege daheim
statt Pflegeheim?

24h Betreuung und Pflege zu Hause

Kosten-
lose 

Beratung 
vor Ort!

1075353001.indd   1 11.02.19   10:37
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Verkaufe  
Uebler Fahrradträger Primavelo

klappbar, für 2 Fahrräder. VB 150,00 €. 

Tel. 07141 7973561

74379 Ingersheim
Telefon 07142 778785
www.garten-glueck-ingersheim.de

Gärtner (m/w/d) ab sofort gesucht

Wegen Erkrankung meiner Ehefrau suche ich eine  

deutschsprachige Haushaltshilfe.
Zuschriften bitte unter  

Chiffre FN2/45/2025 an den Verlag.

• Dachkontruktionen in Holz • Dachfenster – Einschubtreppen
• Dachdeckung: Welleternit • Wand- und Deckenverkleidung
• Steildach-Sanierung • Leichtbautrennwände
• Rigipsarbeiten aller Art • Balkonverkleidungen
• Fassadenverkleidungen • Tore, Zäune
• Schall- und Wärmeisolierungen • Pergolen, Gartenhäuser
• Dachgeschoss-Aus- und Umbauten

        Thomas Kleemann · Zimmermeister

Ein starkes Team am Bau

Marbacher Straße 27
71691 Freiberg a. N.
☎ (0 71 41) 7 24 81 · Fax 70 75 27
zimmereikleemann@gmx.deSeit 1968

Freiberger helfen Freibergern –  
bitte helfen auch Sie

Weihnachtsaktion des Krankenpflegevereins Freiberg a.N. 
Träger der Sozialstation Freiberg a. N.

Dieses Jahr rufen wir erneut unter diesem Motto zu der traditionel­
len Weihnachtsaktion zugunsten Freiberger Bürger auf.
Die Mitarbeiter des Krankenpflegevereins/Sozialstation betreuen 
und pflegen kranke und hilfsbedürftige Freiberger.
Für diejenigen, die zuhause Angehörige pflegen, bietet die Sozial­
station professionelle Unterstützung an. Dadurch werden pflegen­
de Angehörige entlastet und hilfsbedürftige Menschen können so 
lange als möglich in Ihrer gewohnten Umgebung bleiben.
Über freundlich zugedachte Spenden, die unsere Arbeit und un­
seren Dienst in Freiberg a. N. unterstützen, sind wir sehr dankbar.
Die Konten des Krankenpflegevereins/Sozialstation sind:

VR-Bank Neckar-Enz I 
BAN DE54 6049 1430 0581 0400 07
Kreissparkasse Ludwigsburg  
IBAN DE84 6045 0050 0000 0829 25

Überweisungsvordrucke erhalten Sie in der Geschäftsstelle der  
Sozialstation, Marktplatz 20, 1.OG., Tel.: 07141 271690
In der Ausgabe vom 20.11.2025 (KW 47) liegen Überweisungs­
träger bei.
Aus Datenschutzgründen sehen wir von einer Veröffentlichung der 
Spender in den Freiberger Nachrichten ab.
Für Spenden über 100 € werden Spendenbescheinigungen erstellt.

RECHTSANWÄLTE
ALEXANDRA FUCHS
Fachanwältin für Arbeitsrecht
Fachanwältin für Familienrecht
Mediatorin
Weiterer Tätigkeitsschwerpunkt: Erbrecht

THOMAS TRAEGER
Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Weitere Tätigkeitsschwerpunkte:

 

Erbrecht, Familienrecht, Straßenverkehrsrecht

 Termine nach Vereinbarung
Zweigstelle:  Marktplatz 20, Freiberg am Neckar 
Telefon  07141/4 87 3212
Hauptsitz: Neckarkanalstr. 71, 71686 Remseck 
Telefon 07146/28 29 72

Ihr Ansprechpartner  
und Kundenberater  
für Freiberg

Rene Hauptvogel
Mobil: 0157 81060021

Mein Service für Sie:
 Pflege und Wartung Ihrer Geräte kostenlos.
 Individuelle Beratung
  Filtertüten und Verbrauchsmaterial frei Haus
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RAINER GSCHWIND 
MEISTERBETRIEB 

MOBIL : 0170 / 2314550 
E-MAIL Rainer .Gschwind@t-online.de 

RAINER GSCHWIND 
MEISTERBETRIEB 

MOBIL : 0170 / 2314550 
E-MAIL Rainer .Gschwind@t-online.de 

Haustechnik • Badsanierung

Kundendienst • Gas Check

Rohrreinigungs-Service

MOBIL: 0170 / 231 45 50
PRIVAT: 0 71 42 / 77 62 24
E-MAIL: rainer.gschwind@t-online.de

Falls Sie noch eine
letzte Runde drehen
wollen.
Wir machen es möglich.

 07141 97 37 897
www.junge-bestattungen.de

Schmerztherapie 
in Freiberg a.N. 
– auch Hausbesuche

Liebscher & Bracht
Akupunktur
Massagen

Heilpraktikerin Valentina Tizzano
Termine nach Vereinbarung
Mobil 0159 05404589
www.valentinatizzano.de
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Jeden Mittwoch ab 11 Uhr am Edeka-Markt Schuster 
in Benningen

Diddl’s Mobiler Bratwurststand bei Facebook
10er Pack Bratwürste zum selber grillen am Stand erhältlich.

www.der-rasende-grillmeister.de

Diddl’s Original 

Thüringer Rostbratwürste 
vom Holzkohlegrill

Hirschmann-Ring 6 - 71726 Benningen/N   Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.    

Von 8.00 - 21.00 Uhr gnöfnne

Schuster

Diese Woche im Angebot

Angebote gültig von 07.11. -13.11.2025

Trollinger mit Lemberger

QbA, + Pfand € 0.02

Mundelsheimer Schalkstein

1 L Flasche

.

3

29

Spätburgunder Weissherbst

QbA, + Pfand € 0.02

Weingalerie Heilbronn

1 L Flasche

.

3

29

Schiller;ei8

QbA, + Pfand € 0.02

Heilbronner Staufenberg

1 L Flasche

.

3

29

Kerner

QbA, + Pfand € 0.02

Heilbronner Staufenberg

1 L Flasche

.

3

29

.

11

99

Bier

20x0.33-L-Kiste, +Pfand € 3.1਀

(1 L = 1.82)

Stuttgarter Hofbrä਀

Käpsele Helles

.

14

99

Verschiedene Sorten,


20x0.5-L-Kiste, +Pfand € 3.1਀

(1 L = 1.50)

Paulaner


Bier

.

5

49

Ensinger Sport


Mineralwasser

Verschiedene Sorten,


12x0.75-L-Kiste, +Pfand € 3.3਀

(1 L = 0.55)

.

4

14

Volvic Naturelle


Mineralwasser

 


6x1.5-L-Pack., +Pfand € 1.5਀

(1 L = 0.46)

Beerenhof 

Jaiserseit 1952

beerenstark

   Liebe Kundinnen und Kunden, 

       im Jahr 2025 findet kein  
 Weihnachtsbaumverkauf und kein 

       Christbaumfest .  
 auf dem Beerenhof Jaiser statt. 

 Unser Hofladen öffnet wieder 
   im April 2026 

       zur Spargel- und Erdbeersaison. 
 Wir freuen uns schon jetzt darauf, Sie dann 

 wieder bei uns begrüßen zu dürfen! 

       Herzliche Grüße 
 Ihr Team vom Beerenhof Jaiser 

Monreposstr. 9/1 - 71691 Freiberg/Neckar
Telefon: 07141/298 15 86 - www.beerenhof-jaiser.de

Melanie Maier – 
Osteopathin in Freiberg a. N.
Ab sofort bin ich in Freiberg als 
Osteopathin für Sie da.

Terminvereinbarung
Telefonisch unter +49 163 4211004

Ich freue mich auf Ihre Anfrage!

Wilhelmstraße 3 – 5, 71691 Freiberg.

Alle Angebote auch unter www.der-metzger-schneider.de
Öffnungszeiten im Direktverkauf: Do. + Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Metzger Schneider GmbH • Steinbeisstraße 16-18 • 71691 Freiberg a.N. • Frischetelefon 07141/2758-0
Druckfehler und Änderungen vorbehalten!

Alle Angebote auch unter www.der-metzger-schneider.de
Öffnungszeiten im Direktverkauf: Do. + Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Metzger Schneider GmbH • Steinbeisstraße 16-18 • 71691 Freiberg a.N. • Frischetelefon 07141/2758-0
Druckfehler und Änderungen vorbehalten!

Direktverkauf vom 6. November bis 8. November 2025
Klassiker im Herbst „ Kraut und Kasseler“ 
Neues Filderkraut offen  € 2,19 / kg
Filderkraut (Spitzbüble) in Dosen: 314 ml Dose € 1,59 / Dose 
 580 ml Dose € 2,19 / Dose 
 850 ml Dose € 2,39 / Dose
Magerer Kasseler Rücken QZBW, goldgelb geraucht € 1,19 / 100 g
Unsere Köchin empfiehlt: 
„Pariser Rolle“, Blätterteigspezialität gefüllt mit herzhaft € 1,29 / 100 g 
gewürztem Hackfleisch, in Scheiben oder am Stück
Zarte Hirschkeule zum Schmoren oder als  € 2,89 / 100 g 
mageres Hirschedelgulasch bratfertig in Rotweinbeize eingelegt € 2,69 / 100 g
Pollo Fino, die Hähnchenspezialität aus der Oberkeule mit € 1,39 / 100 g 
Haut ohne Knochen, ideal zum Braten oder für den Backofen
1A Bierschinken mit viel magerer Schinkeneinlage € 1,49 / 100 g
Magerer Edelsaftschinken aus den besten Stücken der Keule, € 1,99 / 100 g 
frisch für Sie geschnitten 
Original spanischer Serrano Schinken, mindestens 9 Monate € 2,79 / 100 g 
gereift, frisch für Sie nach Wunsch geschnitten
Original Freiberger Cabanossi, herzhaft gewürzt, € 1,99 / 100 g 
heißgeraucht und heißgegart

Platzierungswünsche werden nach Möglichkeit erfüllt, können aber nicht immer berücksichtig werden!
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✓  Wartungsarbeiten aller Fabrikate
✓  Ölwechsel – Bremsen – Auspuff
✓  TÜV-Abnahme im Haus
✓  Reifenservice
✓  Hol- und Bringservice
✓  Klimaservice

Dieselstr. 5  |  71691 Freiberg a. N.  |  Tel. 07141- 9 90 79 59  |  auto.bulut@gmx.de

SEIT ÜBER 30 JAHREN IN FREIBERG

MEISTERBETRIEB

Neueröffnung Physiotherapie: 
Marktplatz 10, direkt im Ärztehaus

Sichern Sie sich jetzt Ihren Termin!
Wir freuen uns auf Sie!
 � www.prophysioplus.de  
� 07141 9164199

ab 1.12.

WISSE
N

WAS

WIRKT



FRISCHE | SERVICE | VIELFALT

__________________________________________________________________
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U N S E R  M E T Z G E R M E I S T E R  E M P F I E H L T

__________________________________________________________________

unser
back
angebot

__________________________________________________________________

unser

U N S E R  G O L D - A N G E B O T

Krumbacher 
Mineralwasser
verschiedene Sorten

Freiberg a. N. · Marktplatz | Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7 bis 20 Uhr | Angebote gültig von Montag, 3. bis Samstag, 8. November | Irrtum vorbehalten!

1,29 2,29 2,29

__________________________________________________________________
8,99

__________________________________________________________________
–,79

U N S E R  M E T Z G E R M E I S T E R  E M P F I E H L T

2,49

UNSERE HEIMAT
Blumenkohl
aus Süddeutschland, 
Klasse I

Iglo 
Fischstäbchen
verschiedene Sorten

Avocados
aus Sambia oder 
Kolumbien,
Klasse 1

Frische
Hähnchen-
brustfilets
HKL A

Krustenbraten 
knusprig, saftig, lecker

Viktoriasee-
barschfilets

Schweinehals 
ohne Knochen

Frühstücks-
Aufschnitt
gemischt, 
5-fach sortiert

Milram Gouda
deutscher Schnittkäse, 
mind. 45% Fett i. Tr.

Exquisa
Frischkäse
verschiedene Sorten

Thomy
reines Sonnen-
blumenöl oder
Rapsöl

Stück

0,75 L   (1 L = € 3,32)

1 Kg 100 g 100 g

2 Stück

100g 100 g 100 g

175 - 200 g
(1 Kg = € 6,34 - 5,55)

4 x 250 g  
224 - 450-g-Packung
(1 Kg = € 11,12 - 5,55)1,49

U N S E R  M E T Z G E R M E I S T E R  E M P F I E H L T

1,11

__________________________________________________________________
–,99

15,98

12 x 0,7-L-Flaschen  
zzgl. € 3,30 Pfand    (1 L= € –,59)

Tchibo
feine Milde Kaffee
vakuum gemahlen

Heidelbeeren
aus Peru, 
Klasse 1

500 g
(1 Kg = € 7,98)     3,99

4,99

EDEKA  BIO
Bananen
  

Ehrmann
Almighurt
verschiedene Sorten

1 Kg
150 g
(1 Kg = € 2,60)     1,79 –,39

1,11
NIVEA
Deo Spray
verschiedene Sorten
auch Men

150 ml   
(1 L = € 16,60) 2,49

2,49

Quarkbällchen
Aktion 

5 + 1 gratis
6 Stück  €   4,–

Quarkteig-
stern

2 Stück  €   4,–

Dinkel-
Laugenzöpfle

3 Stück  €   3,10
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